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ST 4 nr | | ner Mil Der Berfaflungssstonvent. 1 fein Auto brachte, al3 unwahr, Vor- 
Für Vein Vaterland! 


— — * — 
j 0044 Läude zu verringern, das dafür be- en 3 9 
„Grauſam, mörderiſch | IR 8 „> Lorichlag zur Abänderung des Ge Gasmano der Mörder? | ausfichtlich mird es ihm auch gelin⸗ 
— Sind wirtſchaftliche Beſtimmungen 








A we 

n 2 gr | 
jtimmte Sand auf die Hälfte zu be- Fehlbetrag von einet Willion. | : e : s 
Ichneiden und auch in anderer Weile . 2 | richtsweſens gen, dieſe Angaben zu widerlegen. 
Wie der frühere Staatsanwalt Jak. 


die Pläne und Spezifikationen ab— a in Gensiie Bife Garasıos fenerie | fer feine Verteibiaune üb 
zuändern, am dadurd die Ausga-Staatliche Stenerkommiſſion ver- gonvent“ zut Abänderung der Fin Geuoſſe Mike Carazzos feunerte Kerr, der ſeine Verteidigung über— 


.r_Q : : ir des dentſchen Friedensvertrages. ben innerhalb der voni Kongreß be⸗ pi = Ban aan fliıniz Kos blich die Schütte anf Enrinht ab Nommer. hat, erklärt, befand fc 
El-Krouprinz bietet fi dar, nm neues 2 witigten 3 Mitionen So, au hal, "raert Sintommen der Aa | einer Bienafigung den | u |SAUEBEN zur genanmen Bei in eh 
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Springfield, IU., 11. ehr. Der 











Stadträtlicher Finanzausſchuß muß ent: gaben des Konvents, über deren 


;[ au verhi —6 — B — 

Unheil zu verhüten. J Laae iſt kritiſch. Borotraft ebenfalls geigmätert. | Miller, Kenifmortb, für aine Re— Murphy u. Carazzo Mitichuidiger lan Milton Ioreman, 

— —— JWaſſhinat I | Bahnreit hängt von der heutigen Kon- | = — — —— beweiſen. Murphy habe mit ihm den 

A ichs Beſhington un. Febr. Der deut. teren ab. ne > | Ausſtand der Gasarbeiter bejpro- 
Auslieferungen und Neichstag. 


PRESENT s = Staatsanwalt Hoyne bebanpte das | r ⸗ 
ſche Friedensvertrag wurde im Se— Bee v. .—. ® | hen, fagte Hrer Kern, ſei um die 





| 
Wafhington, 11. Febr. Die * weber Bewilligungen im Budget wei- | Durchführung fich die Nechtsfachver- | Tuntel gelichtet zu haben, das die Gr- 
I 





nat geſtern vom Ausſchuß Ar he . 2 : R Bern Ru ER een Mittaasfiunde aefommen und Habe 
| | wärtige eher En ſcheidung darüber, ob der ganze terhin beſchneiden oder ſich auf einen ſtändigen nicht einig ſind. Von den mordung Enrights umgab. — Gas fein u nicht vor 5 Uhr —* 
Sitelert von der „Alfociterten Breife* und den ‚United Vreß Ufloctattons“.) | einberidhtet 2 wird _— nächiten Yahnbetrich —*— noch —— Fehlbetrag von 81,000,000 einlaſſen. dafür gemachten Vorſchlägen hat der manos anrüchige Vergangenheit. laſſen 
Waſhington, 11. Febr. Man fann! m übrigen verweiit die Regie | Montag zur Verhandlung aufgern-| ——— ee nn — — u — —— | 
woch nicht ſagen, ob Präſident Wil: rung die Auslieferungsforderung an | ;, ge ſellſ yaften (anı |. März) ahmgelegt funden. — 
ſt ſagen, Fra) — fen werden. Auch ſeine erbittertſten perden wird. hängt von dem Aus Dr x nn BR j R 
den Oberreichsanwalt des Reichs— verden wird, hängt von dem Aus. Der Befund der ſtaatlichen Steuer- Die richterliche Gewalt des Staa— 





Gegner ſind zu der Anſicht geneigt, 
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5 A — | \ vird, Mi ie — — 
———— — wo die Sache in derſelben 35 En jall der heutigen Konferenz zwiiden| fommiffion, die, wie am anderer |tes foll darnad einem Oberfien Ge- — 6 ze. —* — Lowdens „Buhm‘. 
ichen Aronprinzen, welde das An- Yaciie geprüiit werden wird, als ob dab er raſch — mit Vorbehalten — | Yahgeneraldireftor Hines md den| Stelle berichtet, ven Wert alles Eigen- | richt und einem SKreisgericht über— En zen. ze RR) 
erbieten enthält, ſich zur Prozeſſie- uf irgend einem anderen Wege J— Ban ae — “ Ba Wie „Uns Vertretern ‚der Gewerkſchaften ab.|tums in ‚Eoot County einschließlich | tragen werben, die beide als erjte und vr = en se ua = j eh 
rung durd) die Alliierten zu itellen, | Anklage gegen Deutjche erhoben und | — — ——⏑—⏑⏑—⏑—⏑—⏑——— zwanzig Die Lage wird als kritiſch angeſehen. des Altienkapitals der Chicagoer als Berufungsinſtanz tätig ſein —346 nn omano der Anzeichen, dat Führer im Connty 
. & 27 er rn | Shanmmen redinen Tonnen, von Berwaltungsbeamten fotwohl| Korporatione auf $3,460,000,000 | jolten ‚serter der Straßenreiniger im der DR == 2 
beantworten wird. Die Depeſche angebliches Beweismaterial unter— Zwei der „Unverſöhnlichen“, S Gewerkſchaftl u nn ſollen. ; — Leriten Ward, and „Big“ Tim Mur. | an jener Popnlarität zweifeln, 
e s 2 Kpiie breitet worden wäre, | iDet Der „, nderfö nlichen Se⸗wie von Gewer yartiern. angefeht hat, hat der Stabt Chicago, Das Dberjie Gericht joll neun "ob und: Mile Garası Rrätide | 
ging anmittelbar an das Se —20 RECHTEN |... Vorab, Sdaho, ımd Scna-) Die Arbeiter haben Generaldiref- | die fih fo mie fo f—hon in einer fte-| Mitglieder haben. Aweds Wahl der = — En NO PIE, SRH 
Dans, and das amerifantidie Staats: En nn Meennz Wenn. beide Nepublifa- | tor Sines eine neue Erklärung da-| tigen Geldflenime befindet, und dem|Richter jollen die bisherigen Sieben) .. — * ——— Unerwariete Erſcheinungen. 
departement nahm keinen amtlichen Apenrade, Schleſien, ea ner, unterzogen die wirtichaftlicen | rüber zugeitellt, was fie als unbe-ſtadträtlichen YFinanzausfhuß, der|Diftritte (mit geringen Abänderun- _—_ * NE welche die Er⸗ 
Vermerk von ihr. Man hebt aber den 10. Febr. Umvollitändige Y e⸗ Beſtimmungen in dem Vertrage ei- dingt erforderlich für ihre Wohl. das Budget für das laufende Jahr |gen) beitehen bleiben. CoofCoun- ER geplant haben. | 
kervor, daf die amerifanijhen De- tihte deuten anf einen —— ner fharfen Kritif. Sie wurden von! fahrt betrachten, ımd diejer hat fürr | nahezu vollendet hat, einen didenity fol den 7. Diftrift bilden und!  Tiefes behauptet Staatsanwalt Delegatentandidaten der Faltion Deneen 
Ienaten in Paris ſchon in der Kon- ; genden — zug bei ber Abe ihnen als „grauſam“ und „mörde- heute eine Antwort zugeſagt. Strich durch die Rechnung gemacht. 3 Richter wählen. Hoyne, der ſich eingehend mit dem im 7. Bezirk verpflichtet fich nicht, für 
jerenz genen die Anslieferung 8 — riſch“ bezeichet. W. G. Lee, Präſident der Zug⸗ Der Befund der Kommiſſion be- Die Aemter der Sriebensichter, | MO. beidäftigt bat und jeit der) Lowden zu ftimmen. aktion Brun- 
Exr aiſers oder irgendwelcher feind- nn schodh = — —— F „Dentſchland zu beitrafen, iſt eine! cute, beiteht auf den Forderungen gr * nur die — — und — — en za; Dage im 6. Bezirk plant da Gleihe, 
licher Tffiziere Stellung nahmen, se ee * Sache,“ erklärte Sen. Borah, „aber ſeiner Gewerkſchaft. Sie hat den be er Stadt aus ge follen am erften Montag des Juni un en | en; Dar. | 
beionders aber, dafs die Ver. Stan- 19° 9 Sera in Wenreade Lue vollkommen verſchiedene Sache treifcnden Lohmvertrag gekündigt, 1 nahezu eine Million, d. h. macht 1021 aufhören. Alle niederen Ge— ne: de vn _ 
tem zur Zeit wicht dem Völferbund Unter den Dänen in Apenrade iſt es, unzähline Tanjende dem Hun- | die 3Otägige Friit Kauft amı 23, Feb ‚fie um eine Million geringer, als ber richte jollen zu einem Kreisgericht den > umgab. Nur einer der Gouverneur Frank O. Lowdens 
angehören u. feine Stimme bei dem |berricht der wildeite Jubel. Mint \ger zu überantworten. Cs ift unge-| ab. Mei der bereits erfolgten Ap.| Nabträtlihe Finanzausfhuß in feis| (Circuit Court) vereinigt werben, Berhuldigten, der Ma, welcher | „Buhın“ für die republifanifche 
Auslieferungsverfahren ‚haben, das ſter Hanſſen. der betagte däniſche recht, einem Schuldner eine Schuld ſtimmung haben ſich —66 Voranſchlägen vorgeſehen hatte, das alle vor erſteren ſchwebenden den Kraftwagen lenkte, von dem aus Präſidentſchaftsnomination ſcheint 
von Präſident Wilſon, wie man mei— Vollsheld ſprach in einer Sieges— anſgzuladen die er nicht zu bezahlen fer angeblich mit großer Mehrheit ſondern ermäßigt auch die Borgkraft Sachen zu übernehmen hat. Es — ———— ty nicht 
ſtens glaubt, entſchieden mißbilligt feſtberſammlung. vermag, aber es iſt granſam und für den Streik ausgeſprochen, falls der Stadt um $3,150,000. Die Folge | joll ſich in zwei Abteilungen ſcheiden, murden, befindet id) ned) m FXeein ſein, wie es ſeine Kampagneleiter 
wird. Flensburg, 11. Febr. Die Ver- mörderiſch, eine Schuld aufzuladen, die Forderungen nicht bewilligt wer— der unerwarteten Ermäßigung der deren eine die erſte Inſtanz für neue heit. Man hält es für wahrſchein- wünſchen mögen. Tatſachen, die 
Der genaue Wortlaut der, von öffentlichung des endgiltigen Ergeb- die im imdirefter Weile, jo wie e8| Her. ſtädtiſchen Einnahmen wird ſein, daß Verfahren bilden ſoll. Sie ſollen in lich, daß er Chicago längſt verlaſſen heute laut wurden, und Gerücht⸗ 
vorgeſtern datierten Depeſche des niſſes der Volksabſtimmung, welche dieſe tut, die Not anderer mit ſich der ſtadträtliche Finanzausſchuß, der eine Auzahl von Zweiggerichten — < von weiteren Entwidelungen in den 
Ex⸗Kronprinzen iſt, wie folgt: ‚über die künftige nationale Zuge- briugt. Trotzdem verlaugt man hier derſchaften die Zuglente nicht in — ah — * Einzelrichtern für die — ee — — allernächſten Tagen laſſen erkennen, 
Herr Präſident: Das Verlangen hörigkeit der Nordzane von Schles- |von uns, dieſem Vertrag zuzuftim-| aagreffivier“ Meife umterjtüten| ur. niffe ber Stabt fo nn Bee |& on Ei’Vonue ab Der WMorder Degenimeiiäck — 
der Anslieferung von Dentichen je-|weg enticheiden, joll, sit von der men, der Millivnen arm maden iellten, jo würde jden der Streit "> nod) aus weiß, bie Bewil igungen Counth ſoll einen Gerichtskreis wird, bat eine anrüchige Sei bisher itet3 als auf den Gouver- 
der Lebensitellung hat mein durd) internationalen Nontrollfommijion | wird, und daranf verlangt man von | Sieier einen Gewerkidaft den ge- für das laufende Jahr um eine weis! bilden. Die Kreigrichter find für I genbeit hinter ich ı.nd ift der Polte | year und ſeine Praͤſidentſchaftskan⸗ 


die Schüſſe auf Enright abgefeuert in Cook County nicht jo gefumd zu 





Auch wenn die anderen drei Brü— 











> - i . eye . 1 R > lan A } \ —8 — — * 
rier Kriegsjahre und ein Jaähr bis hente abend geſperrt wor- uns, Geld zu bewilligen, um die ſamten Bahnbetrieb emprindlich ftö- lere Million kürzen muB. Ihre zu wählen und ſollen jährlich zei ſattſam bekannt. Vor neun Fade | Hidatur eingeihworen gegolten has 
ſchwerer innererKämpfe ſchwer heim⸗ den Leute, die wir arm gemacht haben, on, da nach den Geſeben der meiften Einnahmeausfall von $1,000,000. [ee Doll. erhalten, _ im Cool jren —* er bei einem <treite MT Gen bez. angefehen wurden, anjcei- 
geinchtes Land vor eine Ariits ger | (Dieie nnd andere Angaben jind | zu ernähren.“ Staaten es nur erlaubt ift, Züge! Der Gtabtlämmerer und bet | un d * ze en u u Fe. m. en na zu der Zugkraft de3 Gouver: 
= . * 2 x 2 int . 4 2 Zum { . — * 5 > - ..ys . - F 8 D S& 3 Ce e St )> 4 b urZ 7 * S ! y 
itelft, die das Leben des Volfes er- injofern nidıt ganz flar, als früher | Der Sims-Skandal. mit voller Bedienungsmannſchaft ſtadträtliche Finanzausſchuß hatten — —⏑—⏑——— erſten Schuß verwundet. Zce konate neurs bei der großen Maſſe der re— 


ſchüttert, wie in der Geſchichte der gemeldet worden war, die beſagte — su laſſen. in ihren Vorcafchlagen, denen ſie die Gerichts 12,500 Doll. zugedacht ſind. ſpäter trug er an Wabaſh Avenue publikaniſchen Wählerſchaft nicht all— 
| 


: Zn. nie 43 D j uud. des am u. re | Richter, die in einem anderen Countt d 22, Straße wieder eine Shuj- — 
ht dagetveien itt. Dat Abjtimmung jellte heute, Mittwoch, |, Der Zulammendrud . bes au ae — S MB. 0 — TEDRREN HUND 2. NOEERDE UNEDEE EINE ON zes V gäh— 
ih ir Deutichland u — | ver ſich se) ö | fanifchen "Iraimbienfteg bei ber Ders) Die Ciredenarbeiter Haben be- — — — als ihrem eigenen tülig inerben, fol- | tenb biöher 118 her qugaliim pr 
;inden Yäht, die die verlangte Ans- | Ropenkasen Dänemark, 11.Febr. ſorgung der Front haben Sims reits die Verwaltung dapon benac. Mie es ba ber er fen täglich 15 Doll. für Ausgaben |Peoples Hojpital gebradt,. aus dem da5 die Faktionen Brumdage um 
ieferung ausführen wird, it aus Rad den lebten (amtlichen?) ge, ud mehrere britiihe Beamie als richtigt, daß ſie am 17. Febr. die wert des Eigentums, dag für Steuer- erhalten. — . er auf umerflärlihe Weife ber-| Denen geichlofien Hinter der Prä- 
neihloiien. Die Folgen einer Ae- yihten über das Ergebnis u Hauptgrund für die Bewilligung Arbeit niederlegen werden, falls erhebungäztvede an Sntereffe Sei. Die Rechtsanwälte find alle vier |jchwand. An Archer Ave. und Hal- fibentfchaftstanbibatur des Gouner- 
waltiamen Erzwingung des Verlan-geftern in der NMordzune von 2 — . —* re nicht zugeſtanden Si nr Chicago in Bekracht fommt, | Sadre von dem Generalanwalt zu ſted Straße geriet er dann in einen] nenrs ftehen würden und Kandidd- 
nens für Enropa jind unberedien- , Schlesiwi — Bells- and angegeben, befunbeten n. ı werden. $1,670,000,000 betragen twürbe. Rad) ——ã— bt —* — re Streit, in defien Verlauf er zwölf Hay für Delegatenpoſten ins Feid 
Kampagne eröffnet dem Befund der ftaatlichen Gteuer-| er srichter des petrefe Stichwunden erhielt. Kaum geme-|serfen miirden, die jich berpflichten, 


ans 3 v 2, — — laß, Dem., Va. (früherer Schatz— 
bar, Haß und Rache würden dadurch abftimmung wurden für Dänemark 8 Pr En — 
. | BE © t ; bg. Bi i — * ni ⸗ — 
er a a SITES" | Für bie Wahf eines arbeiterfreunbtigien | tommiffion beträgt e& aber nur | mer Ökrichtäßegiets abgejeht wer endet osmmarno war| it feine Romination zu ftimmet 
© . > 


12,733, für  Dentjäland 24,793 md MWhHnley, Dem., So. Gar., | E 
Kongreſſes. 81,603 ‚000, d. h. 63 Millionen Der Miller'ſche Vorſchlag bedeutet nach Angabe — Staaanmoltſchaft 


Als früherer Thronfolger meines Stimmen abgegeben. ü i 
2 Me ER IE | ER j ‚..|oor dem Genatdausihuß für die \ , 08 
Baterlandes bin id) in diefer fhid-| Mon einigen Bezirken, aber nicht | Unterfuchung der Verteilung von) Wafhington, 11. Febr. Die Kam: | weniger. ‚Dies ermäßigt die Steuer- | ine radikale Abänderung bez jehi- 


fer Aa & für Dan J * 1 { 2 ⸗ Hi ı < - ® = * o 
— Stunde —— Me ‚vielen, ift das Ergebnis noch nid)t | Kireggauszeichnungen, bagne ber organifietten Xrbeiter- einnahmen für bie Stabt um Bar gen Gerichtsfyftems, indefien Halten | pande, der auch Mike Caraszo und > ns 
—— eute er — Wenn bekannt. Abmiral Sims erklärtie, daß er ſchaft für die Wahl eines arbeiter— 000, bie Be en i ber zabfreiche Delegaten eine foldhe für! Yan Giraldo, die Leide in Verbin bes Gouverneurs aufgelommen find. 
die alliie und angeſchloſſenen — .a7 — — — 8 2 » 3 ets jchon |, : e | Tony alwo. Die Le h rt. Besi 
nn ein Opfer —J neberfluß neben Hunger dieſe Angaben nut als eins ber bie- use ——* rg er rend de3 ng! aut |notiwentbig. dung mit der Ermordung Enrigbts | Im 7. Bedirt. 
lafſen Sic ſie mich nehmen, ſtatt Berlin, 11. Feb. Das offizielle len Der —— —“ Gerüchte Präfibent .. u "| gefeht hat. Entweder muß die Stadt | Ein Ehiengo jeindliher Vorichlag. | jejtgenonmmen wurden, angehörten. | So wurde heute befannt, daß tim 
- * > N EM x * ni EN ) 4 — 2— * 2 12 |: —— = 2 = a : : J am * 58 J * * ⸗ 
der 900 Deutichen, bie fein anderes Zgen deß Serand dervore fie * aubmikig feien a ‚föberation, und ihrem Vigepräfiben- ihre Veipilligungen um diefe Summe) Telegat Edgar. zufe, Con-,Er wurde am Montag fi ſeinerwo x par a nun = a — 
Vergehen begangen haben, als das wirtt jagt In einem perföntid; unter- Fe * Slah und Aa. |ten_ I. W. DO’Conmelt durgj| reichen, oder aber ſich zu einm Fehl- tralia, brachte geſtern einen Vor- uung 1811 öederal Str., verhaftet, | Zeil ber Norbivertfeite unb ber SIE 
NK 3 vl. 


wunde davon und wurde nad) dem 





laſſen jüngſte Entwickelungen er 
nen, daß anſcheinend ſelbſt in dieſen | 


der Führer einer Schwarzhänder⸗ Kreiſen Zweifel an der Popularitu 


— 


ii go : ri ; zeichneten Artikel, Mitglieder von | wurde In Mi ° 5 e : . tea Mor. mo von Molistiten auch mehrere Ge: |grenzenden Landbezirte umfaßt, die 
—— Lande im Kriege gedient — —* —— Berne Sehziiin. bie —— Anfprachen bor dem Konvent der betrag in diefer Höhe verjtehen. — * weiteren Ver— Geringe uch nn e | Fattion — ‚wei n für 
Pe gez. Wilhelm ſeien von deutſchen Hotelbeſitern Tagebuchaufzeichnungen zu Sůfe Schtfftauergewertſchaflen eröffnet, | In ei Sach Bi en in a Affembln zu be-' Belaitende Beweife  Delegatenpoften, Henry 3. Kolze und 
66cz. r . j B — — ( P p )e- | ( . } 2 ⸗ 8* 

E Be 2 . —— nahmen. 24 — n eigener oa et — — | lu * 
Juſel Wieringen, 9. Feb. 1920. Allzu reiqhlich geſpeiſt worden und u „Der Krieg ift vorbei,“ erflärie — ſchränken. Der Staat ſoll alle zehn Casmano hat bisher auf das Ent-| #, — 


Aierbam, 11. Zebr. Mei hätten daher einen faljchen Gindrud s Die —* u. —*2** On= Bompets. „aber die Kongreßmitglie— 
Amſterdam, 114. Febr. Major v. altnifſen in ben, aus perſönlichem Intereſſe, da i . if : = En Pfoi Be 
Mülheim, früherer Adintant des — ine Beier” des Zrainbienfles, Gen. bie Dante ve ein ut a ——— — * 2* —— au Chrcago Id] anwalt Hoyne behauptet im Beſitze tete Kandidaten faufen. Die Fal- 
> . * . * * - * * . 1 5 2 z l ap 7 Arnd: s n ⸗ r ’ ) 1. $ er * PR en 2 3 . . . . 
deutſchen Krouprinzen, pe in dentſche Volk habe darunter zu lei- Hagood, aus Cüd Carolina ftammt, | noch weite. zu befchneiben, — im Ge- | * — “ en ar —* — —————— von Beweiſen zu ſein. die Feinen tion Vrundage in dieſem Bezirt Helft 
—*—* Interredung Ben Der den, da die Mitglieder der Gejandt- | Die Angaben am ber Front unter- genfag zu allen anderen Ländern deff sn 2 Heute! e 5617 ——————— bu u auflont- | überhaupt feine Delegatentandibaten 
treter des „Telegraaf“, der Kron⸗ fchaften überall die faliche Angabe | Uhr und fie als volltommen unbe | Sn unferem Kampf können Sie den | IT et re * Eich! | Thomas A. Edifon, der besjmen lajjen, Er habe Zeugen, jagte| auf, denn, mie einer ihrer herbor- 
vrinz habe fidh fait nur anf einem verbreiteten, da Dentichland reich. | gTUnbet gefunden. erbittertften MWiderfian» bon jedem DR Br ——— >) Sum: 2 NB | rühmie Erfinder, feierte heute feinen | Herr Soyne, die ausiagen werden, |ragenden Führer heute erklärte, 
. . a . * * * — 2 ” 29 * — * a n 2 — 5* * * 
angenblidliden \mpnls hin fi Lebensmittel habe; und die be-| Das Voſtporto zweiter Alaiie. Ar ’eiserfeind erwarten, befonbera | oe hg ne un 73. Geburtstag. Der Bürgermeifter | dai; Mife Carazz0, nachdem er das könnten fie, wenn fie fich für Lom- 
‚u feinen Anerbieten entidlojien, treffenden Tiebenstwürdigen Gait-! B.r dem Sansansihui; für das don jedem Reaktionär und mandem Kelbit.. E Tv ieh nn * 5 ‚feiner ‚Heimatzftabt Drange, N. 3., | Auto, von dem zus Enright erſchoſe den verpflichten würden, auf feinerlei 
znſtatt aller Deutſchen, deren Auslie- wirte ſeien ſchwer zu tadeln. Poſtweſen erklärte Victor Roſſe, verdammten Narren auf dem „Hü— —* 1918 Seh —* . = > gratulierte ihm amtlich, und auch fonft |jen wurde, von Ralph Buglio ge-| Erfolg rechnen, da der Gouverneur 
ferung von den Alliierten gefordert Beionders wird Mitgliedern der | water, Omaha, Neb., namens der | gel“.“ ‘ „> nf - —1*8 Anng er wurde das Geburtstagskind, das bei borgt hatte, um 5 Uhr an Wabaſh alles andere als populär ſei. 
wird, ſich zur Prozeſſierung zu ſtel— ren aa u | —— Qsiumnähernußae.| Vie fi ey, | Morder zu haben umd fein 7 Sabre) poffer Gefundheit und Rüftiakeit ift, Moe. md 22, Strahe mit Casmano 
. _ , amerifanijdhen Gejandtihaft vorge |amerifaniiden  Zeitungsberausge-| Die Ronbention nahm Rejolutios | 418 Tüchterchen, das ihn gegen die mir 6 i i Je - inf | 
‘en. Gr habe Feine beträdhtlidie Zeit : Eng | ker-Bereini ur bühr. | nen an, in denen die Nationalifierung | yaelamn in Serie mit Gtratulationen überjchüttet. | zufanımentraf und diefem das Auto | 
sarüber necharbet. Die Rädiehr worfen, dat jie die Yage, obwohl in | Fer Vereinigung, daß die unge ühr- | ‚ın ben aliſierung Anklage in Schutz nahm, ſpielten die! —— — ——— 
u ee —— van gutem Glauben, ganz falſch darge- lich hohen Poſtſätze für Sachen zwei— ne —— Handelsflotte be | Sanptrolfen St — — das nad) 
ICH yrel . zer s 85 ein . 7 » en Eu — ü } ’ r ⸗ Staatsanwaltſchaft, ſe c 
. , „rt, = stellt hatten. Sie ha B ter Klaſſe hauptſächlich an der Su- fürwortet und ferner verlangt wird, — — 
und die ernſte Lage, welche ſich im jatten in Berlin | | \der Wirtichaft des früheren Alder- 


fih nicht verpflichten, für Lomben 
|zu ftimmen, fondern ala unverpflid- 





e3 Mordes angeflagter Boliziit bricht | x ai a — eu 
Des M neflagter Boliz | yabre in 51 Diftrifte eingeteilt wer: ihiedentite aeleugnet, aber Staat$- 

















Führer anicheinend mißtrauiſch. 


Aus dem Lager Generanwall 
Brundages fam die Nachricht, daß 
die fattionellen Führer im 6. Koi: 
greßbezirt ihre Delegatentandidaten 
\ebenfall3 nicht für Lomden verpflic- 
ten würden, ſondern als unverpflich⸗ 








EM en run‘ er 25 Flaherty betrat heute in eigner| f 
mehrere Monate in einem faihiona- |pendierumg ve. 2500 Zeitimgen feit daß an ber Betriebäleitung die Anz| — 2 = . en nn 

Gefolge von Lersners Abdanfung hien Hotel Inznrids —— | dem 1. Auli 1908 die Schuld tra- geftellten durch drei Mertreter be- | Zahe ur —2 — — man Joſebh Swift gefahren und 

alsbald entwickelte, hätten ihn raſch * 5 u teiligt fein follen. zer: —— mn —5* Vor von dort aus Enright bis vor ſeine 

zu ſeinem Entſchluß getrieben. Rod ein Oeneralitreif! ins ao El nn nz . 5 gange befragt wurde, die Nid) au Jc- W 0 Garfield Ponle- — — 

— * ———— Amſten — Die Angabe des Generalpoſtmei— Praͤſident Wilſon. für ihn ſo denkwürdigen Abe cChieago und Umnegend: Im allge- Wohnung, 111 Peter dx “ |tet „laufen“ Iaffen würben, 
Alfiiertenfrenndlihe Zeitungen Amſterdam 11. seor, Die Trans- iters, dal; die Nerwaltung unter den! Ar; i ü iiweife fü OU SON Tone BEN NEID NEN ee meinen Mar heute abend und morgen, |DATd, WO die totbringenden Sgüſſe : 

nennen das Anerbieten des tron- Portarbeiter haben einen General- früheren Gebühren jährlich 20 a Arzt berichtet über teilweife Lähmung | in feiner Wohnung — Sid May] geine welesiite: ssbernns in ber |abgefeuert wurden, nadjaefolgt.! Aus anderen Bezirfen berlaufeie 2 

prinzen „eine ichöne heroiiche Ge⸗ ſtreik fur den 16. Schr, proflamiert. | [onen Doll verloren habe gründe! und Geſundung. Str. abſpielten. Weinend und Luftwärme. Niedrigſte Temperatur un- | Staatsanwalt Hohyne tm mich der | ebenfalls, daß die Führer Bede fen 





berde“, |  HSlug von London nad Kapſtadt. ſich auf eine falſche Buchführun Waſhington, 11. Febr. Erhebli- ſchluchzend beteuerte er ſeine Un! gefähe 22 Grad. Mähige, meift nord- | Name des Mannes befannt, der das trügen, ihre Delegatenfandidaten 7 
Wird ratenweite veröffentlicht Stairo, Eappten, 11. Febr. Einer|da 58 Millionen Doll, der freien| 5? Nufleben hat die Beröffentti.| KMuld. SFr habe feine rau Detuupt-| wehtise Kine. Automobil lenkte, er hält ihn aber für Lomden zu verpflichten. | 
ird ratenweiſe veröffentlicht. auro, Egypten, 11. Febr. E da 58 Millionen Doll. der ien ee sim fi f en. Illinois: Im allgemeinen klar beute abend ** — a ge) | Se © : 
g Febr. Einer hung in der „Valtimore Sun“ von | los im Sclafzintmer vorgefumden, | „Nineis: Si allnemeinen, Haz Daze, mot | geheim, da der Vetreifende ich ge-) Die Yattion Mayor Thompjonz 


Berlin, 11. Febr. Die Regierung IT Tüdafrifaniicen Regierungs- | Poltablieferung auf dem Sande zur 
nibt befannt, da fie die amtliche) Moblane verfucht jest von London |Tait zu jhreiben feien, „Mande Zei- 
Yiite der Perionen, deren Ansliefe- NG Napitadt zu fliegen. Er erreichte | ungen, die fogutiwie Fein Porto zu 
rung” die Alliierten fordern, nur bereits Kairs amd trat aeitern bezahlen haben, begünstigen das je» 


| einem Kranfheitsßericht über Brü. | ante er, fie aufs Bett gelegt umd| gen ein wenig fälter, 'jucht wird. | mird nahezu alle ihre Kandidaten 


T ÄuTz dan 1 Arzt hi ten. Wer: | Wisconſin: Im allgemeinen klar heute — 329 ich: . 
fident Wilfon erregt, der von dem | Jan einen Re hinzugerufen. >| abend und morgen; feine wetentlige Aende- Cosmano und Carazzo haben nach | für Delegatenpojten als unverpflid 7 
zur Sonfultation hinzugezogenen ! legungen irgend iveldher Art babe er! zung in der Luftwürme. | tet „laufen“ Iafien. 


. * ” S : 3 J 30 2 | 
nicht an ihrem Körber bemerft ımd| Iowa: Klar beute abend und miorgen; im | Angabe der Polizei gemeinjam zahl | 








Be * Dr. Hugh Young ſtammt — Tei j ij m — — 
„en * un. ” ? 35 A : — 3 ſeß.“ N \ BERN x & . 35 23 — EBEN füdlicen eit beute abend ein wenig Tälter, | ) reſſungen verübt. m| ne Fi) 
itiiefwweife nad) and nad) veröffentlj. Nacht um 11:35 Uhr den Weiterffug bige Geiep,“ erklärte Roſewater. Der Präfident, heit e8 darin, iit| wiſſe nicht, was ihren Tod herbeige⸗ Im weitlihen Teil morgen koärmer., —* —* 2 Sale J 41 
chen wird. Doch wird ſie auch eine nach Süden an. George E. Hosmer teilte dem ge— 4 ‚MM führt habe. Er felbjt habe jie weder |» Indiana: Teitweife bewöllt heute abend amd | vebruar 1910 — 1400 Ertrunkene! 


inf . er ß * De * * ‚Lei femlihe ? Ft 
infolge von Gehirnthromboje Sruck an dieſem Tage, noch fonit jemals morgen: Teine wefemliche Aenderung in 


der der Anklage verhaftet, durch Dro— 
eines Blutklumpen auf das Gehirn) 


Buchausgabe veranſtalten. Sie will Der Aeroplan der Londoner genüber mit, daß die National Edi— Greuliche Tat zurückgelaffener Frei— 





1-4 : Fo Rn nn n * 5 B.L i, Nr. 813 

allen Verſuchen zuvorkommen, die „Zimes‘ ‚ der auf einem ähnlichen torial Aſſociation, der 4500 wöchent— 9 an: 2. mißhandelt, geſchlagen oder mit) Nieder Michigan: Leihlerichnee heute abend, hungen $50 bon D. Laculli, Rr Y | wiligen. 

DE Zn: | %lua iit, verlieh Pienstan frii liche Zand- und Heine Stadtzeitim. | AM linfen Arm und Dein gelähmt| Syrtritten bearbeitet, wie von ande-| Morgen teilveife bewölft. seine weienihe| S. Clinton Str., erlangt zu Haben.| = = . 

öfientlihe Meinung durd) partei- 3 ug ‚ verlieh Dienstag truh um Je x ND- ud | eine Stadtzen “| worden erholt ji) aber jegt raid —3 Anderung in der Luftwärme. Ein Jahr ſpäter wurden fie wer London, 114.Febr. Eine Moskauer 

iſche Darſtellungen zu verwwirren.“ | 0:59 Uhr sthartoum und flog näch | nen angehören, für die Qeibehaltung En f En 5 2 er )\ ven Zeugen behauptet wurde. ' Sonnenuntergang, heute: 5:18, Br Grpreffungsverfuche wegen Funkendepeſche der Bolichewifiregie: ° 
Sine neue Unterfuhung tft ange- | sebeltn weiter, der jegigen Gebühren it. 2 B er ohne Hihe Dder) Hurz vorher hatten Koronersarzt) Tonnenaufgang, morgen: 6:0. en 2 E okn | rung meldet: i 
Eine neue Unterſuqung 11 ange 5 u | Ermüdung zu geben vermag. Seine| 2. 2) OTIEE auen | Mondaufgang: 1:17 morgen früh. eingeſteckt. Carazzo und Murphy rung meldet 

ordnet worden, um das Gerede über Noch unter Kriegsrecht Verlangen Unterſuchung der Poſt. | neiftige Tütigfeit hat nie dadurch ne-| Tr. Springer, Bolizeileutnant Ta, ae | befinden fich in der Polizeimacse in; +et steiilligen -» Transport: % 

Mißhandlung von Alliiertengefan— Der - Kaufleuteverein von New|y —— ley und Frau Mary Buckley, eine Temperaturſtand. | 


n: in ARlof | fe treahtin“ mi a 
ven Schlahthöien hinter Schloß und | dampfer „Streantin“ mit 1400 Jr? 


titten: „Er ist förperlih und geistig | <a: - ep | RER * * 4 ng in — N 
ch genug | Schwägerin des Angeflagten, be⸗ Nachſtehend der Temperaturſtand na 3* und dort wurde geſtern auch ſaſſen (Offiziere und ihre Frauen 


Truppen ſcheinen aber die Lage zu be— 


gene in deutſchen Lagern richtigzu— York hat den Kongreß erſucht, eine 





herrſchen. = 5* * geſund.“ m er 272 den amtlichen Angaben des Wetteramtes Aiegert 3 — x33 5 3 
ſtellen. Berinaton. Ru. IL Kr. © Unterſuchung über Die „‚Nefadien, | Das ift der Lohn! — — * SALE ycın neitern madmittan 3 Uhr an: jzrmlich die auf Mord lautende Ra— * Stinder) derlich Mariupol, ruf 
Wegen Kriegsverbrehens. rington. Ky. 1. Febr. Ob— welche den Zuſammenbruch des Poſt— * alte Töchterchen des Angeklagten. 5. nasm......331 3 Ur mornenz....gı kloge gegen fie erhoben, Cosmano ſiſche Provinz Sefaterinoslaw, als 


ne Febr. 9 mes William Lodett, welcher de3|dicnftes veranlaht haben,“ einzulei-| Columbia, So. Car., 11. Febr. | babe ihnen am Tage nad) dem Tode) 4 une nasm.. 
Saarbrüden, 11. sebr. Danpf- Luftmordes an der 1Ojährigen Gesten. Cie foll ich insbeiondere auf| Weil er einen wilden Truthahn an |der Frau gejagt: „Papa hat Mama) > pr nahın.. 


4 Über morgens. 
5 Ude morgens. 


3; wird noch im Bureau der Staats- ſich die Bolſchewikitruppen näherten 


DE 
> 


\ 

lanwaltfchaft feftgehalten. Man mwilt | Wütend darüber, zurückgelaſſen zu 
| 
I 
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— gs — —— Ra . IT Re a v Uhr abend2.. | 6 Ubr morgens. — p 2- "BET 
mann Fritz von der 10. Kompagnie | neva Harbman | überführt wurde, folgende Runfte eritrcken: Die Ein- Präſident Wilſon geſchickt und da— geſchlagen und in die Seite geito- | 7 Ubr abend? . 3 T Ubr morgens. ...24 nochmals verfuchen, ein Geſländnis ſein, feuerten die Freiwilligen auf 
des 166. deutſchen Infanterieregi⸗ heute „wohlbehalten“ in einem ſtar⸗ ſchränkung des Bahnpoſtdienſtes; — | 8 Ubr abend&......20 Dr morgens. ...25 


durch das Jagdgeſetz übertreten hat, Ben.” 9 Ubr abends...... s3| A Uhr morgen®. 


3 Schiff. Eine Bombe durhichlug 
* ee ern ee ee Re . ö | 3 3 bon ihm zu erlangen. das diff. Cine Dom 9: 
ments, welcher angeklagt iſt, die E ©, ten Käfig des Eddyville-Gefängniſ— | die Benutzung von möglichſt wenig ! wurde S. B. MeMaiter, ein Sports. ] Mary war geſtern auf dem —W ıt0 Ubr abend2...... 27110 Uhr morgen. 


> 
> 
3 





‘ 
. 8; 


\einen Dampffeffel, und das Schiif ’ 





_ ei be a z ER „Weißt Du auch, was mit Kindern | —— 
veit gehalten, und das volle Krieges | itationen anitatt af don Zügen; die), De Moines, Ja., 11. Feb. NY  chieht, die nicht die Wahrheit ja= | 


0: 0 Dinifiäise 2 |&s2 * a E: — — .. . 11 Ubr abende...... 2511 Uhr morgens....29) Gein Anwalt ©. Herr hat em — 
ſchießung von 10 Ziviliſten * => jes war — mo er am 11. März /Naum auf den Pahnzügen für die man, zu 10 Doll, Strate verdonnert | genitande und machte für ihren Ba-=|ı2 übe milternacht 35112 ER mittags. | Habens Gorrus-&efug 2 |verfanf mit allen an Bord! + : 
. ( = . E . Den pn 2. ia De. . i . 24 — 1 bt moracen3....25 1 Dr nadit......3Lj U r! 5 
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* — ‚verhandelt werden fol. Staatsan: | 









wurde vor einem Ariegeneridht —— 500 Mann Mifigteuppen bes der Roitiachen in zahlteihen Bahn-| _ _ reder ein Opfer. 
dig ne, zrodien. 


Boft nad) Zeutſchlaud. 







































„Eine phyſiſche Unmöglichteit.“ —* ließ erg ran noch beſtehen. Veſeitigung der Suftrobrbeförderung Tolde 2. Genuffes von vergälltem | nen?“ fragte Verteidiger O’Brien. * — — ſchlug? en ——————— | : 

Berlin, 11. Febr. Mit nl ee Tr her jede und ——— — a a an gr „30, bie fommen in die Hölle,“ | Nein, mein Vater bat das nie ge- |nos erheben. In den nächften Tagen || Ter Schneldampfer „Mandweid“, F 
Stimmen gegen die der unabbäangi- |; ru ee ur Finn Dilen für den Ortsverfehr. bee die BVehörben we * antwortete das Mädchen. tan,“ lautete die Antwort. ſchon will der Beamte das von ihm J der Samstag von Rw * ua FE} 
gen Sozialiften beſchloß das Reichs ac dem Camp Taylor »uridae: | 5 | De | „So ijt e&, Mary, Und da Du) Auch im Kreuzverhör, das Hilfs: |erlangte Veiveismaterial ben Groß- ee ldleıh ge; — 
tagsfomite Fiir auswärtige Ange- | geprt, * v 3 | Vor dem Santausihuß für öf⸗ * dies weißt, wirft Dir uns gewiß die | Staatsanwalt Wlih leitete, blieb das geichtvorenen unterbreiten und bie Seutichland, Defterreih und Bei 
legenheiten, in Sitimdiger Sitzung, Miligoffiziere brachten Lockett der | Fentliche Bauten unterzog der neue) er Böllerbunbeosat. (Wahrheit jagen, uns. mitteilen, was | Mädchen dabei, daß der Angeklagte | Erhebung von Untlagen beantragen. || Tihedo-Stowate. Woltihlun im 
der Erklärung der Regierung beiztt- heinahe einem Lyncherhaufen um Schabtamtsſekretär Houſton die Loöndon, 11. Febr. Der Rat des vorfiel an dem Abend, da Deine ihre Mutter nie mißhandelt habe, | Alibi für Murphy. If Biefigen Hauptpoftamt Tonnerdfag; F 
iroteit, die Auslieferungsforderung "Hpfer gefallen wäre, Montagnacht | Tehber des Speedwanhofpitals bei | Pölterbundes trat in ber seidjichtlich | Mutter Harb.” und alle Verfuche, feine Ausfagen zu, Murphp, der fich mit Enright um| = =. —* 558 me 
er. Alliierten habe beim deutjchen | peimfich auf einem Ertrazug sort. ‚Chicago (das zu einem Bundes berühmten Bildergallerie heute zu⸗ „Gewiß werde ich die Wahrheit erſchüttern, blieben erfolglos. die Führerſchaft in gewiſſen tage. ? | 2 
Bolk einen jo großen Sturm von | , ’ ‚boipital ausgebaut werden foll) ci- jammen, ES wurde im weienliden ;facen, Mein Bater fam nahhaufe,) Sobald Mary den. Zeugenjtand | wertichaften ftritt, beteuert nad; wie Der Dampier „New Bart“, 
Ihmvillen entfefielt, da ihre Aus-| * ner ſcharfen Kritik, wie dies ſchon nur das Programm für ſpätere Sit- gab mir und meinem jüngeren Bru⸗ verlaſſen hatte, vergaß ſie Richter, vor ſeine Unſchuld und bezeichnet die J Samstag von New York nah E 
führung einfad) eine, phuylifhe Un-| * Ber ‚Tein Grundeigentum ver- |torher fein Amtsporgänger Glaf ge- | zungen erörtert. der das Abendefjen und brachte und | Anwälte und Gejchworene, eilte aufivon Ralph Buglio gemachten An- |] Hourg fährt, nimmt Briefe mit 
möglichkeit. fei, und der Berfud; |Taufen will, erreicht fchnell feinen |tan hat. Die vertretenen Nationen waren: |zu Bett, nahbem wir nod; unfer Ge-|ihren Vater zu. und umhalfte und gaben, er habe ihn im Bureau Ca- || Eurupa mit Ausnahme 

|Smet durch eine Kleine Anzeige in! Die Befiger fudjen, fo erflärte er, füßte ihır, biß Gerichtäiener fie aus lras308 getroffen, ala er biefem amlf !end. Perihluß im 









einem allgemeinen Mufitand hervor- 


vufenwiredei doftamt, —— | 






England, Frankreich, Italien, Spa-Ibdet.gefproden hatten.“ ·“· 
der „Abendpoit”, die Größe von einigen der Nebenge- nien, Sapan, Belgien und Seofilien. * als geſehen, 
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daß dem Gerichtsſaal führten = 2° Zuge der Morbtat gegen halb 1 Uhr 
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(TEE Diefer Verkauf füür Donnerstag 
“The Store of Tö-day and “To-morrow 


Estabiinhed #75 by E.]. Lehmann 


State, Adams and Dearborn Streets 


Donnerstaa— Kin- 


der-Eaa in Ehe Fair 


-.. 


Einführung der-Satijon-Verfauf von 
Tnb Kleider für Mädchen, Donnerstag 2.65 


— 


Wir haben zwölf von unſeren elegan⸗ 
teſten Faſſons und beſten Werte von uns 
ſeren 53. 45 Sorten genommen, um un—⸗ 
ſeren Mädchenkunden die Auswahl bon 
den hübſcheſten Moden und Farben für 
den Frühjahrs⸗Schulgebrauch zu geben. 
—Drei wunderhübſche Frocks aus Linene, 
roſa, blau und grün; zwei davon haben 
kurze Waiſt, mit Saſhes. 


ÆEin Chambray mit rundem Kragen in 
Copenhagen, navhblau und roſa. 
—Alle mit Taſchen und beſtickt. 

— Andere Faſſons in Streifen, Checks. 
VPlaids und Kombinationen bon guten 
Ginghams. Größen 

6 bis 14 Jabre — Ke— 


EN 
UN un : 


ER 


ararararararararararprarefefefefafafer 


Dritter Hloor 


Gute Anzüge und Weberzieher für Knaben 


Zu ungewöhnlich attraktiven Erſparniſſen 


Snabenanzüge, Ueberzieher nnd Madinaws für Fleine ' 
SKraben, unvollitändige Partien und Größen; Anzüge in 
Cheviots, Caflimeres, Eorduroy und Serges, Größen 7 
bis 16 Sabre; Ueberzieher für fleine Knaben, Größen 8 
bis 7 Sahre, body bi8 gum Halfe hinauf zugufnöpfende 


Moden, auß guten jdhveren Weberzieher- 

ftoffen: Madinaws in Plaids, mit Shawl- Ag 

oder Convertible-Stragen, $10.95 bis $12.75 ZU ° 

Werte, morgen zu u 
Sinabenanzüge mit einer oder zwei Hofen, in fanch 

Caffimeres, Cheviot? und Cordurons; undollitändige 

Partien, nicht alle Größen in jedem Mujter, aber alle 

Größen in der Partie; Größen 7 bis 16 Jahre; Weber- 

zieher für Eleine Anaben, Größen 3 bis 8 Ssahre, had DiS _ Yas 

zum Halfe zuzufnöpfende Moden; Madinaws oder Sport. 

Weberzicher für Anaben, 9 bis 16 Nahre; Schul-lleber- 

zieher fire Knaben, ſchlichte und ſolche mit 

Gürtel rundherum, Größen 12 bis 18 

Sabre; $13.95, $15, $16.75 Werte; ſehr 

ipeziell morgen zu 


Unvolftändige Partien] Dieje vorzügliche Partie bietet häbjche | 
bon Snaben-Sniehofen, in | und jugendlihe Moden. Die Anzüge find 
fancy Kaifimeres und| aus Caflimeres und Cheviots, mit einem 
Cheviot3, pollitändig ge-| und zwei Paar Hojen, Größen 7 bi3 16 
füttert, Größen 7 bi8 16 | Sahre; Ueberzieher in QButton-to-the-ncd- 
Sabre, au ungefütterte| Moden, Größen 3 bis 8 Jahre; Scul- 
Cordurey in Drab-| Ueberzieher für Anaben in Größen 11 bis Graue Frlanell-Blnfen 
Schattierung; niht in| 15 Sahre;z Waiit-Scam- und fhlicdte | für Knaben, angenähter 
allen Größen, $2.25 bi3 | Modelle; $18,75, $20.00, 16 48 | Rragen, Open Cufts; Gr, 

* 


82.50 Werte, 1 08 $22.75 Werte, fpeziell 6 bis —— 49 


ipeziell...... Sweiter Floor Werte 
Große Senbung von Fildren, in Eimern, 
Bulk md Tin, find gerade eingetroffen, alles 


Fiſche für die Faſtenzei „New Pack“, garantierte Qualität. Es wird 


{ih bezahlen, eine Auswahl für bie aftenzeit, die am 18. Febr. beginnt, zu diefen niedrigen Breiien zu laufen. 


Schwarze Strümpfe für 
Knaben, mit doppelt jtar- 
fen Serien und Beben, 
Größen 6 bis 1014; 3 
Paar für $1; 
das Baar 


THE FAIR 


Dus Lehrjahr. 


Erzählung bon Balder Olden. 


(8. Fortſehung.) 

Hans hatte vie Sopfaerbrechen, 
wie er ſeinen Freund immer wieder 
ein bißchen aus dem Stumpfſinn 
und der Hypochondrie aufrütteln 
und ivn durch nächtliche Aus— 
ſchweifungen für die Entbehrungen 
ſeines Lebens entſchädigen ſollte. — 

Auch in der Villa Schrötter war 
nicht alles ſo, wie Hänschen mit ſei— 
nem auten Herzen es gern geſehen 
hätte. Seit Hans nicht mehr durch 


Schu ſtunden und Schularbeiten in aller ſeiner Lieben die ſchöne Feier 
Anſpruch genommen war, kam es ſeines 19. Geburtstages. 


troß aller Zerftreuungen, de” er ge- 
nauer al3 früher die Gefichter und 
dad Leben feiner Eltern beobachtete 
und Tih über die arenzenlofe Lang: 
mütigfeit feines Water? Gedanten 
madte. 

Da ſah er, wie dieſer Mann, der 
nur Güte für ſeine Umgebung, Fleiß 
und Genialität für ſeine Mitwelt 
huite, ein melancholiſcher Einſiedler 
war, deſſen Leben ſich im Studier— 
zimmer öffnete und ſchloß. 

Wenn die Eltern am Frühſtücks— 
tiſch mit ihm allein waren, weil auch 
dally und Lotte frühzeitig in ihre 
Kurſe radelten, dann ſah er die bei— 
den Menſchen ſchweigend oder in 
fonvent’onellen Gefpräcen nebenein- 
ander fißen, vie zivei Freunde, bie 
16 nicht3 zu fagen haben. 3 war, 
Iais ob fie mit Rüdficht auf ihre 
| Kinder oder die Dienerfhaft biefe 
halbe Stunde be3 WVormittagd zu: 
fammen verbradten und ala atmeten 
fie beibe erleichtert auf, wenn fie der 
Prliht Genüge getan hatten. 

Dann erhob fich der Vater, ftand 
groß und immer noch ftattlich mit 
| feiner peinlich” quten Sleidung vor 


N 


/ 
Abendpoit, Chicago, Mittwoch, den 11. Februar 1920. ‘ 


fung ab hätte er fi dann feine an= 
dere Sorge mehr zu maden, ald das 
Wohlwollen feiner Vorgejegten ſich 
zu erringen. 

Diefer legte Punkt war dem jun: 
gen Lebenstünftler peinlich, und er 
erfunbigte fi immer bon neuem, 
cb e3 nicht eine Art Volontärpoften 
in der Hanbelömarine aäbe, Aber 
Heinrih Yachte bei biefer Tyrage je 
desmal böhnifch auf und ließ fich auf 
feine Erörterung ein, fo daß Hans 
endlich einfehen mußte, aud bier 
fönne er nicht General werden, ohne 
Rekrut geweien zu jein. 

Am 25. April beging Hänschen 
noch fröhlih und gefund im Kreile 


Da die 
Frage feine zukünftigen Berufs 
fchon in weiteren Kreifen ala erledigt 
angefehen murbe und außer ihm 
felbft niemand mehr daran gezmeifelt 
hatte, daß er nach Beendigung biefer 
Erholungszeit zur See gehen twürbe, 
zeigte fein Geburtstagstiſch einen 
ganz fahlid Charakter. Da war 
ein Perſpeltiv in ſchönem Yutteral, 
ein Chronometer aus oxydiertem 
Silber, das wie Stahl ausſah und 
jeden Seeſturm überdauern konnte, 
dazu eine wildlederne Banknoten— 
tufche, die unterm Hemb zu tragen 
war und miemal3 verloren gehen 
fonnte. 

Wieder wurde Hans, wie an bem 
Tage feines Abfchieds von ber 
Säule, in einer Art mitleibiger und 
Ihmermiütiger Liebe bon feinen Eis 
tern rechts und lints geftreichelt, und 
wieder machten die Schiweitern ihre 
Mite, die hauptfächlic darauf Hin= 
zielten, daß ihr Bruder heiratet oder 
zu rindeft ba8 heiratzfähige Alter 
ohmarten würde, um feine Sciff3- 
jungen-Xaufbahn anzutreten. Uber | 
diesmal fpürte er e3 felbfl, daß feine 
Abreife feine Komödie mehr werben 


der Mutter, dad Lömenhaupt ein mwirbe wie das legte Mal. In ſechs 
bißchen müde nach born gebeugt, und | Tagen Tpäteftens würden bie Rech: 


füßte ihr die Hand, 


„Schon wieber arbeiten, Bati?* Dann 
ging er bittaug und ließ fich bis zum 
gemeinfamen Lund, bei bem bie 
Mädels mit ihrer Lebhaftigleit ein- 
Iprangen, nicht mehr fehen. 

‚Wein er dann ganz leife die Tür 
Binter ſich gefchloffen Hatte, fah 
Hand, mie feine kleine Mama, bie 
immer noch ein bißchen wie ein Bad- 
fiih ausfah, obgleich in ihrer Stirn 
feine Runzeln gezogen waren, mit 
‚einem. ganz leeren, enttäufchten Blicd 
bor fich hinblidte. Hauptfädjlich die 
Peinlicjleit dieſer Morgenſtunde 
hatte es verurſacht, daß der junge 
Herr mit der Begründung, ſparen zu 
wollen, ſeine Vormittage im Bett zu⸗ 
brachte. 

Solange ſeine Schweſtern dem 
Hauſe fern waren, und eigentlich 
waren ſie auch nur zum Eſſen oder 
zum Schlafen mit ven Eltern zufams 


men, lag über feinem Baterhauje, | 


ba3 ihm bi3 dahin fo luftig und Hell 
erſchienen war, eine trübe, ſchwere 
Atmoſphãre. 

Das war es, was den Jungen 
trotz dieſer ſchönen Frühlingszeit 
ein wenig beunrubigte und ihn trieb, 
auf neue Seefahrten zu finnen. 
Außerdem hatte ſich herausgeſtellt, 
daß er in feinen Zafchengelbaus- 
gaben geradezu verſchwenderiſch 
leihtfinnig gemwefen war. Bei bem 
Leben, das er ald Vertreter bes 
Saufes nun einmal zu führen ges 
zwungen war, konnte er mit ſeinen 
ſchmalen Bezügen unmöglich be— 
ſtehen. Da es ihm unmöglich war, 
Entbehrungen zu tragen, die eine 
Art Deklaſſierung bedeuteten, nahm 
er den Kredit, der ihm überall ge— 
boten wurde, großzügig in Anſpruch. 

Das konnte bis zum Monats— 
wechſel ganz gut gehen. Aber in ir— 
gendeiner verkaterten Vormittags— 
ſtunde bauſchten ſich doch vor ſeinem 
geiſtigen Auge Rechnungen und 
Ueberraſchungen auf, die es wün— 
ſchenswert machten, daß er vor die— 
ſem kritiſchen Tage ſich in Sicherheit 
brachte. Aus vergangenen Jahren 
erinnerte ſich Hänschen, daß irgend— 
ein Tropfen manchmal imſtande 
war, den Eimer der väterlichen Ge- 
duld zum Ueberlaufen zu bringen, 
und wenn er auch jet nicht mehr bor 
Rohheiten, mie Haußarreft und 


firamm gezogenen Hofen, zu zittern | Wird. 


Die Mutter Inungen ins Haus fchneien, die fei: | M 
ftrich über feine Wange und fprad: nem Auf, ein tüchtiger Menfch des | m 


praftifchen Lebens zu fein, empfinbs | 
lihen Abbruch täten. 

E3 half aber noch ein weiterer 
Umftand mit, den Abfchluß au be- 
ſchleunigen. In Hänschens Rauſch— 
und Katerträume ſtahl ſich bisweilen 
die Erinnerung an jene Begegnun— 


gen mit Gladys Sharp und an die/g 


drei Tage, die er voll Sehnfucht im 
Hotel Loupre in Hamburg verlauert 
hatte. Immer wieder Tcheuchte er 


n 


— — — — — 
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Damen Chamoijette 


Bandichube 
Zu $1.35 Paar 


Mit einem Strap amt 
Handgelenk gemadt, aus 
einer borzüglihen Sorte 
von Atlas Cloth gemadıt, 
in zwei Farben: weiß und 
Fawn. $1.55 das Waar. 


ET TR 
2400 Paar Stoff-Hanb- 
fhunhe für Damen, in 
Ghamoijette, in ſchwarz 
und Wweih; and Dupler 
Tabrie (doppelt did) nur 
in weik, bedeutend herab- 
geſetzt. Jetzt Paar 58c. 


Baſement, nördlich. 


CARSON PIRIE SCOTT &C0. 


— Basement — 
1500 nene Wailts in einem Verkauf zu 52.95 


Eine Offerte, beginnend Donnerstag, bon 
großer Bedeutung, denn dieje Blufen find 
ipeziell markiert. Bon Wichtigkeit ift aud) die 
Zatfache, daß neue Moden gezeigt werden; 


fiherlidy eine 
einer Bartie 


gute Verbindung, die man in 
finden Ianr. 


Weiher Batijt, feine Voiles und Voiles 
ihön farbig geftreift eingejchlofjen. 


Einige der 


weijen ein ivenig farbigen Bejat auf. 


Blufen find ganz weiß, andere 
Und 


die mäßige jowohl mie die ausgedehnte Ver- 
wendung bon Farben iit jo nleihmäßig, dat 
ite ein fehr mirfungsvolles Bild der Gorti- 
mente ergeben. 


Baſement, öſtlich. 


Kragen-Moden aller Arten ſind vertreten, hohe oder niedrig getragene, und beſonders die 
graziöſen Aermel ſind mit Manſchetten abgefertigt, die nach einer neuen Mode zurückgeſchlagen find, 
Größen 36 big 44 Zoll Bruſtmah. Markiert während diefes fpeziellen Verkaufs, 32.95. 


Februar:Berkauf von Hıterröken 


Einen wie vorzüglich gemachten Unterrod mar 
auch till, in diefer Offerte wird man Ihn um- 


zweifelhaft vorfinden. 
Weite Sateen Unterröde, 


$1.95, 


52.50 und $2.95. 


Immer bopuläter werden diefe praftifchen und K& 


forreft entworfenen Unterröde. 


Die zu $1.95 find mit doppelten yront Banel 


gemadt, unud Haben 
Slounces, mit Clufter Zudings be 


anziehende Sectional 


ſetzt. 


Zu 82.50 ſind es Double-Panel Unterröcke 


aus weißem Sateen mit hübſch 
Flounces. 


entworfenen 


Zu 82.95 empfehlen wir beſonders Unterröcke, 
die nach ſchlanken geraden Linien zugeſchnitten 
ſind, mit breitem Saum doppelt hohlgeſäumt. 


Baſement, 


nördlich. 


biefe Erinnerung von fib, ber ng EHE HUB EN EKEEHR HR BEE HB EB EB EB EB NEBEN BE BEN BUN 


einem unbemwachten Augenblid ftellte 
fie fich nagend ein und ftachelte feine 
Energieit. 

Vielleiht war e8 nicht To fehr 
Slady3 Sharp, die ihn indie Welt 


‚binauszog — aber in diefer Geftalt 


einer fchmerduftenden, exotiſchen 
Blume vereinigte fih fchlieklich 
alles, wa3 ihm die ferne Welt, Aben- 
teuer und Zufunft ivar, 

ebenfalls hatten die Flirts mit 
Lili von Tyr3 und die Begegnungen 
auf der Tauentzien'traße feit feiner 
Rüdtfehr allen Reiz für ihn verloren, 
und mit Verwunbderung fah er bon 
Tag zu Tag die verfchiedenen Plätze, 
bie er ala Kurmader und Renbez: 
vous⸗Freund da und bort gehabt 
Er durch unmürbige Rivalen be= 
etzt. 

Am 28. April gab Hänschen in 
ſeiner Stamm-, Bar“ ein ſchlichtes, 
aber würdiges Abſchiedsfeſt, an dem 
alle neu erworbenen Freunde und 
Freundinnen dieſes Kreiſes teil: 
nahmen und Heinrich Hornung zum 
erſten Male ſeine mühſam erhaltene 
Ruhe verlor. Die Sehnſucht nach 
dem Meer und dem Leben auf 
ſchwimmender Planke war ſo wü— 
tend in ihm geworden, daß er mit 
dem erſten kleinen Schwips melan—⸗ 
choliſch wurde und, über den Bier— 


Trinkt Kaffee 
Wenn er Verdaunng ſtört, werden 
ein paar Stnart's Dyspepſia 
Tablets prompte Heilung 
bewirken. 
Unverdaulichteit durch Kaffee ver—⸗ 
urſacht iſt genau dieſelbe, welche durch 


irgend etwas anderes hervorgerufen 
Wenn das Eſſen von Nah— 


— —ñ — 


tiſch geneigt, laut weinte. Man kam 
ihm freilich mit Schnäpſen und Er⸗ 
friſchungen zuhilfe, und es begab fie 
endlich, daß der ftille, tapfere Junge, 

der fi fo lange beherriäht hatte, 
einen ziemliches Auffehen erregenben 
Standal verurfachte. Er hielt Reben 
poll rebolutionären Tyeuerd gegen 
Haus und Schule, tranf ein Pereat 
ums andere auf bie Profefforen, ver- 
fiel dann tieber in heulenbes Elend 
und ließ fich von feiner Verzweiflung 
fo lange treiben, daß er am nächften 
Morgen direft aus irgendeinem 
Nachtcafe in die Schule Fan, 

Hana von Schrötter erlebte biefe 
Entwidlung im Leben feines Freut 
de3, bei ber er ihm wirklich zum 
erfien Male hätte nüblich fein Tön- 
nen, nicht mehr. Er reifie am Abend 
dieſes Tages, der für Heinrich eine 
ungewollte und bo fo heiß er: 
münfchte Lebensmwende brachte, nad 
Hamburg. Uber diesmal unter Be- 
dedung feine® armen Water, ber 
vielleicht mehr gejehen hatte, ala er 
fagen mochte, und eine Wiederholung 
der erften Hamburger Ubenteuer feiz. 
ned Eohnes dur bie Teilnahme an 
biefer Reife verhindern mollte. 

Die Kleine Mama meinte diesmal 
lauter und berzzerreikender ala Pu 
erfte Mal, al durch alle Gelente des 
Zuges die .citen Bewegungen Inirfch- 
ten. Und aud Wally und Lotte zeig- 
ten fi diesmal vom Ernft ber 
Stunde gerührt. Sie fanden mit 
Kränentüdhern neben derMutter und 
ſchämten fi ein bißchen, daß Tie e3 
zu feiner herzhaften Trauer bringen | 
fonnten. , 

Profeſſor von Schrötter war in 
einer jo gerührien Abſchiedsſtiin— 
mung, daß er während ber ganzen 
Tage, die er mit feinem Sohn in 


-— 


Annonpme Einfenbungen Iserben 
nicht berüdfichtigt, 


Un die Redaktion ber „„Ülbenbpoit”. 

Der Schleswig⸗Holſteiner Sänger⸗ 
bund bittet Cie, da? beifolgende Schrei- 
ben, das feines Kommentar bedarf, 
zum Abdrud zu bringen, 

Chicago, den 9. Febr. 1920. 
An den Vorftand der Deutichen Hilfe. 
Werte Herren! 

Ir der am Sonntag, dem 8. Februar 
1920, abgehaltenen Verfammlung de3 
Schleswig⸗Holſteiner Sängerbundes 
wurde ich beauftragt, an Sie das Ers 
ſuchen zu richten, bei der deutſchen Re— 
nierung einen Puoteit einzureichen, ur 
da3 überhandnehmende Eiehlen der bon 


.bier gejandten Rojtpafete zu verhindren. 


Wir find eifrig bemüht, fo viel Geld wie 
möglich für die Qeuiiche Hilfe zu fams 
meln, und ber Imftand, daß viele un 
jerer Mitglieder von ihren Verivuanbten 
benachrichtigt worden find, dat die Bas 
It? nur in jeher verfleinertem Zuſtande 
oder überhaupt nicht den, Beſtimmungs⸗ 
ort erreichen, tit ein großer Semmfcdub 
in unferen Bemühungen, da.bie Mitglies 
der der Anjicht find, daß die Bebürftigen 
doch nichts erhalten, 

Hoffend, daß Sie unferem Wunfche 
toillfahren werden, zeichne mit beutfchem 
Cängergruß, 

Vin Stoehrmann, 
Eelretär. 
Sapanifce Briefzenjur. 

Erit jegt wird aus dem „Kapan 
Chronicle*“ vom 2. SDftober be- 
kannt, daß die Japaner während des 
Striege3 aus Furdyt vor gefährlidyen 
Umtrieben ungefähr 60,000 Brief- 
Ihaften, zum Zeil aus dem Sahre 
1916, die fon von der amerifani- 
hen und englifchen Senfur durdige- 
Icfen worden waren, in Sapan auf- 


— 
‘ 


Eingeandt.) 


nach Enropa | 

Benn Ahr Gelb nad 
Hanfe zu fhidlen wänfdt, 
oder Dampfidiif » Tidets 
faufen wollt, ober wenn 
Rhre einen Pak Brandt 
oder einen Öffentlichen No» 
tar für Dofnmente, 


wendet Sud an die 


Fekete & Son 


BANK 


1957 Grand Ave, 
Telephon, Seeley 3968, 


* — — TU La * 
Pe US EEE SEE 


- jeltfamo:ni” 


Senden Sie burd; uns Jhre 


Diter: 
Geldjendungen 


nah Deutihland, Deutih-Defterreih, Czede 
flovafin, Yunoflavia, Unsarn, Poland, 
nmänien unb Stalien, 


Schiffstarten 


Agentur und Netariatd.Nanziel, 
Die Laufen und verlaufen: 


Liberty Bonds 


J.V.ZINNER & CO. 


brauchte, wußte er doch, daf ber ER ®: und bag Trinten von Hamburg verbrachte, jedes Geipräd] sr nneften md an die deut e 
— r —* Mai ein ftürmifcher und folgen- Kaffee Dyspepſie beivirkt, fo benötigt |über die wenig tuhmoile Vergan: | Enngenen nicht —— AR Met (Im Gelgäft feit 1908.) 
Froitep Zune, fancy, neue Ber. Ar. 1 bohe Bühie D. & M. ‚Sancn Lund ‚ubereitete Heringe, deli, ſchwerer Taa werben fonnte ihr blo3 Stuart’3 Dyspepfia —— vermied und ſich nur mit ivottet da en alifche BI att über di oje] 619 WB. North Ave. Tel. Diverjey 82 
Au . Püdf TREE Tate Eöware, 8 e >, = ’ . . . . . — u eure ö ( B * 
Pe any Import, Ci 5C 8 Bund Ciner echte ARRR 135 65 * Unter dieſen Umſtänden war es ten, weil dieſelben eine alkaliſche Hänschens Zulunft beſchäftigte. —A ber Japaner, bie eine 2107 ©. Afhland Ave. Tel. Blod. 65 
Heringe, arok amd fett, Eimer Led) | 24 wid. flade Düne gut, daß die Freundfhaft mit Hein: | Wirkung haben — genau das, mas |fiel ihm natürlich auf, daß ber junge) „eneinrochene & Fit de Offen 9—8. Eonntags 9—18. 
Größe Fühhen et ER rt ti Hornung noch immer beftand. |der Magen zur Gefundheit braucht. | Mann troß feiner ausgedehnten — ————— en De —* 
* Nr. 1 Grab Meat, Bühie.........- 69€ | Amt, Gänfeleder Bafteten, — | rangenen gegenuber be- 


Cel-Barbinen, nene Berpatung, 7cı Sardinen, Curtis’ Talitornifdie, 9 JCurtis' Blue Label Tunag Fiſch, 
ar = 


4 Büdfen obe odale Rüden | üchſe 
be 1.15 


87 
70 


‘ 
. 


rc . 3 
r. 1 Mabreien, fench Bil 
B Pfund Eimer..nnanonsresseer 3 1.98) 


nr, 1 Brif reiner Stodrfiih 
Siebenter Floor. 


45c 


19€ ' eine Früge 


Grsier EnabenEleider - Derkauf 
in unterem Baraain Bajeınent 


1,426 Norfolf Anzüge für Knaben, alle mit 


en 


So ſehr Hänschens Perſönlichkeit 
ſich über die ſeines einſtigen Konpen⸗ 
nälers hinausentwickelt hatte, gab es 


doch noch immer im Menfenteben | 


Augenblide, mo deifen fachliche, Klare 
| Rube ihm wertvoll war. 

Eines Tages ließ Händchen bor 
diefem einzigen Menfchen, dem er auf 
| bie Dauer doc nicht imponieren 
ıfonnte, die legte Hülle feine? Groß: 
manntuns jinten und erfunbigte fich 
nad den Schritten, die für ih nötig 


| 
| 


' 
i 


| 
| 
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dienreife fo gar keine Ahnung bon 
Wegen und Xdreffen hatte und plöß- 
lid, nadbem er fo lange ben feld- 
ftändigen Welteroberer gefpielt hatte, 
ganz beicheiven und fnabenhaft jeben 
Schritt feinem Vater überließ. Bor 
dem Hotel Mehlmeyer verwahrte er 
fich ebenfo entfchieden wie bor bem 
Hotel Louvre, und bie Verbindung 
mit der Hamburg-Amerila=Linie be: | 


deute. Soldat erhängte ih. 


* Ber fein Grundeigentum ber | War zwedd Beobachtung feined Weifted- 
faufen will, erreicht fchnell feiner 


Zoe dur eine Kleine Anzeige ir 
der „Ahenhnoft” 


Frei an 


Aſthma⸗Leidende 


hauptete er aus ſehr beſtimmien Eine neue häusliche Methode, die Jeder ohnne 


Gründen nicht mehr aufnehmen zu‘! 


Undequemlihleit oder Zeitverinit 


suftandes im Hofpitat untergebradt. 
Km Militärlagerett in Fort She» 
riben, imo er fich feit einiger Zeit 
zwechks Beobehtung feines Geiftes- 
zufiandes befand, beging ber 22-jäh» 
tige Soldat Ehrling Mahlin Selbft- 
morb buch Erhäncen, Er ftammie 
«us Damfon, Minn., war erft fürz» 


benugen kann, 


» © baben eine neue Meihode, die Aftöma | 


waren, um den nun einmal geplan= | 
unter Stontrolle bringt, und wir wünfchen, bat 


wollen. 
o u t. 
ten GSeemanndberuf —— — — —— (Fortſetzung folgt.) 
Heinrich Hatte fich, nachdem die Er=| sin aum nit ännitlih, ihn am trinten, benn | —— 
pedition ſeines Freundes in ſeinen ich habe eine Schachtei Stuart's wirane Geſchent von James Simpfon. | 
Au ißalückt irklich Tableis.“ Probe unferer Mettbode ſchigen lei 
Augen mißglückt war, an wirklich Probe Mettbode . Ganı aleid, ; 
rare F erkundigt und Stuart's Dyspepſia Tabletten ver⸗ BR nn —* ei wie | Sie, her und aeldartiuing Mi = Sat en ei —— 
'tonnte ihm Beicheid geben mie ber | mir . — 2 | . ı von eift ma geanält werdet, follte unfere Mer ] egenheit Tan einem 
ch 9 miſcht ſich mit dem Eſſen, das Ihr Andenken Marſhall thode Euch prompt, Erleichterung verſchaffen. | Reben ein-Enhe zu machen, ’ 


| pP | Um das de Eric 

‚erfahrenfte Heuer: „Bo in Ham |,: M 3 abe Sud yrompt Srieihterung berißatlen. 
— J * ° einnehmt. Der Bu dreht und gieids zu ehren, hat James Simp⸗ nend doftnungelefe Fälle au Tenben, ——— 
[m rührt die Speifen durd) feine wurm= |; | 


‚Ton, Bizepräfident der Zirma Field, 


li nad; mehrjähriger Militärdienit- 
unter Stontroile beimat, ie toi zeit aus Tyrankreich zurüdgelehrt und 
„Jhr fie auf unfere Ho probiert. lei, |; t +7 ’ . 

ob Euer Fall akt ift ober ih neu entoidelt vefand ſich meiſtens in derartiger 
bat, ob cr fi al3 geiggentlises oder ais ar⸗· Gemütsverfaſſung, daß ſeine Unier⸗ 


niſches Aſthma zeigt, Ihr ſolltet um eine freie bringung in dem Hofpital zatfa — 
€ li» 


in Tweeds, Cheviots und Caſſimeres. Dieſe 
große Partie wurde vor ſechs Monaten gekauft 
— ehe die kürzliche bedeutende Erhöhung in 
Kleidern und Schneiderarbeit eingetreten iſt. 
Dies iſt der Grund, daß wir Euch die Auswahl 


alle Arten von Einatmungsapparaten, Douchen. 


erfuhr, daß er ſeine Tvimmpräparaten, Dämvfen, „Patent Emotes“ 


von diefen Norfolf-Anzügen, 0 
3 
Y Rniderboder - Hojen 


Größen 6 biß 17, imert bis 
Extra s fiir Sinaben, gefüttert 


zu $15, am Donnerstag ge- 
ben fönnen für nur 
Garantierte lohfarbige 
und ungefüttert; Corduroy-Hoſen in 
allen Größen bis zu 16 — 


Extra! Regenmäntel für Knaben 

mit dazu paffendeın Hut; der „Dri:BoyS“, | 

ber jekt jo viel angezeigt wird — 

am Donnerstag: zu. bie Auswahl zu 


rm memnmrmra 
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| Händchen 
Tämtlihen Papiere, einfchliehlich des 
|Abgangszeuaniffes vom Gymnafium, 
'zufammenpaden mußte, dazu eine 
Erllärung feines Vaters, die beifen 
Erlaubnis zur Unmerbung als 
Schiffsjunge ausſprach; daß er die— 
ſes Material einem Heuer-Boß vor⸗ 
legen mußte, mit ſeinem ſchriftlichen 
Geſuch um eine Stellung als 
Schiffsjunge in der Handelsmarine. 
Eine erſtklaſſige Ausrüſtung an 
Kleidern, Betizeug und Siiefeln 
-würbe er für 4= bi3 500 Mark im 
beften Magazin bes Hafens erfte 


BEIEN \tönnen, und vom Lage der Einfeif 
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\ 
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| 


aredienzen in biefen Tabletten begin- | 


artigen Bewegungen an den Magens | 
wänben herum und die kräftigen In⸗ 
nen augenblicklich die Nahrung zu 
verdauen, da ſie mit dieſer vermengt 
werden. 

Der Gebrauch eines dieſer Tablet⸗ 
ten nach den Mahlzeiten korrigiert in 
ſehr kurzer Zeit die Fehler bei der 


Verdauung und Ihr werdet Euch des 


| 


Genuffes Eure SKaffee® und ber 
Nahrung ohne die alten Verbauung3- 
beſchwerden erfreuen. 

Sebe Mpoihele führt Stuart’s 
Dnspepfia Tabletten. Preis So“ 


für das neue Fieldmuſeum für Na- 
turfunde einen Rerfammlungsjaal 
oder ein Theater geitiftet. Er will 
die gefamten Kojten des Baues bis 
zu dejfen Vollendung tragen. E3| 
wird ein felbititändiger Bau inner» 
halb des Mufeumsgebäudes werben, 
mit eigenem Eingang, aber aud) 
mit einem Eingang bom Muieum 
aus, Der Raum. foll fowohl Büh- 
nenaufführungen al3 aud) Vorträgen 
und anderen Beranjtaltungen die- 
nen. Er wird in den Weftflügel de3 
Mufeumsgebäudes eingebaut iver- 
den und 952 Sigpläte enthalten, 


uſw. verfagt haben. Wir münihen jedem auf| 
unfere Stoften zu acigen, daß diefe neue Mes 
tbode darauf angelegt ift, mit allen: ichwieri- 
gen !ltmen, allem Ehnauben und allen diefen 
fhredlihenfrämpfen fofort ein&nde zır maden, 
‚Tiefe freie Diferte ift au hwichtig, um fie mır 
einen einzigen Tan zu bernadläffigen. Echreibt 
jest und beginnt mit derMethode fofort, Ehidt 
lein Geld. Schickt einfach nachflebenden Hou— 
von ver Voſt ein. Tut es heule. 


Freier Probe⸗Konpon. 
Frontier Aſthma Co. Room 264 X, 
Niagara und Hudfon Etr,, Puffalo, N. 9. 
Schiden Eie freie Brobe Ihrer Methode an 


* Victor Berger hat den Bunde2- 
appelhof erjucht, die Verhandlungen 
ſeiner Berufung gegen feine Berur- 
teilung zu 20 Jahren Zuchthaus we- 
nen angebliher Webertretung des 
Spionagegefeges vom 17. Februar 
auf ben 11. März zu verfchieben.. 
Das Gefuh wurde bewilligt. 


— Nichts verloren. — „Sit ba3 
ivahr, Herr Baron, Xhre Yyrau Ges 
meblin foll mit Ihrem Kutſcher 
durchgebrannt fein?” — „Hat nichts 
zu Jagen, id} wollte dem Kerl ſowieſo 
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— Maſchinen auf Lager von — 
— $25 an bis $250. Eine VF 
— jede Maſchine iſt für fünf — 
— Jahre garantiert. Alm as = 
= tere Garantie Lorrelt aus» = 
= führen zu Tönnen, haben wir — 
= zinen praktiſchen Mechaniler = 
= fie unfere Kunden zur Ber: = 
= ügung. Habt Ihr eine Ma- = 
= | ſchine, welches Fabrikat es = 
— zuch immer ſei, wir reparie— — 
— ren euch dieſelbe und garan⸗ — 
= tieren für unjere Arbeit. — — = 
= te Mafchinen, jedes Fabri— nn == 
— fat, werden in Taujch gc= END = 
= nommen. Wir liefern eine = 
= jede Mafchine Zu irgendwel— = 
— cher Zeit, ſei es in Chicago, = 
— noch an demſelben Tage ab. — 
— 8* 2 £ - . —*— 2 * — 
= Bar oder auf Abzah- Auherhab der Etadt werden | 60 Tage wird für Bar — 
== J die Maſchi = 
( = a fun n u men Die Maſe nen ber = 
— ö h g Expreß Co. zugeſchickt. Eine gerechnet. = 
= , " - von Bictrola oder Grafonola = 
— bringt Ihnen die größten Nünitler, Cänger und Mufifer ins Haus. Prince, Metropolitan und Com | — 
= | biasDirdeiter, berühmte batwaiiiche Mandolinens und Guitarrenfpieler, böhmiihe Wechfapellen und die | 
r = beiten ungarifchen Figeunerfapellen, wie auch die berühmtejten Sänger wie Schumann=Heint, Alma Ghud, | E 
= Homer, Reimer, Carııja, Ruffo ulm. — Verlangt unferen freien Siatalog von Mafchinen und Schallplatten.  EE 
= Auf Wunſch ſenden wir Ihnen unferen Vertreter zu. = 
— J = ” | = 
= offer lgend latten: 
= Wir offerieren folgende ertra gute Platten: = 
== Ter Waldfönig, Chorgelang........- ] F Mu Babys Arm, Pfeifinſtrumente, ſehr = 
= Altniederländiiches Danfgebet, je. Cents. N: nee ge * ss | 
a. 7 ee On the Street? of Cairo — sc | 
=! Boreley, Chorgeſang ......25*4 zo langen, Pfeifinftrumente .......2200% u...) = 
= ; sn einem fühlen Grunde, Chorgejang, |" 3 Madocn March, Bigeunermufil....... ler = 
— Sei nicht böſe, Walzer, Streichkabelle.. 83 Cents Ungariſche Hymne, Zigeunermuſik. .... (85 Cents, = 
= , Stephanie Gavotte, Cireichlapelle.... | ae : Tiroler find Initis, Gejang....... F = 
= Hold und Silberwalzer, igeunermufif,) _ Schweizerlied, Gefang... ..563; Een. | = 
— Wenn ich weine für dich, Walzer, 85 Cents. | Stille Nacht, Heilige Nacht, Chorgeiang lo— = 
= gigennermmfil „.nnncenennnnnene ) , Ihr Kinderlein fommet, Chorgeiang... [> Cents. | 
== z Nr — * — — 
= — it Dlechkapell: .. ...4 83 Cents. Vont Himmel hoch, da komm' ich her, — 
4 S Solfa, Blechfapelle.........- | SDOERBIONE 240020. 85 Cents == 
= ur am Rhein, da möcht’ ich Ieben (Nhein-) | OD dur fröhliche, o du jelige, Chorgejang, ) IE 
= 3 5 — U8 * a . 3 — 
= ar gelungen von Vraun een $1.00 Gin angenehmes Familienbad, Tomifch. 185 C — 
E— geſungen von Drau... nenn ? Der idhambafte Friedrich, tomifh..... pe nt. = 
=  *chlittihuhläufer, Walzer, geipielt dom Dichter und Bauer, geivielt von Prhors) = 
=; dom Metropolitan Oxcheiter ......... 1.50 Mu eeeeecccn. Enz = 
zZ; ein, Weib und Gejang, geivielt vom | Chimes of Normandy, geipielt von Cent | 
— | Metropolitan Orcheſter ............ Pryors Muſik ....*. = 
Z | Komm mit mir und tanz mit mir in’ ) a a Sa a = 
— En i .. 2 J alson. Antus 12. = 
— _ Himmelrcidh hinein, Duett........ 85 Gents, ) ne —* geſpielt von hawaii⸗) — 
— | I —— een mens und Guitarrens = 
— a: 4 a — l e N ornerseen errrnnenee| 856 == 
i = | — — Mail... 85 Cents. Sittle Alabama Cop, geipielt von ha, 759 Cents. = 
‚ = | Seo EM onnnnnn u. nn DE watiichen Mandolinen und Guitarren: | = 
= | Traviate, gejungen von Galli Eurei......- $1.50 2 BE: ) = 
—— — 
= = 
t = = 
= = 
= 8 = 
— = 
= ö = 
= — 2 J > ” = 
er +: 7 h 3 = 
= 7 614 North Ave. Chicago, Il. = 
* = 
— —— Telephon: Lincoln 359. =, 
7 == 

da == 

= ’ Roitbeitellungen werden pünktlich aus = 
= geführt. = 
= Liberty Bonds werden für Maſchinen = 
Se wie auch für Platten in Zahlung ac = 
= nommeit. = 
= Offen jeden Abend bis 9 Uhr. = 
= Sonntans bis 6 Mr, = 
= ‘ = 
=| Hene Singer Hähmaldinen = 
= ftets auf Lager. = 
—— = 
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Jos.Aschkaralo 


Banf- und Cchiffsfartengeihäft. 
Sm Gelchäft feit 1900, 


755. North Ave. 
Ede Halited Strafe, 2, Etod, 
über Apothefa 
Telephon: Lincoln 6161. 


Jetzt iſt die günſtigſte Zeit, 


Geldſendungen 


per Kabel und per Poſt zu 
machen. 













































Schifiskarten 
Geldsendungen 
Städteanleihen 





| 
| 
| 
| 


Dentichland 
10,000 Mark hente...$115 
100,000 Mark Yente S1100 
Oeſterreich 
10,000 Kronen heute. . . . 839 
100,000 Kronen heute 83375 
Ungarn 
10,000 Kronen heute. . 552. 50 
100,000 Kronen heute 8450 
Czecho⸗Slowakia 
10,000 Kronen heute. .8105 
100,000Kronen hente 81050 
Jugo⸗Slawien 
10,000 Kronen heute. . .$90 
100,000 Kronen heute 8900 
















Siebenbürgen 
10,000 Lei hente. .... 8170 
100,000 Xei hente...H1650 

Polen 


10,000 Mark hente... .H80 
100,000 Marf heute. .$S00 
Schweiz 
1000 Franke. heute... .$170 
Gljak - Lothringen, Lnzxem- 
burg und Franfreid) 
1000 Franken Heute. ....$75 


Diefe Preife find für größere 
Beträge; Teinere Beträge find 
ettva8 höher. Aufträge für Bars 
Depofiten eine Epezialität. Uns 
fere direkten Banks» und Eıhiffe- 
berbindungen umfpannen Die 
aanze Welt. 
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| Poitpakete nach Europa. | 


| u Wir haben ein fpezielles Paket hergerichtet für Verjendung mittels Pa- 
| fetpoit nad) Europa, E3 ijt verpadt in einer Blechhülle, dicht verjiegelt, in einer 












Holzkijte mit Eifenbändern, Bruttogetwicht elf Pfund. 
Paket No. 1 — $4.25 


Paket No. 3 — $5.00 
| Enthält 


Enthält 614 Pfund geräuch. Butts, 
134 Pfund Schmalz. 


F Vaket No. 4 — $5.25 
Enthält 6% BPfund Spedh, Enthält 6 Pfund Sommer + Wurft, 
134 Pfund Schmalz. 224 Pfund Schmalz. 


. Wir offerieren auch ſpegielle Paleie, eingeſchlagen in Muslin und Bur⸗ 
lap, für Verſendung nach Europa. 


* | Batet No. 5 — $4.50 Balet Nr. 6 — $5.00 
Grofe Vermögen 


Enthält 10 Pfund Cprd, Enthält 10 Pfund Schinken 
werden jetzt gemacht durch Anlauf von | 


Pafet No. 7 — $6.00 
| Enthält 10 Piund Sommer-Wurit 
Dentichen Staat3: und 
Städte-Anleihen . 


Su den obigen Preifen müffen Patetpoft-Porto don 31.32 und Megiftrierungstoften bon 
10€ beigefügt werden, ivenn wir bie Veforgung ber Uebermittlung de8 Palets überneh 
men follen, 

Geldsendungen 
Schiffskarten | OSCAR MAYER & CO. 
. | Teleph 8 3 j 
J osephStein&Co. Euperior 8500. 1241 Sedgwid Str., Chieago. 
1 intinnmi* 


Madet darayf aufmerffam, indem Ihr eines beftellt, um e8 in Eurem Laden zur Un 
Hans Zoder, Mgr. 
Zejet die „S | 
ejet die „Sonntagpoit“ 


84 Pfund unterſuchtes 
Schmalz. 
Paket No.2 — $1.75 












Wir beſorgen den Klarierungsſchein von dem Departement für Landwirtſchaft und 
llelern das Patet nach dem Pollam. 


fit auszuftellen, Beitellt nad) ber Balet-Nummer. 
| 
552 W. North Ave, zel,: Diverfey 6844. | 
mido 


















„Kejet die Sonntagpoit. 












Botſchaft des Troſtes 


zon Amerika an das ſchmachtende Volk 
von Oeſterreich. 


Das Herz Amerikas hat dem 
Volke Oeſterreichs, das im Banne 
des Hungers ſchmachtet, eine Bot— 
ſchaft des Zuſpruchs und des Troſtes 
geſandt. In einer Sitzung des kürz— 
lich organiſierten „American Relief 
Committee for Sufferers in 
Auſtria“, Nr. 2601 Madiſon Ave., 
New York City, iſt folgende Kabel— 
depeſche aufgeſetzt und an den 
Präſidenten der öſterreichiſchen Re— 
publik, Seitz, geſandt worden: 

„Der Appell der notleidenden 
Bevölkerung Oeſterreichs hat Gehör 
gefunden. Hervorragendes amerika— 
niſches Nationalkomite gebildet. 
Lebensmittel, Kleidung, Arzneien, 
Geld und andere Dinge werden ge— 
ſchickt werden. Was haben Sie be— 
tonders nötig? 
American Relief Committee for 

Sufferer8 in NAujtria. 

(Se3.) Frederick C. Wenfield, 
Fritz Kreisler, Joſeph Hartigan.“ 

Die Depeſche iſt durch ein Schrei— 
ben ergänzt worden, in dem es u. a. 
heißt: 

In der kurzen Zeit unſerer Tätig— 
keit haben wir einflußreiche Verbin— 
dung mit 

1.) der amerikaniſchen Hilfs-Ad— 

miniſtration und 

2.) dem amerikaniſchen Roten 

Kreuz 

geſchaffen, und dieſe beiden Organi— 
ſationen werden infolgedeſſen in 
Oeſterreich unter der Aegide der öſter— 
reichiſchen Regierung die nötigen 
Maßnahmen ergreifen, zur Beſeiti— 
gung der abnormen Verhältniſſe in 
Ihrem Lande beizutragen. 

Als erſten Beweis unſerer prak— 
tiſchen Mithilfe legen wir zwei Le— 
bensmittelanweiſungen bei, die wir 
von der amerikaniſchen Hilfs-Admi— 
niſtration (Herbert Hoover) gekauft 
haben und die bei der Wiener Lebens— 
mittelverteilungsſtelle dieſer Verwal— 
tung einlösbar ſind. 

Sie berechtigen zur Empfang— 
nahme von zweihundertfünfzig 850— 
Paketen der Sorte, die nach Quan— 
tität und Qualität mit den Buchſta— 
ben „B“ bezeichnet iſt. Davon kön— 
nen mindeſtens 250 Familien be— 
dacht werden Sollten Sie es vor⸗ 
ziehen, die mit dem Buchſtaben „a“ | 
bezeichneten Pakete zum Breife von | 
$10, itatt der „B“-Bafete zu dem 
Preife von $50, zu wählen, jo fün- 
nen eintaufendzweihundertundfünf- | 
zig Pafete an die ausgewählten e 





dürftigiten Jamilien verabfolgt wer: 
den. 

Das Komite wird das allgemeine 
Interejfe des amerifaniichen Bubli- 
fums, amerifaniiher wie öiter- 
reihifcher Geburt, dafür erwärmen, 
Ihrem heimgejucdhten Volke Hilfreid) 
beizufpringen. * Wir gedenken für 
die notleidenden Kleinen und für 
die Erwadjenen, die Opfer der 
Kriegsverhältniſſe, eine Quelle praf- 
tiihen Zufammenmwirfens zu jchaf- 
fen, die Ihrem Volke die Möglid)- 
feit bieten joll, wieder auf eigenen 
Füßen zu ftehen und fo feine Selbit- 
achtung wiederzufinden. 

Das amerikaniſche Volk iſt hoch— 
herzis und jelbitlos und duldet 
nicht, daß hilfloſe Mitmenſchen 
ihrem Schickſal überlaſſen werden. 
Der Geiſt, aus dem heraus dieſes 
Komite geſchaffen wurde, iſt das 
großzügige Menſchlichkeitsgefühl des 
amerikaniſchen Volkes, und ſo bieten 
wir Ihnen unſere Hände und unſere 
Herzen in dem Beſtreben, Ihrem 


Volke zu helfen, fich jelbit zu helfen. 7 


Würde e8 Xhnen, in Verbindung 
mit andern michtigen finanziellen 
und inbuftriellen Sntereffen Ihres 
Landes, genehm fein, eine von Jhnen 
zu beitimmende offizielle Kommiffion 
nach den Vereinigten Staaten Jobald 
wie möglich fommen zu laffen, bamit 
unfer Komite und das amerifanijche 
Volt die gegenwärtigen und fünfti- 


gen Bebürfniffe des öfterreichiichen 


Voltes mit Genauigkeit und Ber- 
ftändnis dargelegt werben kann? 
Sn Geijte der Sumanität widmen 
wir Ahnen unfer freundjchaftliches 
und aufrichtiges Intereffe und mwün- 
chen Ihnen Gottes Troft in shrem 
Leid. — —“ 


—— ⸗ 


Anter zwei Auflagen. 





Angeblicher Fahnenflüdtling, der Opinm 
verfauft haben foll, 


zu haben. 
Bürgſchaft. 


Palmer iſt angeblich in Britiſch— 
Kolumbia geweſen und aus Kanada 
nach Michigan und dann nad Chi- 


cago gefommen, Die Steuerbeamtei 


verfolgt, wo er fejtgenommen murbe 


Er fol fich Leuten gegenüber al? 
Steuerbeamter ausgegeben und ihnen 
gejagt haben, er reile umber, um 
Dabei er- 
mwähnte er angeblich, daß Opium ein 
guter Erfag für Schnaps und nicht 
wie biefer verboten fei, worauf er 


Schnaps aufzufpüren. 


angeblih Opium zum Kauf anbot. 


Palmer wohnte hier bei der Y. M. 
E. 4, Nr. 914 ©. State Str., und 


zwei bort Angeftellte. wurden al | 
Der 


u 


Zeugen gegen ihn vernommen, 


eine, %. R. Barcus, fagte aus, Pal- 
mer habe von ihm $2 geliehen und 
fih dann ein paar Tage nicht bliden 
worauf Barcu3 Palmer? 
Handkoffer unterfuchte und angeblich 


laffen, 


Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 11. Februar 1920. 


ws 27 Zoll breites Material] 


| Umfangreiher als je. 

























Dem Bunbestommiffüar Mafon 
wurde heute R. E. Palmer, der an— 
geblih aus dem Kriegsflottendienit 
dabongelaufen ift, unter den An— 
Hagen vorgeführt, Opium verkauft 
zu haben, ohne bei der Binnenjteuer- 
behörde regiftriert zu fein, und fi 
für einen Steuerbeamten ausgegeben 
Der Kommiffär ftellte 
ihn bis auf weiteres unter $2500 


Denifon und Maloney erklären, fie 
hätten ihn bei feinem gejegmwibrigen 
Treiben durh Michigan bis hierher 


rin fand. Ed. Wiggins, der andere 
Angeftellte, bezeugte, da Palmer ihn 
gefragt, wo das Chinefenviertel ei, 
da er Opium zu verkaufen habe. 


— — — 


Als Boifhafter nahRom. 


Waſhington, 11. Febr. Robert 
Underwood Kohnjon von New Norf, 
Scriftitellee und Nedakteur, und 
einer der Gründer der „Liga zur 
Erzwingung des Friedens“, wurde 
von Präfident Wilfon zum Bot- 
ihafter der Ver. Staaten in Rom 
beitimmt, al3 Nachfolger von Tho8. 
Nelfon Bage, welcher vor mehreren 
Monaten abdantte, 

Erſter deutſcher Poſtdampfer. 


Stadt Mexiko, 11. Feb. Die erſte 
direkte Poſt aus Deutſchland traf 
heute mit dem deutſchen Dampfer 
„Marie“ aus Hamburg hier ein. Er 
brachte Farbſtoffe und Arzneimittel 
mit. Am 30. Jan. kam ein anderer 
deutſcher Dampfer, „Alfredo“, auch 
aus Hamburg, hier an. Gegen Ende 
des Monats erwartet man große 
Einfuhren aus Deutſchland. 

Kupfergruben feiern. 
Mitglieder der J.W.W. find am Str if. 

Bingham, Utah, 11. Febr. Drei 
bon den ſechs hieſigen Kupferberg— 
baugeſellſchaften haben den Betrieb 


eingeſtellt, da die zu den Induſtrie- J 


arbeitern der Welt (J. W. W.) ge— 
hörigen Grubenleute ausſtändig ge— 
worden ſind. Sie verlangen eine 
Lohnerhöhung von 1 Doll. im Tage 
und beſſere Arbeitsbedingungen. 

Von den 5000 Grubenleuten in 
Bingham gehören angeblich 2000 zu 
den J. W. W. 


| Mode = Neuheiten. | 


(Eigendienft der „Abendpoft.”), 








Nomperfleid für Ninder. 


Dieſes Spieltleid iſt mit Bloomers 
ausgeſtattet und wird am Halsaus— 





ſchnitt, am Gürtel und den Man- 





Für Ajährige Traucht man 2%; 
(Percale oder Ehambray) für das 
Kleid und 114 Yard einfarbiges, 
gleichbreiteg Material für die Vloo- 
mer, dazu 5% Yarb& Band, 

Schhnittmufter Nr. 9559 in Grö- 
Ben für Kinder im Alter von 2, 4 
und 6 Sahren. 





Schnittmuster find unter Angabe der 
rewünichten Größe und der betreffenden 
Nummer genen Ginfendung von 12 
Gents zu beziehen durch; die „Mode: 
abteilung der „Abendpoit“, 223 Weit 
Waihingtoen Str., Chtcago, Ill. Checks 
und „Monch Orders“ follten auf „he 
Abendpoft Co.“ andgeftellt werden. 


—— |. —— 





Beriicherungen der Mutual Life im vo- 
rigen Jahre, 

Die Mutual Life Infurance Com- 
pany von New Morf, welche die Aus- 
zeichnung genieht, die älteite Ver: 
fiherungsgefellihaft in Amerika zu 
fein, hat im Sabre 1919 mehr Leben 
verfichert, al3 je zuvor in einem 
Sabre. Der Vetrag war $354,- 
422,133, im Jahre 1918 waren e3 
nur $208,920,389. Am Ießten Tage 
de3 vorigen Jahres belief der Ge- 
famtbetrag der Verjicherungen der 
Geſellſchaft ſich auf die Rieſenſumme 
bon 82,089,171,357, und dabei 


ſchäfte auf die Vereinigten Staaten 
und Kanada und befaßt ſich auch 
nicht mit Gruppen-oder mit indu— 
ſtrieller Verſicherung. An Policen— 
inhaber zahlte die Geſellſchaft im 
vorigen Jahre an Dividenden 
große Summe von $22,407,417, 
und 


begelder fälligen 


$80,113,205 erhalten, 
den Grimdungsjahre der 


großen Anforderungen, welche 


u. ſ. w. an die Kajle jtellten, 
ſich der Ueberſchußfonds 


mehrt. 
— — — — — — 


F Man verhüte Influenze, 
Erlältungen verurfahen Grippe und Juflu⸗ 
.jensa, Laxative Bromo Quinine Tablenem 

LAXATIVE BROMO QUININE TAB» 
ETS) befeitigen die Uriade. E3 aibt nur ein 
‚Bromo Duinine”. Die Unterfhrift bon €, WM, 
zove (E.W.GROVE) auf jeder Schachtel, 30c. 


—+—_ 


Surz und Nen, 





* A Gas erjtictt wurde in feiner 
Bohnung, Nr. 1017 ©. Sefferjon 
Straße, der Iljährige Louis Basco 
aufgefunden. Eine jhadhafte Gas- 
röhre führte feinen Tod herbei. 

—— + — 

— Fall verftanden. — „Was 
halter Sie vom Frauenftubium, Herr 
Baron?" — „Verfluchte Sade, hat 
mich ſchweres Geld gekoſtet.“ 

— Deine Vorzüge eg dir mehr 


zwei Vierunzenfläfghen Opium da⸗ Feinde, als deine Zeh 


— — — —— —— — — — — — — 


















beſchränkt die Geſellſchaft ihre Genn 


die 


die Sunmte der ausgezahlten Ster-|K 
„Endow» 
ment3“ betrug $38,156,350. Alles 
in allem haben die Policeninhaber 
feit 1843, 
Sejell- |} 
ihaft $1,553,367,173. Trotz Sie 

die 
Influenzaſterblichkeit, in 





bat 
um $3,- 
820,139 und auf $19,551,215 ver- 


feb2,11,20 


| 


| 














hildeens| 


Birthday morgen imganzen Inden: 


Biiiet Mutter, Euch ® 
Aquarium | 
— * 


zum Lunch nach der unte— 
ren Stadt zu bringen — 
der feinſte in der Stadt 

Bringt die Kinder 
(v ’ wre 
Freie Bill 
Anstellung 


zu dem PBreije — 35€ 
Bereitet ihnen eine Stunde Vergnit- 


BIER nn 
Neftaurant, adıier Floor, 

gen, das fie ihr ganzes Leben nicht 
vergeſſen werden. Zeigt ihnen unfer 
»underboller Mauartum— hunderte von 
Glas-Tanks, mit lebenden Fiſchen aus 
allen Teilen der Welt gefüllt —remde, 
intereſſante Arten, von denen Ihr nie 
geträumt habt. 
zie 


inntar la 
benter c 


ar 
L ıyiDOL, ® 















Für schnellen Lund: IUnjere Soda Kountain bedient | S 


anrichneiden für Kinder, 20c. 
täglich) Hunderte. \ 


Neunter Floor: 












200,000 Rafete. rıit beigefügten: Ziga= 
rettenpapier; nur 12 Rakete an einen 
Stumden; feine abgeliefert; jo lange der 

| Xorrat reicht, Das Paket zu zneeunene. 
Baraain-Pajentent. 


Pork and Beans| 


99€] 


Das Knaben Ansitattungs-Departmen tofferiert morgen einen Verfauf von 3,365 nenen, friihen und prächtigen 


Bajchbaren Anzügen für Knaben 








In Winter gefangen, bom | 5 Regierungs-Ueberſchuß 
Pfund im Durchſchnitt, Pfund. Ü 
r, 


Wetter gefroren, fo daß die 
Eiebenter Floor 


Fiſche womöglich noch feiner 
d j S | 


werden. hr findet fie jo feit, 
Gebrodener Eiid Candy | Regierungs-Ueberſchuß 
Nr. 3 Büchſen; 6 Büchſen 
an einen Kunden, nicht ab— 
geliefert; 6 Büchſen für... 











In unſerer eigenen Candyküche 
gemacht; keine Poſt- oder Tele— 
phon-Beſtellungen ausgefüllt. 


Sauptilvor, 


frifch und fein, al3 am Tage, tvo 
aus feinem NRohrzuder gemacht; 


fie gefangen wurden. 3 bis 5 
regulärer Preis 49c, Pfund... 
| Eicbenter { 


. 
odor. 








® Ein Blif auf fie genügt, End) zu jagen, daf 
> FREI e3 ungewöhnliche Werte jind. Jeden MWunfch 


in Bezug auf Yallon, Stoff und Farbe fann bei 
einer jo umfangreichen Auswahl wie diejer Ge— 
nüge geleiftet werden. Darunter. jind Dliver 
Twiſts, Middies, Junior Norfolfs, Jack Tars 
und einfache Rockmuſter in Palmer Leinen, De— 
vonſhires, Kiddy Kloths, Poplins, Chambrays 
und Galatea. 


U 


















n du y N 
Zweiter Floor. 


867 Auzüge — Feine weiße Anzüge, mit beſtickten Kragen 
und Manſchetten; auch eine prächtigee Auswahl in 
Farben, ebenſo Middies mit langen Hoſen, —484. 98 
lation Faſſons; Größen 2 bis 18 Jahre, zu 

1175 Anzüge — Die Auswahl iſt ungewöhnlich groß. 
und Stoffe, in ſoliden oder kombinierten Farben. 
behalten; Größen 2 Kbis 8, zu 


755 Anzüge — Su diefer Partie it eine Une 


maſſe von Faſſons, Farben und Stof- 

fen; Größen 242 bi3 8 Jahre — « 

zum Verkauf morgen zu 
83.98 


· UUIIIVGBUVUI MVDIBGe Al ser ne. 0% . 


Ihr findet alle die beliebteſten Faſſons 
Alle garantiert, das fie die Farbe beim Wafchen 

‚.„. Zwei Hofen-Anzüge für Knaben — Dieje Anzüge find in braunen, grauen und blauen 
Miihungen; der Coat ift mit Cerge= oder Alpacas Futter gemacht, Hojen find durchtveg gefüttert; 
Gürtel Loop3 und Uhriaiche, Größen 7 bis 16 Nahre — ipeziell zu 


Weiße Lawır-Sleider für | 
| Mädchen 


Zu diejem Preije raten wir den Müttern, day diejelben für ihre 
fleinen Töchter zivei von diefen Kleidern anfchaffen, denn dies bedeutet 

| eine Eriparniz von wenigstens $2 an jedem Stleidungzftüd, Mit Spits 
zen und Etiderei befett; alles frifche neue Kleider; 


in Größen von 6 bis zu 14 Jahren, 
eines tjt hier abgebildet — e 
u rennen 
J 
Andere Mädchen-Frocks. |; 


zu nur 
| | 


.. nn nn net 





Sweaters für Rinder 
und junge Damen, 


99.95 


Angebrochene Rartien, in Gröpen 8 
bi3 14, in farbig und weih, fombinierte 
und folide Karben. Cine Auswahl 
von Faſſons. Das Kleidungsſtück fir 
zeitigen Frühjahr- und Schulgebrauch, 
ivert bis $6.00, zu $3.95. 






Aus ganz weitem Sean und blauem Kiddy 


Kloth gemacht, in Nufjian und 2-Ctüd Middy 
Faflonz gemacht, mit voll pleated Efirt3 — in 


| Größen bon 6 bis zu 16 Jahren — 87 50 
. ; 


| zu nur 
Sa; 
Middy-Röcke für Mädchen. 
Ganz pleated weiße Jean Middy Skirts fürMmäd— 
chen, kleine Größen, an Unterwaiſts, gut 5 
81.75 


Für die Kleinen 
haben wir dieſelben in ebenſolcher 


Güte, in farbig und weiß, von 1 bis 


6 Sabre, wert bis $4.50, 82 98 
* 


für nur 





· 22 


e222 


Dritter Floor. 


0 bis 65.00 Echuhe für 
Mädden und Kinder, 


83.95 





4 


33.00 wert, morgen zu 


.. 1 or 00.6 5 


Vierter Floor, 


weine Gauge Thread fei: 
dene Damenftrümpfe 


Voll faihioned, High fpliced Ferje'und breites Gars 2 6 ru 
ter-Oberteil — nur in ſchwarz — ſpeziell ö — 


das Paar nur 












Fiberſeide Strümpfe für Damen — Verſtärkte Sohle, high ſpliceb 
Ferſe, halb-faſhioned — in ſchwarz und weiß — ſpegiell I — 
— 52.008 ° 


da3 Baar zu ee...» 
deine Gange baummollene Strümpfe für Tamen — Halb> 
faihioned Bein und nahtlofe Füße, fhiwarz und weis — 50e 


a ee ne aan ea . 
506 feine feidene Lisle Soden, 
für Rinder—Berftärkte Zee und“ 


für Damen — doppelte Sohlen, 
higd fpliced Zerjen, voll fafhioned, | Ferje, einfach. weiß. mit fanch. 
Turnover Euff, 3 Baar, 


nur in weiß, reguläre und 75 e —— 350 


———————22 







Ein Ein-Tag Verkauf in unſerer vier— 
ten Flur Schuh-Abteilung. Dieje Schuhe 
wurden bereit3 vor Monaten zu den alten 
Breifen eingefauft. Wenn wir fie heute 
faufen jollten, müßten wir fajt jo viel be> 
zahlen, al3 den quotierten Preis. Strikt 
jolide Leder-Sohlen, zum Anöpfen und 
Scnüren, in Mahagoni, Iohfarbigem 
Galf, Gunmetal Galf und Batentleder — 
alle Größen, 8 %bi3 2. 
Bierier Floor. 











Beine Gauge Lisle Strümpfe 


egtra Größen, Paar..... 
Hauptfſloor. 











4 Abendpoſt, Chicago, Millwoch, den 11. Yehrnar 1920. 








* Vielen Lejern wird. die von der „Chicago Daily 
; A b en d p 0% t + News“ betriebene Ngitation und die von derem Beidh- 
Erikeint täglim, andaensmmen Gonxtagh, ner gefchaffene hagere Mädchengeitalt in dem zu kur— 


Leranbgeners: "THE ABENDPOST COMPANY" zen SKinderkleid und mit dem lächerlich altmodischen 


Pubitsbes daily except Sunday. Sonnenſchi Shi 8 
u a Se nen Sonnenschirm nod in Erifinerung fein. „Chicago needs 


a new Charter Drei!” Yautete die damalige Löfung 
Prim peBer — — ——— 8 Cents | aller ö unferer Tageszeitungen, mit Nusnahme 
eo gparBMoutb,.senscer . ... 66 Conts der eutſchſprachigen. Das Publikum war von 
ee Kal, a E .. diefer Notwendigkeit überzeugt, nicht aber fo 
Mnelading “Bonmisgponi? HEIL Feltssanesese oonseenonsnuesnenennn 86,50 | TelT, daß e3 bereit war, ihr wichtige Eigentums- 
in eh — übe price will be par year anssonmnenneneen 85.00 |TCchte der Stadt und Rechte der perſönlichen Freiheit 
— ea ertennnnere sommenememane OT. | zn opferit, And fo Ieiftete e8 nahesn einmütig Ver- 
u a sicht auf den urfprünglich fo fehr erfehnten und mım- 
u.“ —— — * >. Beflingten etr, mehr zur GEnttäufhung gewordenen Sreibrief. Die 
© @blense - --  Teiephonn —SeS a ——— —— un —— Er... 
a ae — ſf — mit dieſem Ergebnis zufrieden. Denn wenn ſie 
Bet: tu ben Clou NüilnoiS, Aublana, Some, iscaniid, Gent | Auch durd) den neuen „Charter“ ihren Salt an den 
Erri@llehlic „Eomytamloke cerenaenmmemasnnennnenn $080 per ffentlichen Nutbarkeiten nicht berftärkt Hatten, tar 
a ilen anderen Etaaten At der Bueis — —5 Ber Jabı der fett 1870 bejichende immer nod) gut genug, ie fajt 
GreiS der „Eonniagboi”, Me’ eingelie RUHENER sensnorrconn.b Gemas | HNZLIA) Zingeftört in ihrer Veherrihung Mefer zu bes 
Entered as Second Class Matter 8 ber $th 1 lafjen. 
— Illineie, under Act of March srd. In or ©, ae zent Ofles Achnlibe Anfichten feinen auch heute noch für 
ET die großen Gefellichaften, welche ficy mit der Lieferung 
2. .— Nr. 85. a8, Glektrisitä Jondienft, Straf 
* 32. Jahrgang. — Ar. 35 von Gas, Elektrizität, Telephondienſt, Straßenbahn. 
— —— — — ůÿů…—⸗— — — 3 5 
— — — — — ⸗und Hochbahn⸗Beförderung u.ſ.w., befaſſen; maßgebend 
bin auch noch da!“ zu ſein, wenn ihre in der Staatshauptſtadt und unter 
„Ich h 4 den Mitaliedern des BVerfaffungsfonvents emfig be- 
ö . . AyY 0 ’ e ar ’ at 7 j 3 — 
Friedrich Wilhelm von Hohenzollern, früher deut- er — ae ana —— 
ſher Kronprinz, fendte an die Häupter der alliierten närts Sapitali —— SCOTHOLEEON- 
Regierungen und cn den Bräfid Riffon eine Bot, | DA te, Kapitaliften und Tapitaliftiihen Sntereffen 
in den Präſidenten Wilſon eine Bot⸗ nabeftehende Delegat ine Mehrhei 
ichaft folgenden Inhalts: er 2 X 5* eine — haben und das 
gi — e W 
>: „Das Verlangen nad) Nuslieferung von Deutichen | Seite edit — — ut ze Ben un 
-jeglihen Standes hat mein Land, das dur vier | DrEDe TE 1) 5 Ihnen „snittafibe und Referendum 
Pe. rn 4 V der Staatsbevölk 
Rie a & Kämpfe |porihreibende Votum der Gtaat3bevölferung, melde 
gejahre umd ein Sahr füwerer innerer Kämpfe) He Molfe ermöglichen, dur; Petition die Mb 
fo fer geprüft teurde, twiederum vor eine Krifis_ge- faſſung wünfdenswerter Gefee und eine öffentliche 
ſtellt, die in der Weltgeſchichte ohne Gleichen iſt. Daß Nbftinmmung über a = lei 
im Deutichland eine Regierung gefunden werden Fönnte, chem Wege der Wählerichaft die —— ib — * 
die bereit wäre, die verlangte Auzlieferung zu voll. ne angenommene Gefeke * fichern Neite 
siehen, das iit ausgeichlojien, i u Maßnahmen, falls eingeführt, würden dem Schacher 
„AS der frühere Nachfolger fir den Tron mel» ‚ 


























: Die deutfche Bühne. 


„Der Meineidbaner”, Bolksftit mit Geſang in ſechs Bildern 
Was geiprodhen, was geidhrichen, bon &. Anzengruber. 
Ceit bie liebe Welt beitcht — 


u Di = n Be HIERHIN 
‘er bieileicht 8 beite Wort „Sch hatte ererbtes dramatifches]ftehlen darf. Uber feine Paten wen- 
Trug jhon die Sekunde fort. Talent, genaue Kenntnis derBühne, 110 Ken * — — 
Europa iit Frank,” fdireibt Fritjof on... einen treuen Glauben an 2 "Sein Münbel Bront bie 
Nanfen in einem an die Deutfchen ge: | Menfchheit und Volk, sch ab, wie er lange geinechtet, ſchwört Rache. — 
richteten Werte. „Die weißze Raſſe hat ihm nackter Unſinn geboten wurde, Ein Zufall bringt den feſten Beweis 
u A rg nit Traufeiter Tendenz verquidt;|feiner Schuld. Mit geladenem Ge: 
® ne E \ sro 8 3 3 
—2 die Symptome der Auflöſung. — —— alles u . dringt er in —— A 
Furoda ift ein Ehao8 geworden, ci wahrſcheinlich, unwahr. . . ... und]; iefes Zeugii3 abzujagen und in 
hrobehnder Sexenteffe, in dem Demos | ring3 lagen fo goldreine, fo mäd)- —**— ee ieh er fei- 
— —— ‚md |tige Gedanfenfhäge, ausgeſtreut nen Sohn in der Paſcherfchiucht von 
Brei — — —J nie, | don den Geiftesheroen aller Jeiten| der Brüde. Der Wildbad reiht den 
mand weiß, was an heftigen Entladuns | UNd Völker. .... Aber jelbit das | Erfchlagenen mit. Qartüff hält das 
gen explodieren twird. ber fchliehlich | Große in jozialem und politiihem| für eine Schidung des Herrn, und 
muß doch der Geift den Sieg erringen, | Leben blieb abjeits der Bühne; ihre| als er vantend die Hände zum Him— 


—— ee "ande diguren waren nod) platter gI3 dic] mel erhebt, verirren fich feine Sinne; 


: : h wirflien PBerjonen, die zum Vor-| die Heiligkeit ift zu Ende und ein 
te gebende Mens i s 
—— in " murfe dienen jollten.... Kein) Dämon erfcheint an feinem Sterbe- 
Repertoir, feine Miffion;.... To|fager. Da ruft er den Gegen, ber 
Das Millennium. erfann ich den „Pfarrer von Kird-| ihm auf Haus und Hof liegt, ala 
Aus Pittsburg wird gemeldet, dak|feld“.... Alles mußte fich in Hleis| Zeugen feiner Unfehuld an; aber die 
bie dortigen Kehrichtfammler fi) wegen | ner Minze unter daS Volk bringen| Schwurfinger verfagen ihm den 
jhleten Wetters weigerten, zur Arbeit | Yaffen, von der Bühne herab, aus| Dienst. Er ftirht und fein Leichiam 
au Tommen, iuenn man fie nicht im ben | dem Buch Heraus.“ So fuhrieb An-|ruht in der Totentammer Jalobs 


Limoufinen der hohen Beamten von da= nn er, 
ale. * Simoufinen wurden | 3engruber an Julius Duboc. Worte, des rechtmäßigen Erben, ber durch 
feine Schuld verfam. 


geichiet.... heute fo wahr, als hätte er Jazz 
Die wirkungsvollften Szenen bed 


und Shimmie, „In Mabel’3 Bed 
„Die ftarfe Nachfrage nad) Rofinen, | room“ und andere Schlafbondoir- Dramas, die Gterbefzene Yatoba 
(Mar Hanifch), die erregten Auftritte 


Pfirfichen, Pflaumen und, dergl. üt| Komödien vborausgeahnt. Denn 

en. een DEE: aud Mir Drauden einen Wolts- zwilhen Vater und Gohn, ber 

- j wre 4 L —* dichter. Einen furchtlofen Denker!; ; > her 

IE DR A . u 8 S 356 wol Die Leute wollen Kuchen backen! 4 —— Kampf in der Schlucht, des Gerich— 

nes Vaterlandes bin ich in dieſer ſchickſalsſchweren — und genial geſtalteten Künſtler, der ae zus dem Senke 
wurden mit feinem Berftänbnis ge= 


Stunde bereit, für meine Mitbürger einzutreten, —— —* —* => dem Staate Markierte Karten. zürnt und brandimarft, Jadıt und 
Wenn die alliierten und affoziierten Renierungen ein n wurde, endgtläig cin Ende bereiten. Denn) Menn England mwünfct, daß etwas | geißclt wie Anzengruber. Sein gro- fpielt und dankbar aufgenommen. 
Joſe Danners Ferner ſchien mir 


* 
* 
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unessronsr nernenen none d CONts 
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— was würden die den Korporationen von den Geſetzge i Wunſch tan werd zes Werk z S 
Opfer verlangen, fo mögen fie mich nehmen anftelle tt * ge- | nah feinem Wunſche getan werden ßes Werk ſollte den gähnendenSpalt 
der dod veuſqen die ſh Feines andern Vergehens bern gemachten Zugeſtändniſſe noch wert ſein, wenn möge, ſuggeriert es dies in anſcheinend der Iniereffen von Arm und Reich 


BE TEE 


\ die 10) Pe . ie nachher durch Volksabſti — ya: „aus fegitimen Quellen ftanımenden Des | ..- Pr : * außerordentlich lebendig und mar— 
** * als dieſes: ihrem Lande im Kriege ns en — sabſtimmung für ungiltig er ns „Es Täht fc biefelben aus — — — in en feines Spiels 
edient zu haben.“ > J Berlin, Budapeſt in die Exchange Te— * * 

s "Soc linot das Lied vom braven Mann!“ Oder |. at € daher Wunder nehmen, dab zahlreiche) Tegrapk Co. mach London fehiden und | aufderfen und die Schäden der Stlei- —* —* * ganz bie Seelen 
— „Gut gebrüllt, Löwe!“ Schleppenträger örtlicher Monopole hereits erflärt | verfucht, die Rolitif der in Trage fom= | nen nicht bemänteln. Er follte ag. Malen bes bis zur Morbiat ger 
f "Aus freien Gtüden bietet fid) der Sproß des er- haben, fie fühlten fi als Delegaten nicht verpflichtet, | menden Länder in die ihm genehmen fen Menfchen der Erde die Greuer|Peitihten Tartüff. ine bortreff- 


liche Leiftung. Richard Leufch ver: 
törperte mit Elarer Einfachheit den 
braven Sohn Ferner und Paula d. 
Sagemann gab mit Gefhid bie bau 
riſch-lauernde Verſchlagenheit der 
Crescenz. Paul Gehring wirkte als 
Adamshofbauer durch gute Mimik 
und Curt Beniſch, als Großknecht, 
erntete im erſten Aufzug wohlver—⸗ 
dienten Applaus. Fritz Sternau als 
Kuhjunge war überwältigend ko— 
miſch und ebenſo wirkte oft die alie 
Burgerlieſe, die von Johanna Eiſe— 
mann gegeben wurde. 

Frl. Koch, die Darſtellerin der 
Vroni, iſt eine talentierte Künſtle— 
rin, deren treffliches Können ſich in 
der ſchwierigen Rolle am beſten dann 


r — Ru De 3 överieren. In Ungarn ; ; 
| lauchten Saufes, der einit von Gottes Gnaden zu Fiinf- für die von ihren Mählern verlangte Znitiative und | Fahnen zu manöverieren. In Ing unferer Beiten fo ins Serz graben, 


I : nr = ao © wert 5 A hatte e3 Damit während de3 Bela Kun |“, ß | > 8! 
tiger Serrihaft über Deutichland umd das deutfcie] endum einzutreten? Dah fie dieje dem Volke | Aenimes Güc. Yet verfucht man es|die unjagbaren Zeiden des Einzel. 


. E weniger anzichend zu madhen fuchen, indem fi di mii Dt Moni : — 
— Fei 8 zeh n n fie aud) | mit Berlin. Die deutſche Regierung nen ſo' ſchildern, daß ein großes 
en ang — — Ss den „Recall“, da8 Net, erwählte Beamte während | plane, läht man fich melden, noch, eins | Sehnen nad Mitleid und Menjd)- 
a . Rn ihrer Amtszeit einer neuen Abjtimmumg zu unterwer-| mal bei den Mfliterten boritellig zu | lichkeit die Menſchen ergriffe umd 


> : 3 it d — werden, um auf die Unmöglichkeit der; = : — “ 
„Anbetend ſteh' ich hier. .“ Bewunderung und fen, mit den beiden genannten Einrichtungen zu ver- Durchführung der Auslieferungsklauſel ihren Seelen die Fähigkeit der 


u r ua .. |nüpfen drohen, eine Maknahme, über welche die Wäh- } kinaumei 9 ird Berlin Empfindung zurüdgäbe. Und hät- 
zewegt das H ne : . ‚ e hinzumweifen. Aber das Mmird Berlin g zurüdgäbe. Und hät 
—— ._ = —— a. [er fi bisher nicht am Stimmtaften geäußert haben? dan bleiben laflen. Diefe Nniffe| ten wir einen folden, man würde 
folder Größe und Celbitlofigfeit ruft ein ganzes gro« Cclbitregierung muß Chicago früher oder Später zu- | nuben fich allmählich ab und das Epiel| ihn mit einem Bilderbuch, in dem 
2 8 De —J— nn Hch Fühlt gt y* et teil werden, darüber find filh auch die diefe befäm. | Wird durchichgut. die Freiheit abgedrudt jtünde, ins 
Bes Volk, ruft Alles, was deutſch Fühlt und denkt, renden Delegaten ar. Denn Chicago: Wadhstum re u Zuchthaus führen. 
rufen alle Ausländer und Feinde, die Edelſinn und pa unverändert nd die Deit erfheint ni Hotelbefigern ımdb Nejtauranibes Een 
Sdypfermut zu ſchäten wiſſen und in dieſer Zeit der |; rt an, und die Zeit ericheint nicht mehr | rigern in Net York iſt dom Bundes» | _ Ein Jahr nad dem „Pfarrer von 
Fraffeften Selbittucht ud des fhnödeften Materialig- | TT- wenn feine Vertretung in der Legislatur die | Rrohibitionsdireitor für den Ctant New |Kirhfeld“ erfchien der „Meineib- 
mus noch edlerer Negungen fähig find 2 hunderte aller übrigen Bezirke des Staates übertreffen wird. | York die Vertvendung bon Cpirituojen | bauer“, die gewaltige Charaktertra= 
Millionen aleichzeitia, wie aus einem Mumde: Nein, | IC haben denn die Verfaffungszufchneider einen ganz | für fulinarijche Zwede geitatiet worden. | göpie, von der Berthold Auerbad) da- 


fei 8 * Da werden wir wohl bald leſen, da 
ein dein zs darf mieht fein“ Zu groß war nen Bla ausgehedt, Hals Chicago zuftimmf, feine) «in Smgefäufelter ee - mals begeiftert fagte: „Alles von 


. Doc. | Abgeordnetenzahf it der Legislatur und im Senat ie isli Szene zu Szene gegipfelt; breit und 
das Opfer, als daß es angenommen; zu herrlich die 333 ..\ N < den mußte, weil er fich nachweislich an | Pate zu Szene g gipfelt; brei un 
er Edelmut; zu groß diefe Größe, als daf fie in den hinreihend beichneiden zu Taflen, fo daß den Landon-| Plumpudding oder Weintunfe übers |in feiten Quaderu der Unterbau; im- 


— — 


ee ten aud) in Zukunft eine Mehrheit in beiden Körper, | nommen bat. — Im Uebrigen fcheint | mer eine wahrhaft Staunen erregenbe geltend machte, wenn fie ihr großes 
Staub gezogen werben dürften! haften verbleibt, find Diefe bereit, ihm die Serrfchaft | der Nrgusaugen, nung urnunen Spannung; und bie ad don | Stimmmaterial —* Möglichkeit 

2 . it — “⸗ er in jener großen öſtli tet - 0 ämpfte. Abgä 
Sir lauſchen — aber wir hören nichts. Nicht im eigenen Hauſe zuzugeſtehen. Aber, umd diefer | 55 ziemlich nichts zu entgehen. Ein Xos | eUhtenber Farbe und echt. Keine in dampfte. shre Abgänge wurden 


lebhaft abplaudiert. Ernft Marr 
fpielte den Sohn des Adamshof- 
bauern. 

Das Drama wird heute wieder⸗ 
holt. Lobe du, Theaterfreund, das 
Werk durch ein gefülltes Haus! 
Sicherlich verdienen Herr Seüödemann 
und ſeine Truppe, tapfere Leute, die 
in ſchweren Zeiten vielen armen 
Deutſchen manche ſchöne Stunde be— 
reiteten, beſſeren Zuſpruch als ihnen 
in ihren vorzüglichen Vorſtellungen 
bon „Alt⸗Heidelberg“ und dem 
„Meineidbauer“ ward. P. H. 


— or 2 Punkt erideint wohl erwägungswert, wird nicht Chi« | ten: i Haudgevi die Iheaterftidluft aufgeno i⸗ 
eo shr r M S A agungsivert, I ) te | tenjunge, der atwei Haudgevierte entlang ufgewachfene Fi 
— — — — = naddem e3 jich hiermit einverjtanden erflärt, sing, wurde BE * — gur, fondern aus bezn Zeben heraus» 
5 — ER pn Re <> l i nicht wenige en, 
einmal ein Flüſtern und Liſpeln. —— —— a. nn = —— —* teil er —* Be Steinfrug 5 * —* aa umſchwebenden 
—Mas iſt los? Wurde die Welt ſo abgeſtumpft, Vverlreiern der Ländlichen Besi = <. |Hand trug. Bivei Bundesbeante und Be 200 
..jo geblendet, da fie hehre Größe, felbitlofen Opfer- |; ne er Iamblichen Bezirke an Händen und Für | drei probibitioniftifhe Schmüffler beros| „Der Meineidbauer“ ift ein volls 
che ertemnt: fo vervobt, bafı fie erhabenent ben ge un en ausgeliefert fein? chen den Arug, um feftzuitellen, dak er} fommen modernes Drama, beffer ein 
Ehelfinn nicht mehr zu würdigen weih? Oder ift’3 |. E3 ijt bedayernswert, daß, allen bisherigen Ent« —— Verbotenes enthielte, und neundurchaus moderner Menfch, ein Tar— 
was Anderes, was den ungezählten Millionen den widlungen zufolge, Gouverneur Lowden „Big Bufi- | yorübergebende mollien abfohrt tiffen, |Hüff! Seine Ehrenftelle bliebe ihm 


2 wer : 2 . 2er E ob der Kunge „es“ befommen habe, mo|. : 
Bund veriälieht? Sweifelt man, fieht man in dem |tch und öffentlichen Nußbarkeiten-Korporationen ente | cr „es“ "hefommen habe, und ob und mie | im heutigen Gtaate verfehloffen. Er 


- — — ? ſchieden in die Hände geſpielt hat. Man braucht ihm 5" ö ä ift reich, Fromm und 
Anerbieten Syriedrich Wilhelms von Hohenzollern etwa |srer.ra o. Ben er ihm | man „es“ befommen fünne, tmährend |ilt reich, Fromm und angefehen. Zwar 
nicht eine beldifche Tat, fondern mır eine Billige — nt —— Motive —— ae ee u Zur hat er das Teftament feines Bruders 
beroifje Geite? —* am = u. un —— Pullmans, — 20 nun vernichtet, doch betet er zum Himmel, 

Die Welt ift fehr nüchtern, zweifelfüdhtig und Steuerbinte * — 1b; , — 2 der DE | enthielt doch weiter nichts als flüifigen | re Pe ng Ang haar er 
Felt geworden. Co Tönnte es fchon fo fein. Und | yofigt, Ser Ahın KOlikie napeftchende mrirTianan dag | KorUmmiL —— 
es iſt zuzugeben, daß der ganze Fall den Zweiflern — — Morton D, Sul — —2 VAA — — — 
und Nörglern einige Gelegenheit gibt, von ſich hören — Koobivarh ö benfalls ein politiidier Buf En — 2* ee ng —— 
zu laffen. Soweit befannt, haben die Alliierten di er * — — 


el-r x . = en ; 7) 

! bekann de? reund des G —— merkt) „Pfälzer⸗Zeitung“, daß der 

Auslieferung und Prozeſſierung Friedrich Wilhelms Elan ae en *—— —— große Patriot „ſeine Familie in der Hanſa⸗Poſt. 

gar nicht verlangt. E8 will feinen, als kümmerten | @oynin“ g sau, „etcago and 008 | Schweiz mit einem Kojtenaufiand un 

fie fid} gar nicht um ihn. Ste fehen in ihm wohl mur ounty“, ernannt, und aud) die meiiten der übrigen | + rhält, mit dem in Deutichland 100 

2. k E Mitglieder find d ih chäftli d Lebrerfamilis halt 

den Sohn feines Vaterd, Den Vater — ja, den |; utteder find durd ihre geichhäftlichen oder doc | Lehrerfamilien unterhalten tverden 
a nn an — ſonſtwie engen Beziehungen zu Korporationsintereſſen önnen!“ Warum die Zeitung gerade 

möchten fie in ihre Macht bekommen und progeffieren | yerammt. m ähnlicher Meife wurden biele andere wich. | Te rrerfamilien hervorhebt, iit wohl 

(vielleicht), aber der Sohn tit unverantwortlich, ir. Be 


und i.: nr Be 2 darauf zurüdzuführen, daß Erzberger 
mag ihnen als ganz überfehbar eriheinen, Wenn|nsen Komites, darunter daS für Snitiative umd Ne-| einmal Echulamistandidat war, allein 


E Meer ne “ne, |[Terendum zujammengeftelt. Wobei zu beachten ift, | das Lehrer i 
— bann lief Serr edrich MWilhel — um zuſa nge] ; ober zu beachten iſt, das ehrerexamen nicht beſtehen konnte. 
* er —* * F weg = dab die Mitgliederliften aller Ausihüfje vom Gouber- | US begabter Redner Ienfte er die Auf 
DE Ze WERDE E SRH. GN WER BOWOR neur bejonders genchmigt twerden. mertjamieit be& Bentemns auf Tidh, bas 
fehen, läßt ſich darin überhaupt keine Spur von Ge— Mas ann Chi * 5 $ t + ihn unter jeine Kittihe nahm, bis 
fahr für ihn erkennen. Da zeigt fid’S, dab eri;, yon ar n Chicago von einem Stonbent EriDarsen, | jcjlieklich das Nücjlein „größer” als 

Hung bafür forgte, jede möglide Gefahr außzuihalten in dent anſcheinend die ſeiner erhofften Selbſtregierung die Henne wurde. 
indem er eine Bedingung ftellte, weldhe die Ablehnung abgeneigt gegenüberjtchenden Elemente die Oberhand 
feineß opferwilligen Angebot3 von Anfang an fo ge haben, und in welcher die Stimme derftorporationen 
wiß machte wie das Amen in der Kirche, oder die Nic) ungebührlich „hörbar zu machen ſucht? Es ſteht 
Mblöfung der Nadıt durd) den Morgen. zu befürdten, dat; ihm die neuen Berfaffungsbeitim- | geachten fie die Geburtsan eigen im fam ber Dampfer „Manchuria” von 
Herr Friedrich Wilhelm bietet fich ferkft an arz | ungen in folder orm vorgelegt werden, dab fie| Zufammenhang mit ihrer Selbftempfeg. | pet American Line Bier an — feit 
Opfer anftelle der 900 deutfcien Kürften, Stantsmän. den volfsfreundlich gejinnten Wählern geradezu un-|Tung. Das Ganze fah aber fo aus: den Friedenstagen ber erfte Paija- 
Be Beszführer unb Sanb- und Geeoifigiere, deren annehmbar erfcheinen. In foldem tzalle wären die Die glüdtihe Geburt de3 fiedenten |gierbampfer aus Amerifa, Mit wel: 
‘o MIT: ‘ * iahrelange Vorbereitungen und die Bemühungen Chi- SEohnes zeigen bogerfreut an chen Gefühlen wir das empfunden 
uslieferung die Alliierten verlangen. Einer für rn Euren * Bräzeptor G. und Pran. ! s i 
n Sundert. Und diefer Eine für jene neun cago8, alS Herr im eigenen Saufe anerfannt zu iver- lehnen at ! zn. % Ze um. We © 
Sumbert! Soft will es fcheinen, als müffe ein & den, umjonft geweien. 3 bliebe alles beim alten, und Steieß Inferleren Bringt Ertota | Sauptfache ijt und bleibt, daß ber 
Fa s ſcheinen, als müſſe ein achen die Land \ : = Sr Die Gejhäftsitelle der „Reutlinger | Nerf jede l TR 

deB Sohnes wie Sturmeshraufen über den Ozean Tom.| die Lan onfel würden fortfahren, die Wünfche Chi- Nacprichten,” erlehr wieder erſchloſſen iſt; unſere 
men ob der Zumutung. Ein Sohn feines Baterg — 4903 dom engen Gefitswinfel ihrer börflichen Er. — ——— 
fonft nichts — als Erſat für neunhundert hervorra. rungen odere nad) dem Ditum der Storporationen — —— Be 
gende, erwieſenermaßen hochgradig leiſtungsfähige zu ‚Beurteilen. Einem gut Teil der Delegaten ſcheint ° grage. ze. —* — 
BE Bläser von beitem Särot und Rom tatfählid) ein derartiges Ziel bet ihrer Arbeit vorzu- Deutſchland im Allgemeinen und in 
Ya, ivenn die Alliierten diejen Cohn jeines Ba. |Mweben. Der Gedanfe iit ihnen offenfichklich uner- rn 
ter8 auch nur annähernd fo hoch einihästen, wie er träglich daß fie Chicago nicht werden länger am Gän- — ee We ee Takniaien 
felbft e3 tut, dann Fönnten fie fein Opfer bieffeigg| gldand führen Tönnen. lm fo dringend erforderlicher Weltbetrachtung freimachen müſſen; 
Anchmen, und dann wäre einige Gefahr damit ver— iſt es daß Chicagos Wählerſchaft mit aller Energie ih— — ————— 
bunden. Wenn das deutſche Voit und die übrige noch en Einfluß auf die eigenen Delegaten geltend macht. — —— — 2* 
anftändige umd gefittete Melt überhaupt, Friedrich | zer Auch unter dieſen waren bereits mehrere gr vorwärid Tommen wollen, unb 
-  Wildelm von Hohenzollern für auch nur annähernd | Sowanfende und Wanfelmiütige zu verzeichnen. er Beute — —S 
fo bedeutend hielten, wie ex felbit e3 tut, dann würden | “int 83 Chieago in dieſer Hinficht an Eifer und Auf- 5 Me En en 
| n, | ut, DEN | nerkfamkeit manaeln. 5 5 te hetreiig | „Er: „del einem . „, Freund gewast — bat tung ber American Line, über bie 
Aute jenes orfanartige „Nein, nein, nein, da3 darf nicht | Sog Rerfait —* * — arf ſchon heute betreffs fameres Meder = einen Breund um biete) Ste ja felbitverftändlich viel eher 
fein!”, hören. Denn dann würde man an das heldifche ie Rat" ıngSfondents gefagt werden: „Er war für] „le: Sie, ana Un bainen Dass du Gurhäre un Diet 'omscmes unierehälet Measık 
Opfer glauben können — wie's iſt, bleibt nur die her- (Benfter au.) al3 wir Hier, fo ftark wir auch davon 

























































e3 auf alle Fälle deutſcherſeits wer— 
den, daß die neue American Line, 
tie ihr Vize-Präfident McOlone uns 
bier erzählt hat, e& nicht beabfichtigt, 
die ausgelieferten oder befchlagnahm= 
ten beutichen Dampfer zum Berlehr 
mit Hamburg zu berivenden. Wir 
milfen nicht, ob das aus Rüdficht ge 
fchiegt — amerifanifch wäre ein jol- 
ches wohl faum — aber wir wollen 
es darum boch ala eine zarte Rüd- 
fit empfinden, denn e3 würde felbit- 
verftändlich in jedem beutfchen Her- 
zen, vom rechtsſtehenden Konſerva⸗ 
liven bis zum röteſten Spartakiſten, 
von neuem tiefen Schmerz geweckt 
haben, müßten wir immer und im— 
mer wieder unſere alten, unſeze ſtol⸗ 
zen Schiffe unter fremder Flagge in 
unſeren eigenen Häfen ſehen. Vor— 
läufig ſollen die American Liner nur 
14 tagig zwiſchen hier und New York 
verkehren, doch erklärte Herr Me— 
Glone, es beſtehe die Abſicht, den 
Verkehr ſobald als möglich zu einem 
wöchentlichen auszubauen, ein 
Wunſch, den wir nur aufrichtig tei— 
len können. Bemerkenswert iſt je— 
denfalls auch die Auffaſſung des 
Amerikaners, daß er unſere wirt—⸗ 
ſchaftliche Lage für erheblich günfti- 
ger anſieht, als wir ſelber es zu tun 
uns gewöhnt haben. Er ſtellte eine 
Beſſerung gegenüber ſeinen ein Vier⸗ 
teljahr früher hier gemachten Erfah— 
rungen feſt und gab der Meinung 
Ausdruck, eine weitere wefentliche Er- 
holung fet innerhalb eines Jahres 
mit Beitimmtheit zu erwarten! 
Wollte Gott, er hätte Reht. ine 




















































Copyright, 1920, Twentietd Century News 
Features. 


— — —— 


Hamburg, im Januar 1020. 

Das neue Jahr hat uns in Ham— 
burg allerlei Neues gebracht: einen 
diretten Schiffsverlehr mit den Ver— 
einigten Staaten, die Aufhebung des 
Belagerungszuſtandes, eine neue Po— 
lizeiſtunde, eine neue Gasquelle. Der 
a ton Venen | Schiffsverlehr ift wohl bie wichtigfte 

ückli 3 217 i j 

menitellen ihrer ne Neulich er ———— 
























































































































Die „Reutlinger Nachrichten“ ſind 






































































































































Zum Kapitel der „faulen Ausreden“. 


Sie: „Es war 2 Uhr, als du in dieſer Nacht 
nah Haufe kamſt — punlt zwei Uhr!“ 

Gr: „Wad3 — 03 flug gerade Halb zwölf 
auf ber Turmubr an der Ede, alö ih den 
Sausſchlufſel aus der Taſche zog, — was bu 
notũrlich wieder, abſtreiten wirſt!“ 

Sie: „Ich denle nicht daxan, es abzuſtreiten; 
ih bebaudte aber jekt außerdem nod, daB du 
21, Etunden gebraudt haft, um bas Türfhloß 
zu finden!“ 



























































* 9— 

Er (um balb zwölf am Fenſter Hopfend): 
„a * mach auf, Frau, Schl—Schlüſſel ver⸗ 
geſfen?“ 

Sie: „Wo haſt du dich denn ſo lange herum⸗ 
getrieben?“ 
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i te, die darauf herechnet fcheint, i Ver⸗ — ern : onberbare Erfcheinung bliebe e3 un: 
Ze. 2 sa . = zu ur llisem Rubın 2 Wie man aus Butter — Seife madit. Sibirien s Naſ'ntröpferl. — a a — — * = Ausländer und 
au verhelfen, nd vielleicht auch zu „Möglichkeiten“, it daS Land, aus dem die märchenhafte Kunde drinat, Bon Hermann Franz. erjt wieder eine beifere Meinung bon 








ö Falle. Ye nüchterner ung der Ame- 
—3* u un tifaner al3 Geſchäftsmann entge= 
Unt am Naf’nipitl bro’ gentritt, um fo leichter wirb una ber 


daß man dort ſolchen Veberfluß an Butter hat, da; fie 
fogar zur Geifenfabrifation verwendet wird., „Funs 
Venitreblad” jchreibt darüber: „Bon der Butteraus- 


= am bie ernite Menichen nicht glauben Fönnen, nod 
— wollen. 





uns beibringen müßte. 
Der Schiffsverkehr im letzten Mo— 
































us⸗ A kloans Tröpferl ſammelt o', Verkehr und Umgang mit ihm mer= |nat des alten Jahres werbient hier 
fuhr des ruffifchen Neiches 1910 von 58,866,000 Kilo-| Des da vane, der wo fchnupft d db mir bü icherli i i ine beſondere Bemer⸗ 

Bem dient der Berfafiungstonvent?| aramm entfallen auf Siötrien 52,960,000 Kilogramm, | it 'n Tünchl wegatupft, en unb mir bücfen fiherlich noch | immerhin nod} eine befonbere Bemer- 
; 1911 von 74,752.000 64.176.000 sen x 1919| Währabbem’s bem andan halt jehr froh fein, daß er zu ung fommt, |funa, und die Wiedergabe einiger 





daß mir einen bireften Schiffsweg 
nad der Neuen Welt mwieber befiten 
——4 — F werden, auch wenn uns dieſer Weg 
it dem Tröpferl umageh'. nicht i ehört. e i 
Händ' für d' Krüagl und am Banz'n wir für ewi * — 
Hat ja Iaam a Zeit sum Schuupf'n, r einige, Zeiten immer nur den 
Gfchweiga denn zum Naf'ntupf'n. Umiveg über England maden müß- 
Laht a ’3 Tröpfer! fall’n, o mei’, ten. Wlles Klagen über bad Ende 
Fallt's eahm in a Krüngl 'nei. unferer eigenen Chiffahrt hat ja 


Zahlen dürfte mohl gerechtfertigt 
jein und die Landsleute drüben ei- 
nigermaßen intereffieren. Insge— 
famt find während bes legten Mo- 
nat3 462 Geefhiffe im Hamburger 
Hafen eingelaufen, davon 257 
Dampfer und 205 Gegler. 362 
Schiffe führten die deutfchen Flagge, 


Wird die neue vom Berfaffungsfonvent auszu- | von 75,776,000 Kilogramm 63,952,000 Kilogramm. BE OR OUNED, 
E arbeitende Staatsverfaffung das gleihe Schidfal er-| Mit dem Ausbruch des Mrieges hörte jegliche Butter. 
> „ deiben wie der neue ſtädtiſche Freibrief der im Sabre | ausfuhr auf. Augenblicklich iſt der Krieg mit den Bol- 
 ., 1907 ber Wählerichaft Chicagos zur Abitimmung une | [heiviiten ein Hindernis für die Ausfuhr, fo daß in 
 terbreitet und mit 150,000 Stimmen Mehrheit abge-| Sibirien ein fehr großer Ueberfluß an Meiereiproduf- 
lehne wurde? Faſt fühlt man ſich geneigt, dieſe Frage ten herrſcht; Butter wird zum Teil für die Seifenfa⸗ 
F jetzt mit „ja“ zu beantworten, zu einer Zeit, da brifation verwandt, während im bolſchewiſtiſchen Ruß⸗ 
her Konvent noch über die Vorarbeiten nicht hinaus. | land für ein Kilogramm 42 Kronen bezahlt werden. 
















































































22 i 1 
be it, Auch damals hatte e3 mehrere Ssahre| Wie fid) der Buttermarkt in der allernächiten Zufunft| Ao siagt a’s mit an Scnaufe , hoch fo gar feinen Zived, beffert und ar ya — Die 
genommen, bis verfafjungsmähig in Springfield der | geitalten wird, ift ganz unmöglich) vorauszufagen. Im| che stud in d’ Nafın auffe — | amdert hoch nicht das mindefte an der | Amerifaner fpielten alfo eine bebeu- 
” mene Charter Chicago® zufammtengesimmert merden | großen ud ganzen Fann man annehmen, dak fid) die ee Ar 


D' Naf'n 5’ Mon für's Tröpferl is. |Lage, in der wir und nun eben durch) 
a nme befinden. * 

eg ’ 0’ wieber ihn angenommen; wir müffen 
Schnupf auf, mit — funft fallt’8 da’ | una damit abfinden. Das Wie ift 





tende Rolle. ‚Ausgelaufen jind 397 
Schiffe, 226 Dampfer und 171 Seg- 
ler. Bon ben angelommenen Schif- 
fen brachten 244 die fo jehr notiwen= 


hurfte. Den Bemühungen der Gefeggeber entiprang | fibirif—he Meiereiwirtihaft noh im allereriten Ent- 
ein Bechfelbalg, der in feinen mwortreihen Slaufeln | widlungsitadtum befindet. Alles deutet — — 
lreiche — * und —— — we —* —— ar nicht allzugroßer Ferne einer der 
—— erung t un önlichen Freiheit größten Erzeuger der Welt für Meiereiprodufte werden 
- ihrer Einwobnerfaft verbarg, * lwitd. | 5 ; 























fab — 9 48 gas fo nett, tümmern. Dantbar empfunden muß Geejciffsverfeht im 











Non Dr. Arthnr H Beis, Chicago. 
(Columbns’ Memoriel Gebäude, 31 N. State Stroke.) 
: Copyright, 1919, by Dr. Artbur H. Weis, Chicago, Il, 


ee 
Zr. Weis beipricht unter Diefem Titel, 


wie Krankheiten verhütet werden fünnen, 
und wie dns Lehen auf gefunder Orund- 
lage geführt werben foll. Er wird per- 


fönliche Anfragen auf diefem Gebiet in 


diefer Rubrik beantworten, foweit e® der 
Raum und bie Art der Trage zuläßt. 
Anfragen, denen ein abreifierter und 


franfierter Briefumfchlag beiliegt, iwer- 


den brieflich beantwortet. Diagnoſen 


und Berfchreibungen für indbividuche 
Fälle werben nicht geliefert. , 

68 wird gebeten, die BZujchriften 
möglichit kurz abanfafien. 





„Sänre” im Slörper. 

Angeregt durch einen der Briefe 
aus unſerem Leſerkreis foll heute eine 
Frage befprocdhen imerben, bie bon 
großer wiſſenſchaftlicher und prak— 
liſcher Bedeutung für uns Aerzte iſt. 
Leider haben wir noch nicht über alle 
Geſichtspunkte, die hier in Betracht 
kommen, völlige Klarheit gewonnen. 

Das große Publikum der Laien 
aber hat ſehr verworrene und ver—⸗ 
wirrte Begriffe in dieſer Hinſicht, 
und zwar infolge hingeworfenen Be— 
merkungen mancher Aerzte, ſie hätten 
zu viel Säure, zu wenig Säure, etc. 

Zuvörderſt einige allgemeine Ge— 
ſichtspunkte: Säure und Alkali ſind 
die zwei großen einander gegenüber— 
ſtehenden Antagoniſten in Chemie, 
etwa wie poſitiv und negativ in der 
Mathematik oder Geometrie. Sie 
neutraliſieren ſich gegenſeitig, ſie 
heben ſich auf. 

Auf die Chemie des menſchlichen 
Körpers übertragen: es entſtehen im 
Stoffwechſel ſaure Produkte, die der 
Körper wieder mit Alkali abſättigt 
und neutraliſiert oder im Urin aus— 
ſcheidet. 

Im Körperhaushalt haben wir nur 
eine ſtets ſaure Sekretion — den Ma— 
genſaft. Sonſt iſt das Blut und alle 
Gewebsflüſſigkeit alkaliſch. 

Der Urin kann alkaliſch, ſauer oder 
neutral ſein. 

Wenn der Arzt von Säure ſpricht, 
kann er die Magenſekretion meinen. 
Hier kann die abgeſonderte Salzſäure 
zu bedeutend, mehr oder minder ver—⸗ 
mindert oder gar vollkommen erlo— 
ſchen ſein. 

Neuerdings legt man der Säure— 
beſtimmung des Urins große Bedeu— 
tung bei und zieht aus ihr auf den 
Alkalescenzgrad des Blutes Schlüſſe. 
Streng wiſſenſchaftlich betrachtet 
muß die Alkalescenz des Blutes an 
dieſem ſelbſt beſtimmt werden. 

Aber dieſe Säurebeſtimmung des 
Urins iſt wirklich weit davon entfernt, 
eindeutig zu ſein. Wir beobachten 
ſtark ſaure Urine bei vielen ganz ge⸗ 
ſunden Menſchen. Ueberhaupt hängt 
das außerordentlich von der Art der 
Nahrung ab. Fleiſcheſſer haben faſt 
immer ſtark ſauren Harn. 

Trotzdem läßt ſich nicht ableugnen, 
daß manche rätſelhafte körperliche 
Verſtimmungen, die nicht direkt eine 
Krankheit bedeuten, wie zum Beiſpiel 
Kopfſchmerzen, Mattigkeit, Schwäche⸗ 
gefühl, ſtets ſtark ſauren Urin zeigen 
und oft erleben wir eine bedeutende 
Beſſerung bei unſeren Kranken, 
wenn wir ſie mit Alkali und Diäten— 
veränderung in dieſen Fällen behan— 
deln. 

Auch die Reihe der rheumatiſchen 
und gichtiſchen Beſchwerden geht oft 
einher mit hohem Säuregrad des 


Jahre ſtellt ſich auf 4173 eingelaufe— 
ne und 4146 ausaelaufene yahr: 
zeuae. 
Zum Kapitel Schiffsperfehr ge= 
hört auch die Gefhichte von den bei- 
ben bei Borfum auf eine Mine gelaus 
fenen amerilanifhen Dampfern. Das 
Unglüd der Schiffe erinnerte an alte, 
längft vergangene Zeiten, wo das 
Strandredht no galt und wo man 
in den Kirchen darum zum Himmel 
betete, möglichjt viele Schiffe an der 
Küfte jeheitern zu laffen. Das Un= 
glüd der Schiffe erwies fi ald ein 
Slüd für die Anfelbemohner, denen 
e3 ganz unerwartet einen höchſt wun—⸗ 
derbaren Weihnachtstiſch aebedt hat. 
Da gab e3 Baummollenballen und 
Sped und Scinten, Kaffee, Kleider, 
Schmalz und Mehl, Tabat und Ka 
fao, Seife und Xpfelfinen, und all 
das wertvolle Anjchmemmagut mußte 
boch geborgen werden. 3 murbe 
denn auch glüdlich geborgen und 
nicht zuleßt hat bie liebe Jugend ba= 
bei mitgeholfen, 
* :k* = 

Die Sylveiternadt ift ruhig und 
friedlih verlaufen, und es jcheint 
faft, al3 habe die Reichsregierung erft 
ihren Ausgang abmarten tollen, 
ebe fie fich zur Aufhebung bes Bela- 
gerungszuftandes entihloß. Die 
wurde nämlich erft unterm Datum 
bom 2. Ianuar befannt gegeben. 
Hoffentlih bleibt nun alles ruhig 
und friedlich, fodaß das DBertrauen 
ber leitenden Amtzftellen gerechtfer- 
tigt wird. Der Uebergang ins neue 
Sahr Hat, wie gefagt, Rubeftörungen 
nicht gebradt; und nur al3 Kurio- 
fum fei die Fetnahme von einigen 
engliichen Matrofen erwähnt, die in 
ber „feligen” Stimmung zuviel ge= 
noffenen Grogs mit den Waffen Un- 
fug trieben, fie abfchoffen oder bie 
Paffanten beläftigten. Auf der 
Wade erklärten die Vetiern in aller 
Ruhe, fie wären der Meinung gemes 
fen, in einem befiegten Lande ſich 
derartiges erlauben zu können. Wie 
gejagt, die Sache ift an fich ohne Be- 
deutung, aber ihre Regiftrierung ift 
gerechtfertigt al Beitrag zur Pfycho- 


te — vareit unſere Sache und kann die Welt nicht digen Lebensmittel. Der geſamie logie des Siegers. Die Polizei hatte 
ware ae e — anläßlich der Sylveſternacht den 
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Ratihläge für die Geſundheilspflege. 


| ($ür bie „Mbendpoft”.) 


ee 


Kranken die Altalibehandblung ange 
zeigt, 

Die gefährlichen Stoffmechlel: 
frantheiten, iwie zum Beifpiel bit 
Zuderfrantheit (Diabetes) haben in 
ihren fchweren Formen gan, be 
ftimmte Säuren im Urin, die eine 
berhängnispolle Bedeutung haben, 
wenn nicht rafch durch Altalibehand, 
lung eingejchritten wird. 

Wie font im Leben, fo ift aud) in - 
der Medizin vieles Mobefache und fo 
ift jebt eine Strömung vorhanden, 
der GSäureerhöhung im Urin allzu 
viel Bedeutung beizumeſſen. Wie 
ſchon geſagt, hängt das oft von der 
Art der Ernährung ab. 

Der Arzt freilich meint es oft gar 
nicht ſo ernſt mit ſeiner Bemerkung, 
daß zu viel Säure vorhanden ſei, 
während beim Patienten ſchon die 
ängſtlichſten Vorſtellungen Platz grei— 
fen. 

Der Körper in ſeiner Funktion iſt 
von der Allmutter Natur ſehr fein 
eingeſtellt. Ganz automatiſch (von 
ſelbſt) korrigiert er etwaige Ueber⸗ 
produktion von Säure im Stoffwech— 
ſel. Der Körperhaushalt iſt ängſt— 
lich darauf bedacht, den nötigen Al- 
kaligrad des Blutes und der Körper— 
ſäfte zu erhalten, ohne den das Leben 
ia fchlechterbings nicht denkbar wäre; 
denn alle Lebensvorgänge fpielen fid; 
bei altalifcher Reaktion ab, 

Smmerhin müffen wir bei wirklich 
franten Menfchen, melde Zonitant 
einen erhöhten Säuregrad tm Urin 
zeigen, darauf bedacht fein, durd) 
Diät (fleifchlofe, vegetabitifche) und 
Alfalidarreihung eine Wenderung 
herbeizuführen. 

Die Verwirrung im Publitum 
über diefe Verhältniffe ift eine heil- 
Ivfe und tritt und in ber Spredj- 
ftunde fortwährend entgegen. 

* * * 
Erbetene Auskunft. 

A. L. Mein Arzt ſagt, ich hätte zu 
viel Säure im Körber. Wie verhält ſich 
das, und wo iſt dieſe Säure? 

Antwort: Ihre Zuſchrift war die Ver⸗ 
anlaſſung gu dem Thema de3 ee 
AUrtifels. Aus demjelben Zönnen Gie, 
foweit dies für Laien verftändlidh ift, 
die getvünfchte Belehrung entnehmen, 

N. 3. Mein einer Junge, 5 Jahre 
alt, näßt noch immer troß aller Er⸗ 
mahnungen und Strafen. Kan man 
da medizinifch irgend eitva® um? 

Antwort: &3 gibt da ſchon Behand⸗ 
Iungsmethoden, bie in vielen Fällen er⸗ 
folgreich find. 2 

A. N. Meine Tochter, die in n 
deit ein Kind in ift re ee 

ih. Läkt fidh ein Kind 9 gut mit 
der Flafche groß ziehen? 

Antwort: hre Frage ınuh berneint 
erden. Die — Ernãhrung iſt 
in jeder Hinſicht unübertrefflich beſſer 
als die Flaſche. Viele Mütter ſind tretz 
ihrer ſcheinbaren Schwäche doch kräftig 

enug, ihre Kinder zu ſtillen. Wenn 
der Arzt dies nicht verbietet, ſollte Ihre 
Tochter es jedenfalls auf den Verſuch 
ankommen laſſen. 

R. P. Mein Mann, der in der letzten 
Zeit ſehr an Aſthma gelitten hat, will 
jetzt für zwei Mongte in ein beſſeres 
Klima gehen. Welches halten Sie für 
das beſte? 

Antwort: Die radikale Lufiverände- 
rung ijt e3, worauf e3 am meiften an» 
fommt. linfere Batienten bier 4. B. be⸗ 
finden ich oft recht wohl an der Hüfte 
in Florida oder Eüd-Stalifornien, wäh— 
rend Die dortigen Patienten fi) beiier 
befinden im Binnenlande, etton in 
mittlerer Gebirgshöhe. Vielleicht wäre 
da3 lettere aud) für Khren Mann rats 


Harn. Und es ift auch bei biefen ! kam 


EEE en. 
en. 


Verbraud; bes eleftrifchen Lichts bis 
ein Uhr nachts freigegeben, aller- 
bing3 ohne dies porher anzufündigen, 
aber am 1. Januar überrafchte fie die 
DBürgerfchaft mit der Erklärung, daß 
fünftig, und zwar fhon vom Neus 
jahrstage ab die Polizeiftunde fchon 
auf zehn Uhr abends angefegt ivor- 
ben fei. Das ift ten Hamburgern 
nun auch, wieber nicht recht, denn die 
Wirte find gehalten, fchon eine halbe 
Stunde vor Torfchluß felber für die 
Erfaßbeleuhtung zu forgen. — Gas 
wird um 8.30, Elektrizität um 9.30 
Uhr gefperri. Die Leute meinen 
namlich, wenn fchon ber private Un= 
ternehmer felber fein Lokal beleud- 
tet, fo fönnte es ihm wohl gejtattet 
werben, das Lofal auch ein ivenig 
länger aufzuhalten. Aber ber Menfch 
benft und die mweife Polizei Ientt. 

Vielleicht indeffen beifern fih un- 
fere miferabeln Licht» und Kochver> 
bältniffe in Zukunft recht gründlich. 
Die Hoffnung’ gründet fi auf bie 
Neuerfhließung ber alten Erdgass 
quelle in Neuengamme Die alte 
Quelle murde nämlid im Sahre 
1909 entvedt, al3 man nad Waſſer 
bohren ließ. Diefe Quelle, die jich 
als brennende Yadel eingeführt hatte, 
berfiegte dann, und jegt, gerabe in 
ber Zeit der höchften Not, ift man in 
allernächfter Nähe de3 alten Bohrlo= 
che3 in einer Tiefe von 280 Metern 
auf eine neue Erdgasquelle geſtoßen. 
Diefes Gas wurde bereit3 nach unjes 
ren Gaswerken weitergeleitet, und 
menn man auch vorläufig den At- 
mofphärendrud nicht feftitellen Tann, 
fo mwirb bo behauptet, bie neue 
Quelle werde fi als ergiebiger er- 
meifen als die alte. Das hoffen wir 
alle von Herzen. 


\ 


® — | 
Member of the Associated Press. 


TheAssociated Press is exelusively 
entitled to the use for republication 
»f all news dispatches eredited to it 
or,.not otherwise eredited in this 
ıaper, and also the local news pub- 
lished herein. 
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EEE RETTET RRRETET Dantjiagung 


Allen Verwandten, Freunden und —** 
Tode 2 n ze i ge ten fucec) en wir biermit unferen innigite 
Sreunden und Velannten die traurige Dant aus für die herzliche Teilnahme bei dem 
ge * — gelichte Gattin Begräbnis meiner lieben Srau 
und unfcre Dlutter 


Parbara Frank, ach, Mart, 

9 
ort — —“ Auch für die ſchönen Blumenſpenden. 
im Alter von, o68 Za —* elig im Herrn befonders Danl dem Herrn Paſtor Aib. Raut. 
entiälafen ift, Die Veerdigung findet {hub für die fehr troftreihen Worte am Carge 
fatt am Freitag, den 13. Bebr,, mın 'm Haufe und auf dem ricdhofe. Güenfalls 


1:30. ı nachn n. vom Trauerhaufe, 1026 = So Jieben Schweſte rn der Gothe Nebella 749, 
N. California Ar e., nad der Et, Res IND DD. %, für die fhöre Heremonie ant 
ter&:stirhe, Dalley' Vlvd. und Cortez 


Srabe, Dezgleigen dem Kettenring, aus Chd 

Fellows und Rebellahs beſtebenden Mitalie— 
rn und der United Benevolent Mffoclation | 

of German fpealing Ddd Fellow und Na 


Eir,, bon da nach dem Concordia: strich» 
bof. Um ftille Teitnahme bitten die 
traueruden Hinterbliebenen: 


Yernard, Auguſt. Henry und Ruth Mener, 
Enlkellinder. Fred, Frank und Eddhy Mark! 


dimi nebſt Frau, Brüder und Schwägerin. 









Zur Erinnerung. 


—XRR in Goot Gonnty. 


gg, Staatliche Stenerfommifjion jchätt 


Zoieph Baumgartner, Gatte, Kran beltahs 

Emma Halt a 5 Kine gIted Frant Gatte. Frau Magaie Meyer, | Soller Wert alles Eigentums im County 
r malt, vin ulins md Tochfſer. Nichola f 

Soicph 0: — & ale a te dicholas Meyer. Schwiegerſohn. 

he ſanft! 


Buſh Temple Theater. 
| Sireltton G. Ecidemann. 


Heute 








„Der Meineidbauer”; morgen 
Auergens:Benefiz, „Kenn“. 

Unter Role Danners Spielleitung 
wird heute Mbend Anzengrubers 
großes Volksſtück „Der Meineid— 
bauer“ mit derſelben Beſetzung wie 
geſtern wiederholt. 

Alexander Dumas' (des älteren) 
großes fünfaktiges Schauſpiel 
„Kean“ oder „Genie und Leiden— 
ſchaft“ ſteht für morgen Abend zum 
Benefiz für Herrn Max Jürgens 
auf dem Spielplane. Der Bene— 
fiziant, der ſich während der dies— 
jährigen Spielzeit ſowie auch früher 
durch hervorragende Leiſtungen aus—⸗ 
gezeichnet hat, — wir erinnern nur 


fie anf $1,730,000,000 ab, 





Höher als im Borjahre, 





einschl. des Aftienkapitals der Korpo- 


rationen wird mit $3,460,000,000 
angeſetzt. 


— — 


Abendpoſt, Chieago, Mittwoch, den 11. Februar 1920. 
Vertreibt Erkãltung 


— an meinen geliebten Gatten und unſeren Vater 
Todes Heinrich Fleutje, Grundeigentum und Fahrhabe in 
—— a a q E welcher Beute 2. —* dem it. am 11. Febr. Cook County, einſch ließlich des 
Freund und annten die ratie geltorben ift 9 
rine Nasrict dah meine geliebte Nut — Aktienkapitals der Chica J 
ter und Schwieg —S * e Mh, welb ein Echmerz iraf mein Herz, p ) goer Korpo 


rationen, hat nach den Schätzungen 
der ſtaatlichen Steuerkommiſfion 
einen Wert von ungefähr $3,460,- 


18 ich die Dotfhaft börte, 
Dab du gelichter Gatt 
Die Augen für immer ba f aeſchloſſen. 


Maria Wieſon, 
Gattin des lürzl. verſt. Michgel Wie— 
fon ‚ felig int Herrn entf&lafen ift, Die 
Neerdigu na findet ftatt am Freitag, den 








Gewidbmet bon deiner lieben 


3. Sch, vom Trauerbaufe, 4225 Co, Gattin nebtt Kindern, 000,000. Die ſtaatliche Ausglei⸗ 
nad der — a — — chungsbehörde, die von der Wähler— 
Gev F. C. Etreufert) bon da mit Sur Erinnerung. ſchaft erwählt w 
Atos nad Pethania Gottedader. Mn In liebevollem Gedenlen an unfere liebe Sf h urde, die aber wuf 


ftille Teilnahme bitten die betrübten 
Hinterblichenen: 


John Wieſon, Sohn, Ida Wieſon, I: 
] 


| Mutter und Großmutter 
Minna Trage, neb. Vachre, 
die heute vor drei Dahren, am 11. 
1017, geitorben ift, 


Betreiben Gouverneur Lowdens ab— 
geſchafft und durch eine Steuer— 
kommiſſion erſetzt worden iſt, die er 
ſelbſt ernannt hat, hatte den Wert 
alles Eigentums im County im 
— Jahr 1918 auf $3,510,426,804 
veranſchlagt. 

Obwohl der wirkliche Wert des 
Eigentums in Cook County niedri— 
ger angeſetzt iſt, iſt ihr Steuerwert 
jetzt doch höher als früher, da der 
Steuerwert früher nur ein Drittel 


Februar 
Sowi egertochter. Nebit Verwandten, 
Freunden und Herannte en, 


mido 


Geſchieden von uns, 
Doch nicht vergeſſen. 




















Todedanzeige. 


Freunden und Belannten die trau⸗ 
tige Nachricht, daß unfere innig_ ge 
liebte Gattin, Mutter, Toter, Ediives 
ſter Schwi ienertoßt er und Schwägerin 
Marie Pauline Lueth, geb, Hieroninmi 
nach lußzer Krankheit uns durch den 


'Burh Temple Theater. 


Sir. C, Eeivemann, 
elephort..uoss-onrnonnnnee . Zuperivr 4819 


| Heute, Mittiwoh, den 11. Hehr., 8:15 abend3: 


‚Der Meinerdbaner‘. 





* 


| 

Lod enttiffen wurde. Beerdiaung fin | PP Pr - — 
Da datt ud 5 en = 13 Sehr. | — 22. ehr, Ze 8:15, dc5 wirklichen Wertes betrug, wäh. 
baute, — EST BL we rend er jegt die Hälfte beträgt. Die 
Igmotilen nas) dem Wiontrofenriebbaf, „Senn ‘’ od. Yenie u. Ceidenidaft| © —— hat dieſe Aenderung in 
Die trauernden Hinterbliebenen Z ie - ihrer tt n 
Wlriam Xueiy, Gatte, Gertrude, | d — ———— Februar. abends 8:15: Das l etzten Sitzung vorgenommen. 

Fries, Martha und Willie, Kinder. J — Infolge deſſen wird Cook County 





Nebſt Ber andigit. mido 





diejes Sahr Steuern auf einen 
Steuerwert von $1,730,000,000 be» 
zablen, während 3 im Vorjahr 
Steuern nur auf einen Steuerivert 
von $1,170,142,268 bezahlt hat, 

_ Die ftaatlihe Steuerfommiffion 
beendete ihre Arbeiten geitern mit 
der legten einer Fängeren Reihe von 


'BALLMANN-KONZERTE 


Nädriten Sonntag Nadymittag, 


den 15. Februar: 


Großes Extra-Konzert 


in ‚ber 


} Lincoln Turnhalle 





Todedunzecige. 
Sqweizerverein Chicago. 
Dem Vorſtand und Prü "| 
„ berit zur traurigen Nach: | 
richt, daß Bruder 1 
Fred Keller 

ZT: eftorbe n iſt. Das Begrä 

ii indet itatt Freitag, 6. 















Sebt,, nam. 1 Ube, bon a | Sonderfigungen, in denen Bejchwer- 
aul” Cennis Undertalir ı 
Sant“ Senniß Unpertat 38 den von Steuerzahlern in Coot 
— — * County erledigt wurden. Die 
Prüder werden aufgefordert, dem ® gerftor. 


Situngen fanden in den Räumen ber 
Revijionsbehörde ftatt. Die Kom: 
miffion jegt fih aus Frank F. Nole: 
man, Gentralia, Col. Zojeph 8. 
Sanborn, Chicago, und E. E. Craig, 


genen 


eranſtaltet vom 


SenefelderLiederkran; 


Freitag, den 13. 


die legte Ehre zu erweiſen. | 


Gottlich Schmid, Krantenfefretär, 
800 Weft 29, Er. | 


— 








Todesanzeige. 


— 
Februagr. 
Unſeren Freunden und Pelannten die trat Februar, 


— 











tige Nadricht, dab um fer. lieber Gatte und der Lincoln Turnhalle, Cheffield Abe, und 2 
Roter se —E Bartıvay. (inteitt BOcC die  Berton, Galesburg, zufammen. 
} J eb an . f . 

Bater dee 2 beriiorb, Frau Bertha — I ⸗—— —— — en —— —— 
Alter bon 70 Jahren geſtorben ift. Die Feer- — miſſio eutete in 

N onner ° seh — r Rz . 2er —— 
Donnerstag. 12. Februar: |orope Grieihierung für die County- 
2637 N. Avers We. mit Autos nad = 3 1 1 
Aal beim -Seiedbon. Die — Hinter⸗ Lincoln verwaltung und ihre Beamten, bie 
Bliet mit den Gteuerausfchreibungen und 
en Holie, Gattin, Frau Lille Na 


der Zufammenftellung bes Budgets 
für die Countyverwaltung im Rüd- 


Gedächtnisfeier 


| 

| 

* — Frau Clara Gadh, Tücter; mebit | 
<chiviegerfühnen und Ent elfindern. : * 
—— — im der Nordſeite Turnhalle, 826 N. Clart Str. 


- 








an feinen Rihard Randolf in dent 
vor Surzem aufgeführten Lenz’ichen 
Berfe „Eine unmöglide Frau” — 
ſpielt ſelbſtverſtändlich die Titelrolle 
de3 Edmund Kean, der zu den be- 
deutenditen engliiden Schauspielern 
zählte, in der beiten englijchen Ge- 
jellihaft eingeführt war und bon 
den Frauen jtarf verhätichelt wurde. 
Kean hatte aber ein Jehr leidenichait- 
liches QTemperament, beivegte ich 
mit Zuit in berrufenen Xofalen 
unter Matrojen, Gauklern uſw., 
oda; fein Ruf, obwohl er als großer 
Künftler anerkannt, nicht der beite 
war. Ein barmlofer Befuh Anna 
Danbys (Elie Ianfien wird deren 
Bart jpielen) bringt den Künſtler 
in den größten Klatich, der aud) zu 
den Ohren der Gräfin Elena von 
Goefeld, die Kcan heimlich Tiebt, 
dringt. Kurz vor einem Stelldid)- 
ein zwiichen der Gräfin md Kean 
im des legteren Garderobe wird Keaıt 
gezwungen, für Anna Danby Partei 
zu ergreifen, es tommt zu einem Zus 


feien nur folgende Nummern er- 
wähnt: Eröfinun,s niprahe der 
Frau Anna W. Schacdler, linder- 
Ballett von Zöglingen des Frl, Air 
toinette Qudiwig, PBianojolo de3 blin- 
den Virtuofen Car! Sceehaujen, Bor« 
trag: „Xincoln, the Humane“, Ba- 
trick O'Donnell, Violinſolo, Frau 


Stoppt die Flu 


Spaht nicht diefe3 Yahr mit Tältiger, 
beritimmender Erkältung. Die Erfäls 
tung bon Yeute führt vielleicht mors 
gen zu Influenza. Geht ficher. Turpo 
tötet jebt Eure Erkältung. Turpo hilft 


ebenfo die Kongejtion, welche ducch In | Willie Diedridis, Sopransolo, Frl. 
fluenga und Lungenentzündung verur-⸗ Adelheid Wolterding, Vortrag bei 
jacht wurde, bejeitigen. kürzlich aus Deutſchland zurüchkge. 


lehrten Paſtors G. A. Fandrey, und 
Lieder der beliebten Wiener Sän— 
gerin Ada von Gersdorf. Anfang 
8 Uhr. Eintritt frei. 


— — —— —— — — 
Grohe Lincolnfeier, 
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Die Zulage für Zchrer, 


Schulrat wird heute feine Entichliehung. 
befannt geben, 


Der Schulrat iit heute nadjmit- 
tag in Sikung, und dad Hauptgc- 
haft, daS er erledigt, ijt die Be- 
Ihlußfaffung über den Bericht des 
sinanzausihuffe, betreffend Die 
Erhöhung der Zehrergehälter. 

Der Finanzausfchuh hielt neitern 
eine Sikung ab, ließ aber über die 
Empfehlungen, die er heute maden 
wiirde, nicht verlauten. Es läßt 
fi aber als jiher annehmen, daß 
eine allgemeine Zulage von $400, 
mit einer Fleinen Bevorzugung der 
Elementarlehrer, empfohlen werden 
wird. Dieje Zulage wird für zivei 
Sahre gelten, und mit ihr, die im 
März 1922 infolge erwarteter Ge- 
feßgebung duru) die Legislatur cr- 
aänzt werden wird, werben die Hod)- 
fhullchrer, wie ihr Vertreter ge— 
jtern fagte, vollitändig befriedigt 
fein, die Elementarlehrer aber nicht. 
Sie verlangen mehr ald $400 Zus 
lage, bie fie fiir ungenügend erflä- 
ren. 


Der Chicago Lincoln Club veranftaltet 
fie am morgigen Tonnerstag. 
Den Geburtstag von Abraham 
Lincoln, deifen Namen er trägt, 
wird der „Chicago Kincoln Club” 
em morgigen Pornerdtag abeut 
in jeinem Gebäude an Germania 
Place und N. Clark Straße mit 
einer großen Zeier begehen. Mit 
den Vorkehrungen ijt cin befonderer 
Ausſchuß, an deſſen Spike Herr 
Fred Klein ſteht, beſchäftigt, und er 
hat ein Feitmahl, Anſprachen be— 
deutender Redner und mufifaliiche 
Genüſſe auf das Programm de3 
Abends geſetzt. Dabei iſt es ihm 
gelungen, den „Chicago Sing- 
verein” zur Mitwirkung zu ge 
mwinnen, der unter der Leitung bon 
Herrn W. Boeppler ſechs feiner 
ſchönſten Lieder vortragen wird. 
Als Redner 
des Abends wird 
an erſter Stelle 
Kongreßabge— 
ordneter Fred 
A. Britten ge— 
nannt, der be— 
A fanntlid vor 
furzent bon einer 
ausgedehnten 
J Europafahrt zu⸗ 
rückgekehrt iſt, 
die Notlage m 
der alten Heimat aus eigener 
Anſchauung kennen zu lernen 
Gelegenheit hatte und daher wohl 
wie ſelten einer, berufen iſt, 
an der Hand ſeiner perſönliche.n 
Erfahrungen eine genaue Schilde— 
rung der drüben herrſchenden Zu— 
ſtände zu geben. Erwartet wird 
überdies noch ein anderer Redner 
von nationalem Rufe, Herr Henry 
NR, Rathbone, deiien Baier Major 
in der Bundesarınce var und am 
Ubend der Ermordung Kincolnts als 
Salt des PBrejidenten m dejien 
Theaterloge weilte, und der zu den 
beiten Lincoln Forichern zählt, 
Ser Ausihun hofft, bei dieler 
Gelegenheit alle Mitglieder des 





— — 8 


Brief aus Deutfhland. 





Der ‚„Abendpoft“ it ein an Arno 
Kaufmann, 720 Waveland Ave., 
adreffierter Brief, den die Poft nicht 
abzuliefern vermochte, da der Ndrei- 
fat nicht dort wohnhaft iit, zugegan- 
gen. Diejer wird erfudht, ihn fid) 
abzuholen. 

— —— — 


„‚Marjorie‘‘ verheiratet. 





Fred N. Britten, 





Die junge Brieffhreiberin mit einem 
deutſchen Pianiſten vermählt. 


Herr und Frau John J. Murphey 
in La Grange, Im zeigen die Ver— 
mählung ihrer einziaen Tochter Mur: 
jorie Alice mit Heren rnit Safpar 
Vofigimmer in Berlin an. Fräulein 

Muͤrphey. die jetzige Frau Hoffzim— 
mer, iſt den Leſern der „Abendpoſt“ 
nicht unbefannt, denn fie ift diejelde 
junge Dame; deren mit „Marjorie” 
unterzeichnete Briefe auß Europa 











Don’t aa m 


bi3 zur legten Minute mit dem Abſchicken von Oſter⸗ 
Paketen an Ihre Verwandten und Freunde in 


—IILLX 


Machen Sie ſofort Ihre ſelbſtgepackte ſtarke Holzkiſte fertig. 
Packen Sie Nahrungsmittel, Kleider (neue oder alte) und 
alles ſonſtige, was Sie zu ſenden wünſchen. 


Senden Sie alle Kiſten von 50 Pfund oder mehr Gewicht 
mit Inhaltsverzeichnis direkt nach unſerer Office, Mer 
Nr. 7, North River, mo fie auf den Dampfer berladen 
* welcher demnächſt nach Hamburg fährt, und bis 
















































ernden Hinte 
William Wiehe, 
Billtam, CHI 
Schwieger tönhter, 


Todedanzeige. | Anfang 8 Uhr abends, ftand find. Gewöhnlich wird — 

Freunden und Betannten die traurige Mad. | zum Peſten der motleidenden beutihen und biefen Arbeiten im Anfang Dezember 

viät, DaB meine aclic te Gattin, unfere Jiebe | ülterreihiimen Sinder, unter den Nufpizien begonnen 0) war dies dieſes Jahr 
Diutter und Schwiegermutter des Relief Committee des Andep. Germ.-Amer. iger: na * 

Sufan cc j Semeus un. — gg A unmöglich, a die Steuertommilfion 

em 9. Sehr. 19 0 geltorben Äft, eerbigung | ee —— ihre Arbeiten nicht bis dahin beendet 

— — — I hatte. Seht wird fofort mit ben 

Er. nah dem Wit, Greentwood«‘griedhof mit . Steuerausfchreibungen begonnen wer⸗ 

lutos, Um lnahnie bitten die er Kor setle rn = 


820N. Clark Strasse, 


C. APPEL. | 
Kekanranf, —X fie, 


Gatte, 
.. gem 


Alteed, Walter um» 
« ımdb Cora Miehe, 
dimi | 














Todesungeige 





rent Bak und Vclan nten bie ze. —— 
richt, ne meine „gelichte attin und uniere 
gute Multer, Tonier ımb Cohwelter Alle Sorten Getränfe, 
ma Hill t * 

e onniag nachmitta 
entſchlafen itt. Die Beerdigung findet ſtau ——— * lese 
am Sreltan, den 1 3, Schr, ı um 2 ihr nacınt., | 
bom erhauie, 1434 Buulerton Adenue. |" ———————— 





Um till Ivaynıe bitten Die trauerndcn 


Simterb tieben ' n: 
Satte, u 2 Bil, Sohn 
Itern, Frau, 


* A. vdin. 
Roh nd Minnic Colſon. 
Sarah Colſon, EURO 
ruder ıido } 





Zahnärzte 


Niedrigſte Preiſe. 


Todes — Unterſuchung frei. 
<Do 2 7 
gretoria ©, 1. 2 al Injere Methoden ſind abſolut ſchmerzlotz 


Den Beamten und Mitgliedern zur Nachrich | DR. TOPPEL 


baß Schweſter 
1572 N. Halsted Str. 


Auitina Kinbner | 
geitorben it. Das PVenräbnis findet ftatt am | nabe North An 
Donnerstag, den 12, Febr, vom Trauerhauie, | — 
1615 ©. Iefferion Etr., nah Mt. Greenwood, ! Eprechſtunden; 19 vorm. Dia 9 Ubr abends 
Eonntags 10 bis 12 wittags 
dilltionmomti*® 


Ella Eider und 
Alfech Golion, 





De Beamten be rfanımein fih um 12:30 in ber. | 
Bereinsbalie, um der beritorbenen Edhwelter 
die Ichte Ehre zu eriweifen, 

Marie Stoll, Präfidentitr. 
Marie Engemadt, Sclretärin, | 





Der er,ie Schritt, 


— — 





Todesanseige. 
Allen unferen Freunden hiermit die traurige 
Nachricht, dah unſere liebe Mutter und Groß— 
anutter 


eines Anwalts in Stenerjadhen. 


Die Binnenjtenerbehörd bat ge 
tern das Wertgelai; im Burcau des 


| Stenerbehörbe verjiegelt daß Wertgela# 
| 
I 


Suftine Lindner 


geltorben At, Die * ıng Andet ftatt 1 






n cötr 9 be 
A * A Anwalts Howard Ames im Conway⸗ 
Etr., na) den scenmacab Friedhof, J gebäude verjiegelt, Ialt e5 von einem 


Tocter. 





Todesanzeige, 
yreunben und PBelannten die traurige Nach: 
t, dab unfer geliebter Cohn und Bruder 
Herold Strahl 
im Ulter von 9 Zahren, 1 Monat und x 
gen enticlafert_ ift. Beerdigung am Donner: 
tag, den 12. Sebr., 2 Uhr nadm,, bom El» 
ternbaufe, 2029 N, California Ave,, nad dem 
Elmwood⸗Friedhof. Um ſtille Teünahne bits 
ten die trauernden Sinterbliebenen: 
Gus und Alma Strahl. Eltern. 
Raymond, Bruder. dimi 


—— —— — — — — — — — — 
Todesanseige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß meine Gattin und unſere Mutter 
Katherine Eulger 


int Alter don 65 Qabren 'crfähteben ift, Die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Zofeph Suiner, Gatte, Fran Ed, Molters, 
Frau Andrei Saufen, Töchter. Walter 
ulger, Sobn. 


Deerdigungs-Anzeige fpäter, 


— 
sinne ee 


t 
t:auernden Hi iler 
Bertte Rotner, gerdinem 2 Diet Ba beivadjen und jucht zw 
Sindner, Cö! John, Willie, Reni, Min. |; Obivol) Binneniteuereinnehmer 
ne a Bu Mager und der Unterfuchungs- 
— —* a 5 — i . e. 4 beamte George K. Murdock ſich nicht 
ı Yelannten die traurige s + af 
air dab unfere liebe Toter und Eiweltrr | Vatrüber ausjpreden wollen, was 
Torotbea Torpyer gehen Mınes vorliegt, jo liegt doc 
tm Nlter bon 11 Monaten fanft im Herrn ent! Die 9  e3 fi 
pe Sie Son 21 Monaten faufı im Seren ent, , ie Annahme nahe, daß es ſich um 
—— I Beht.. Ben. 2 Uhr, von: | DEN eriten Schritt der Unterfuhung 
S erbaufe, 27 S. Kedva Ade,, ich deut) y; Bliche to fr} ar 
Eoncordia-Friedbof. “um ftille Teilnahme or | von angeblichen Stenerbinterziehun- 
ten die trauernden Hinterbliebenen: sen großer Korporationen handelt, 
ried und Liltian, Eltern, Leonard, Brube m Mos i 
522— Der: | denn Ames tit angeblich der Berater 
von dirmen in Steuerangelegenhei- 
ten. 
sn feinem Burcau jagte man, daß 
er jeit mehreren Tagen in Gejchäjten 
verreift jet. Wie aus Wafhington 
berichtet wird, hat man entbdedt, dab 
Chicago der Mittelpuntt grober 
Steuerhinterziehungen ift, eines 
ganzen Spitem!, da3 Buchhalter, 
Redhnungsprüfer, | Anwälte undSta- 
ttitifer in feinen Dienjten hat. Dieje 
haben die Aufgabe, die Bier bon 
Korporationen jo'zu „doftern“, daß 
ſteuerbares Einkommen verborgen 
wird. 
Binnenſteuerbeamte tauchten heute 
in den Räumen der Bolton Dental 
Go,, 135 ©. State Str, auf und 
‚belegten alle Geihäftsbücher und 


Gefterben: Martha Stabensw, am 8. Feb. 
Im Alter bon 43 Jahren, geliebte Tochter bou 


Elizabetd_ımd Schweh,r ron Bruno, Begräb- | Yıay B 8 
nis 11. Fehr. nach Greenwood Friedhof, San piere mit Beſchlag. Die aus 
Dieno, Calif . aſhington hierher geſandten 


Steuerunterſuchungsbeamten wer⸗ 
den die Dokumente einer ſorgfälti— 
gen Prüfung unterziehen, und wei— 
teres Material glaubt man im 
Bureau von Ames zu finden, zu 
deſſen Klienten die Bolton Dental 
Co. gehören foll. Ferner find drei 
Angeſtellte der Firma als Zeugen 
vor die Bundes Großgeſchworenen 
geladen worden, welche, wie ver— 
| lautet, feitzuitellen verſuchen wird, 


Dankſagung. 
Hiermit fage ih der Harmonie Koge Mr, 
bom Orden der Hermann Echiweltern nteinen 
erzlihen Lang für die Teilnahme am Begräb- 
wid meiner lieben Gattin 


Rofalie Jakufch 
Ei empfehle den Orden Sedermann aufs 


Thomas Jakuſch, Gatte. 


E Muelhoefer a Son ı 








wie viel Einkommen die % Firma ver—⸗ 
Zeichenbeitatter ſteuert hat und ob e8 größer geivejen 
—— ——— — — 
Aeelle Sedienung. | iit, als fie angab, 





Ga Abenire zu cecſet die Sonnlagpeft”, 


ben. 


oefegt ift, kann fich der Countyrat an 
die Aufftellung des Bubget3 machen, 
da3 vom Finanzausfchuß des County: 
rat3 unter dem Borfi Countylom: 
miffär Dan Ryans zuſammengeſtellt 
werben wird. E3 mird erwartet, dat 
die Countyveriwaltung biejes Jahr 
ungefähr $15,000,000 auszugeben 
haben wird. 
mehr als im Borjahr. 
anſchläge der Abteilungsvorſtände der 
Countyverwaltung ſehen Bewilligun⸗ 
gen von ungefähr 817,000,000 vor, 
die daher um ungefähr zwei Milio- 
nen zufammengeftrichen werben müf- 
ſen. 
dem 29. Februar angenommen wer— 
den. 





Sobald die Countyſteuerrate feſt⸗ 


Das ift $3,000,000 
Die Bor: 


Die YBubgetvorlage muß vor 


Müflen Bücher vorlegen. 
Präfident James H. Wilterfon von 


der Staatlichen Nupeinrihtungstom- 
miffion wies geftern auf Antrag bes 
Vertreters der-Stabt, Chefter Eleve- 
land, die Straßenbahngejellfchaften 
en, am 26. Februar ihre Jogenannten 
Privatbücher porzulegen, die Auf- 
ichluß geben über die Verwendung 
des Anteils der Gefellfchaften an ben 
Reineinnahmen. 

träat 45 Prozent. 


Diefer Anteil bes 


R. G. Caldwell von ber nge- 


nieuröfirma Adams, Beatty & Fran- 
cois machte Ausfagen über den Wert 
bed Gigentumd ber 
linien, den er beträchtlich — 
abſchätzte, als A. L. Drum, der J 
genieur der Stragenbahngefelfdal- 
ten, 
Wert von 257 Refervewagen, ben 
Drum auf $1,504,867 abgefhäht 
hatte, mit $136,053 an. 


Straßenbahn 


Unter anderem fehte er ben 


Reklame für Chicago. 


Ungefähr fünfzig Vertreter der 
Geichäitswelt hielten geitern eine 
Konferenz mit Mayor Thompion ab, 
in der Mläne für Entfaltung einer 
arofartigen Reklame für Chicago 
befprohen wurden. Der Manor 
ichlug vor, für den Zwed jährlid) 
$250,000 aufzubringen, dod) fpra- 
chen jich viele der Teilnehmer dahin 
aus, daß e e3 möglich fein würde, eine 
aröhere Summe aufzubringen. Die 
Teilnehmer verſprachen, morgen ei⸗ 
ner Verſammlung im Sitzungsſaal 
des Stadtrats beizuwohnen, und er⸗ 


Ausſchuß, der cin | ung diefer jugendliden Künftlerin 
— einen (dub, An | ift namentlich mährend ber biegjähri- 


Programm ausarbeiten fol. 
der Konferenz beteiligten jih unter 
anderen Henry U. Blair von den 
Straßenbahngeſellſchaften, Samuel 
Inſull, B. E. Sunny von der Ehi- 
cago Telephone Eo., D. 3. Kelln als 
Vertreter der großen W Warenhäuſer 
an der State Str., T. E. Wilſon 
von der gleichnamigen Großſchläch⸗ 
terfirma, E. C. Brown, Präſident 
der ‚Internationalen Vichbörfe, und 
R. J. MeLaughlin. 





Kinder Schreien 
NACH FLETCHER'S 


CASTORIA 





fammenftoß mit einem prahleriichen 
Raufbold. DObenbrein wird zufällig 
noch feine Zufammentunft mit ber 
Gräfin geflört, und Hean gerät über 
al diefes in die größte Aufreaung 
und weigert fih aufzutreten. 
ftürmifhe Wunfh des Publitums 
jedoch zmwinat ihn hierzu, und auf ver 
Bühne jtehend, erblidt der Künftler 
ben Prinzen von Wales, von dem er 
erfahren, daß er fein Nebenbuhler ifi, 
foiwie den Lord Melbill, der Tich ge: 
weigert, 
Duell mit dem veradhteten Schau: 
Tpieler auszufehten. Kean fällt aus 
der Rolle, 
beiden Zujchauer von der Bühne her- 
ab, bi8 er ohnmädhtig zufammenfintt. 
Das Bublitum wird in feiner Ent: 
rüftung nur dur) die Erklärung bes 
rubigt, der große Künftler fer plöß- 
lich wahnfinnig geworben. 
feffelnde Handlung noch meiter fen- 
nen lernen will, finde fich morgen 
abend im Theater ein. 


Aufpizien der Plattvütfchen Gilden | 


unter 
Sürgens gegeben. 
Samstag abend beaeht Mar Ha- 
niſch ſein vierzigjiähriges Jubiläum 
als Bühnenkünſtler, und ihm zu Eh— 
ren iſt die große Straußſche Walzer⸗ 
Operetite „Wiener Blut“ angeſetzt 
worden. 
ungen werden gemacht, um die Ope⸗ 
rette ſo glänzend wie nur möglich 
herauszubringen. 
aus New Mork wird in der Partie 
ter feſchen Probiermamſell „Pepi“ 
gaſtieren, Angelo Lippich ſingt und 
ſpielt den gräflichen Diener Joſeph, 
und als" Gräfin Gabriele 
Anna 
bon 
tanzt Walzer“ 
rühmlichit 
lerin und Schaufpielerin. 
Blut” bleibt für Die 
Berger am kommenden Sonn— 
ag, 
Dienstag und Mittwoch auf dem 
Spielplan. 


von Jagemann als Benefiziantin an 


während der Kriegszeit veröffentlicht 
und mit Intereſſe geleſen wurden. 
Ih Zatte iſt einer der bekannteſten 
jüngeren Pianiſten und Lehrer 
Deutſchlands, ein Schüler des Kla— 
viermeiſters Buſoni. Er lernte ſeine 
jehige Frau vor dem Kriege, im 
Jahre 1914, kennen, als ſie ſeine 
Schülerin wurde. Sie ſtudierte drei 
Jahre unter ſeiner Leitung, ſpielle 
auch in Konzerten in Berlin und ver» 
ließ dann, im Jahre 1917 nach ber 
Siriegzerflärung Amerikas, Deutſch— 
land, um mit ihrer Mutter zwei 
Jahie i in der Schweiz und in Italien 
zu verbringen. Im Dezember 19109 
kehrten Mutter und Tochter nach 
Berlin zurück, wo dann die Verlo— 
bung des jungen Paares belannt ge⸗ 

geben wurde. Ihr folgte am 3. Ja— 
pr die Vermählung. 


Mar Zürgens. 


Der 


tegen Anna Denbys ein 





beleidigt öffentlich diefe | y; 
— — r — 


Lincoln Gedädhtnisfeier, 


Zum Beten der notleidenden beuti” n 
und öfterreihifhhen Kinder veranftaltet. 


Der Independent German⸗Ame⸗ 
rican Womens Club, der Lake View 
Damenverein, der Columbia Da⸗ 
menverein, der Phönie Frauenver 
ein, die Geſellſchaft Erholung und 





Wer die 


Am Freitag abend wird unter den 


Ems i die Germen = American Citizens 
Guftav von Mofers reizendes Bieber- | s er 
meier-Quftfpiel „Das Gtiftungsfef «| Seague beranftalten am morgigen 


Donnerstag in der Norbfeite Turne 
halle zum Beften ber notleiven- 
den beuifchen und öfterreichiichen 
Kinder eine Lircolı Gedächtnisfeier, 
bie einen glänzenden Verlauf zu 
nehmen verfpricht. Der Dergnü- 
aungsausihuß hat fi die jchöne 
Aufgabe gejtellı, diefe edelften Be— 
mweggründen entiprungene, im ns 
terejie reinjter Menſchenliebe veran⸗ 
|italtete Feſtlichkeit zu einem glänzen— 
den Ereignis der Eaifon zu geital- 
ten. Er hat nit nur ein ebenfo in- 
tereſſantes wie auch abwechslungs⸗ 
reiches Programin, das auch den 
Anſprüchen verwöhnte. Feinſchme⸗ 
der genügen :sird, aufgeitellt, fon- 
dern aud) herborragende Redner ge- 
wonnen, fo dat jedem Teilnehmer 
ungewöhnlid genufreihe Stund.:. 
bevorsteben. Aus Sem Programm 


Influenza-Vor— 
ſichtsmaßregeln 


Regt Euch nicht auf, wenn Ihr Euch erkältet 
und Symmome von Influenza Fabt. 

Nehmt es ſo kaltblütig wie möglich. Schickt 
nach Eurem Doltor und nehmt eine Doſis eines 
guten benetabiliihen Abführmitteld, wie Dr. 
Carter's K. & B. Tea oder Lelery Ring, Es 
iſt äußerſt wichtig, daß die Eingeweide unbe— 
hindert arbeiten. 

Während Ihr auf den Doltor wortet, wendet 
Muſtarine auf Hals und Kehle an. Dies ift 
ein guter Rat, wie Euch jeder Apotbeler fagent 
wird, denn ed unterbrüdt die innerlide Ent» 
zündung und madt außerdem ein Ende mit 


der Gpielleitung von Mar 
Am kommenden 


Außerordentliche Anitreng- 


Herta von Tuerk | 


wird 
eine 
„Hoheit 
» Aufführungen ber 
befannte Geſangskünſt- 
„Wiener 
beiden Bor: 


Berned 
den 


auftreten, 
legtjährigen 








ſowie am darauffolgenden 


Und dann kommt am 
Donnerstag den 19. Februar Paula 


die Reihe. Die zunehmende Bega— 





gen Spielzeit beſonders hervorgetre⸗ 
ten, und für die von ihr dargebrach— 
ten Kunſtgaben wird ihr hoffentlich 
auch das Publikum an ihrem Ehren— 
abend den gebührenden Dank abſtat— 
ten. Sie hat ſich für ihren Ehren— 
abend Charlotte Birch-Pfeiffers gro⸗ Ana vorhandenen Schmerzen und Bein. 

Bes Voltsftüd —— 
ſehen. Nicht unerwähnt dürfen auch dung, Bronchitis und Bruflerlältungen, Wendet 
bie aroßangelegten *— von state, weil da immer ir foloeiiaen Geesand 
Schönherrs neueltiem Werk „Volt in | bereit ift umd_ felbfiperftändlih Teine ‚Dafen 
Nie eleiben, bie für Ende des Mo- Kane . EHEN: 
nat3 geplant find und für melche ein s 

befonber8 verjtärftes Perfonal benö- 

tigt wird. 


STOPS PA! 
„Leſet die 





Da 


(MENT 





Bo 
judenbe, blinde, Blutende oder heraußiretendbe 
Hämorrhoiden heilt, &3 ftillt bie Schmerzen, 
lindert und beilt. 


ichafft einen rubiaen Schlaf Kreis 60c. 


Für den „Klub Argemütlichkeit“ und 


ladet 
und alle ſeine Freunde nebſt deren 
Damen, erwachſenen Familienange— 
hörigen und Fre iden zu einem ge— 
mütlichen Zuſammenſein in Form 
eines 
ein. 
Freitag in den unteren Räumen der 
Lincoln Turnhalle 
Uhr eintreten, und”zur Beruhigung 
änaftlier Gemüter heißt e3 in ber 
Einladung in fetter Schrift: „Ein 
tritt frei, feine Kollekte.“ Dafür mer: 
den aber mufitalifhe und beflama> 
torifche Vorträge ernjten und hei- 
teren Inhalts, ſowie Tanzvergnügen 
in Ausſicht 
Schöne wird dafür ſorgen, 
Jeder nach Belieben etwas Gutes zu 
eſſen und zu trinken bekommi. 
vorragende Künſtler auf den genann— 
ten Gebieten werden auftreten, und 
auch Lichtbilder werden vorgeführt 
werden. 
Mitglieder des Klubs und Einge— 
ladene haben Zutritt — müſſen an 
der Tür den Namen deſſen nennen, 
der ſie eingeladen hat, und ſie kön— 
nen Freunde mitbringen, wenn ſie 
dieſe vorher bei Martin Ballmann 
anmelden. 


Klubs, ſowie deren Freunde be— 
grüßen zu können. 


— — — — 
en in 6 bit 14 Tagen geheilt. 


Sämsrrholt 
Opotheter eritaiten das Geld zurüd, mern 
ntment ( Pazo Ointment) nit 


Die erite Unmwenbung bere 


m— 
Intimer Ballmanınabend. 





alle Ballmannfreunde am Freitag. 


Stapellmeifter Martin Ballmann 
den „Klub Urgemütlichkeit“ 


„Intimen Ballmannabends“ 
Das Ereianis ſoll am nächſten 


puntt 8:3314 


Verwalter 
daß 


geſtellt. 


Her⸗ 


Eingeladene Gäſte — nur 


Nach dem Konzert am nächſlen 


Sonntag wird der Klub „Urgemüt- 
lichkeit“ ein Buncofpiel in der Lin» 
coln Turnhalle veranitalten. 


—— a — 


Aus Bereindtreiien. 


Der Faſtnachs 3ball, verbunden mit 


Stappenfeit, des Gefangvereing Har⸗ 


monie findet am kommenden Diens— 
tag, abends punfi S Uhr, in Der 
renobierten Lincoln Quruhalle Statt. 
Ein berjtärktes originelles Faſchinos⸗ 
orcheiter wird Yung und Alt zum Tanz 
auffordern, aud) die Sänger werden 
nichtö unterlaffen, um dem Bringen 
Karneval duch Ge angsvorträge in 
vollem Maße zu huldigen. Der Ein— 
tritt beträgt, Kriegsſteuer einbegriffen, 
50 Cents die Perſon. Freunde und 
Gäſte ſind freundlichſt eingeladen. Ein 
famoſer Apfelmoſt wird nebſt anderen 
Eetränken angezapft werden. Die Vor— 
bereitungen wurden vom bewährten 
Vergnügungsfomite, bejtehend au di 
' Herren Bhil. Walger, Mm. Biegler, 
Frank Link, L. Ceifert und B. Knecht, 
in umfichtiger Weiſe getroffen. Epaf, 
Humor, Tanz wird das Faltnachtmotto 
der Harmonie fein. 

Der Lale View Damenber- 
ein bveranitaltet am Donnerstag, dem 
26. Februar, in der unteren Lincoln 
Zurnballe an Siverfey Parkway und 
Sheffield Upe. ein gemütliches Staffecs 
frängchen, verbunden mit Unterhaltung 
und Tanz. Da e3 der beliebten Präs 
jidentin Frau Charlotie Stremjer ges 
lungen ijt, ausgezeichnete Unterhals 
tungsfräfte, u. a. Herrn Georg Dens 
hoefer und Be Zola Stephen3 „u ges 
—— äh * at. Anl ungewö 35 
i e in Aus el ni ⸗ 
mittags 2 Uhr. Eintrittslarten 


— — — — 
— — — — — 
— — — — — nn 


ins Haus des Empfängers befördert werden. 


iſt 


Verſicherung! 


den Kiſten gegen Diebſtahl oder 


Schreibt ſofort, engliſch oder deutſch, für Frachtraten und 
ſonſtige Auskünfte, um ſchneller Abfertigung Ihrer Pakete 


ſicher zu ſein. 


Atpac Forwarding borporalion 


Pier No, 7, North Niver, uf von Mector Str, New York City. 


BANKES: 














Ballmanı-Konzert, 





Auftreten befannter Soliſten am näch— 
ſten Sonntagnachmittaäg. 


Ein großes Soli“*enkonzert lün— 
digt Kapellmeiſter Martin Ballmann 
für den nächſten Sonntag nachmit- 
tag in der Lincoln Turnhalle, Di⸗ 
verſey Parkway, nahe Sheffield] 
Menue, an. Die mitivirkenden | 
Künftler find der Violinfünftlerfzrig 
Rent, der Zithervirtuofe Tony os 
de und fein aus den Damen Anna 
Meyer, Hanni Ilafer, Mali Zrode 
und Lottie Buß beftehendes Volläge: 
fangauarteit, die jugendlichen Ge- 
fangduettiften Jenny Hardy aus 30: ı 
liet und Lilly Geberhelm aus De 
Kalb, der Humorift Alfred Griker,, 
die Harfeniftin Emma Meaft: Bil | 
und die PBianiftin Edna Frain. Diele | 
Künftler und das reichhaltige Pro 
gramm werben nicht verfehlen, ein 
großes Publitum herfeizuloden. 

Herr Tony Godeg ift in ganz 
Umerila ala einer der allerbeften Zi⸗ 
therſpieler bekannt, ſein neues In— 
ſtrument, die „American Grand Harp 
Zither“, ift viel größer ala bie ge: | 
wöhnliche Zither und deshalb viel | 
weittragender und klangſchöner als 
jene. Aeny Gadetz' ‚Volksgeſang- 
Damen⸗Quaͤrtett“ triil ſehr ſelten — 
auf, deshalb ſollte es niemand ders 20 
fäumen, fich daffelbe anzuhören, ba 


e3 wirklich gut ift und ein ganz bor= | „70 


züglibe3 Stimmmaterial, fomwie auch |: 
Repertoir zur Verfügung bat. Frik 
Rent, der auggezeichnete Violinift, it 
alüdlih der „lu“ entronnen, und 
feinem MWiederauftreten mwirb mit 
Vergnügen entgegengefehen. Eine 
andere Attraktion ift das aus ben 
beiden jugendlichen Sängerinnen Fl. 
Senny Hardy und Frl. Lilly Seber: 
holm bejtehende Duett. Beide Find 
Schülerinnen des Gefanglehrer? Earl! 
U. Voelter. Des ferneren wird ber| 
Zenoriit Alfred Griber in Rheinlie: | | 
dern auftreten, dazu fommen noch | T 
die AnftrumentalsSoliften de Dr=| 
cheſters. 

Dies ſind wohl gute Gründe ge— 
nug zum Beſuch der Lincoln Turn⸗ 
halle am nächſten Sonntag. Hier! } 
das ganze Programm: 

Erſter Teil. 


. Quberture: „Ein — lag 
Ndend in Aien” : — 











Nibelumaen-Marih a ...Wagner | 

2. a) „zrühlingsraufhen” .. ..Zinding | 
b) „zanz der Stunden“ aus der Toer | 
„La Giaconda” ...... .. Bondielli | 

3. Etı ıdentenliedersBotvou ti ......feblmanı 


Stimmt an mit bellent, hohen —— 
Wir ſind hier verſammelt Run, f 
fo woll’n wir nob einmal Auf den 
Bergen dtie_Burgen — Im tiefen Steller ! 
fig’ ih bier — 
—Wa5 lommt dort bon der Höh' — 
Mai ift gelommen — Vrüder lagert Eud) 
im Nreife — D alte Burfpenberrlileit— 
Bierwalser — Bier her — Wenn ich ein— 
mal der SHerrgotti wär? — Bon meinen 
Bergen muß ih fheiden — Studio ii 
einer Reif? — Deſſauer Marſch — _ mM ad 
tud, rud, rud an meine grüne 
Gaudeamus igituer — Schluß, 

. 0) Zıtberfolo don Zony Gedes: Neifchtl« 
der aus Ungarn,. * Sbdablas 

b) „Der Traum der Eennerin“ ‚ Quett für 
Violinen . 
Herren Sri Rent und "Wiegauder ebald. 


Zweiter Tetl. 


Melodienſchab * — Over 
WE nen i 


. Zony Gobes und fein. Bolsgefang- ‚Damen 





‚Die Zigens 


Luarteit: 
a) „Epinm’, Epinn', Kieb.. 
d) „Ca Baloma“ (Die Zaul )e), "megitani. 
TO: N ana eaana aan Yradier 


. Biolinfolo von Bug Kent: 
a) „Wiener Xieder‘ 
b) "Saprıcreufe“ 

Edna Frain am Klavier. 
. a) Auftreten des Damenduett3 
Hardy und Lilly Eederbolm, 
„Nofe of mb heart“, Ballade.derm, Roche | 
b) „Weftfalenmarfh* .„.Martin Ballmann 


Sritter Zeil. 
Wunſchnummern: 
—— Walzer, 


6) „Ein Märchen“, Hödylle für Etreidh« 
ordeiter und Harfe.. Komzal 


Zwei 
a) — 


10. Zony Godeg und fein Wollslieder-Damen- 
Quartett: 
a) „Berlaflen”, Bleb ....ascacsseee 
b) „Wiener Waldesluft”, — 
. Girardie 


Mit Streihordeiter und "asrfenbegleitung, 
arrangiert bon M, Ballmanı, 

11 Gruppe von Rheinlicdern, gefungen bon 
Alfred Griker: 

a) Dad Bern am Nhein (Orihefter); 5) 

Etolaenield am Rhein (Alfred Grtie 

wi und Edna Train); c) Die Lore 


Ordefter); d) Am Rhein da 
Inäche ih leben (Alfred Griger und 
Drcefter), 


—9 


Richt ichnelle Bilfe tut not, 


Sammlung fürs Erholungaheim für 
beutiche Kinder macht gute Forticdritte, 


E35 vergeht Fein Tag, an dem man 
nit in ber biefigen beutfchen und 
amerifanifchen Preffe herzzerreißen⸗ 
de Beſchreibungen der in Mitteleu— 
ropa herrſchenden bitteren Not lieſt. 
Es handelt ſich nun zweifellos vor— 
nehmlich darum, ſich der noch zu rei= 














abends aud morgend. — 
Habt ſtarte, geſunde Au⸗ 


URINE 
nen. Wenn fie ermühet 
Ds. Jeden, Ihmerzen ober 
OUR | veScn — ment, 


— gar Hr Bars 


ein — 


In unſere reduzierten Frachtraten 
Seeverficherung 
Gegen eine Zleine Ertragebühr wer« 


D 


n 


frisch geröftete Kaffee 





'Bankes’ 


rad’ aus dent | 





‚Labigty | Winthrop Ave, oder an Yrau Dr. 


.Balfe mite 


Auengt | Fröhliche Geberin, $1; Fran Pemdls ° 
—* sl; Herr Hader, $2; Yrau Mara. 


* — — 
Elgar 2 


Senub | vi n* 


.“ Maldteufer | ergibt Tich fomit eing Gefammtfume, | 


Nofsar | ten, 1 Liberty Bond, 3. Kriegsfpark 



























































































































eingeſchloſſen. 


Verluſt in Europa verſichert. 





ba. 11 









COFFEE 


er allerbelle köfllihe 


A2c 


Home Blend, Raffectwvägen ders 
taufen diefelbe Corte Slaffee au 
UVC; das Pfund zu 


st 


Daisy Tate 


zu 

e3. ba 57 

Pfund.. » c 
Purity Nur Mar 

Harine, die 

allerbefte, 3 1 ſ 

garantiert 


Safe » Läden: 


Die allerbefte 


Grcamern 
Butter -H3t 
Pfund. 


Tee — ſpvart 20 


bis 30e 60c 


an Pfd.; 
ver. Wt., 


Nordweſtſeite: — Weſtſeite: 
184 3. Chicago Abe, | 1510 WB, Mabifon Eik 
1373 Dilwaulee Ave, | 2830 WB. Mabifon 


10 = 
—* 


Ade, 
Milwaulee Ave. 
2 North PIde, 
Nordjeite: 

408 W. Diviſion Str. 
W. North Ave. 
Lincoln Ade. 
Lincoln Avbe. 

N. Clart Str. 


gs. 
Milmautee 1836 Blue Y3land 
1217 ©. Halited Str, 
1832 ©. Hallted Etr, 
1818 W. 12. Etr, 
3102,83. 22. Etr, 
Süpdfelte: 

3032 Wentworth Adtz 
3427 ©. Hallteb Gir. 
4729 ©. Afflend Yon, 


.— 
3244 
3413 





tenden Finder anzunehmen, um ihten ' 
entkräfteten blutleeren kleinen Körz— 
perchen wieder Lebenskraft uno * 
rem traurigen freudloſen Leben wie⸗ 
ber Lebensfreude zu geben. Auf ber 7 
beranwacenden Generation wird ? 
dermaleinft die ganze enorme Schyk 
denlaſt des wirtfchaftli völlig zer- 
‚rütteten Deutfchlands ruhen; auf fie 
Tind die Augen der ganzen Welt ges 
richtet; und nicht zum minbeften 
Hammern jih bie gefnidten Hoffs 
nungen der entnerbten beutfchen Ya 
milien an fie, die, on Leib und ter 











Sahre, in fich jelbit feine wien 
Itandafraft mehr Haben. 


Deshalb Fann ich fein perftänbie 
„ger Menjhenfreund ber Einficht bers 
[chlieben, daß bie Gründung von Er4 
bolungsheime für die Wieberaufpäps 
pelung der Kinder zu ben mwichtigftert 
und noimendigften Unternehmungen 
gehört. Recht jchnelle Hilfe tut uns 
bedingt not. Die von Frau Dr 
Kriſhna und ihren Freunden in die⸗ 
ſem Sinne am 11. Januar begon⸗ 
nene Sammlung für die Gründung 
eines ſolchen Erholungsheims im 
Thüringer Wald hat imlaufe der 
folgende Beiträge aufzuwei⸗ 
ſen, die entweder an die Schatzmei⸗ 
fterin Frau Wm. Dechert, Nr. 5311 





Krifhna, Nr. 1112 Fullerton Ave, ° 
gefandt wurben, und für bie bag Ho» 
allen freundlichen Gebern dem. 

herzlichſten Dank ausſpricht; Eine 


tha L. 81; „Buck“, 81; M. P. 
U. Neubert, 82.50; Ch. Bude 

X:Ray“, $l; Frau I. ©. Ans 7 
derfon, $10; ein ‚Rinderfreund, si5 4 
die lekte Sonntagötollette - beirug ° 
925.85. Mit der im lehtet Bericht 7 
angegebenen Summe von $492.65 





me bon $542.00 in bar; dazu bat dad: 3 
Komite noch verfchiebene Handarbeis. 


|aertififate, 1 Diamantring und 10005 ; 
Mark in deutſchen Kriegspapieren 
nebit breijährigen Zinfen in Sünden: 4 





Kinder Schreien # : 
NACH FLETCHERS 5 


SASTORIA 


Frau Roſe Fanger geſacht. 


Fran Sacob Braun im Geislim 
gen, Württemberg, erfudhte die” 
„Abendpojt”, Nahforfhungen nad 
ihrer Schtvefter, Frau Rofe Fi 

geb. Schloß, anzuitellen, die vor 
ner Reihe von Sahren von Sulp 
Amt Kirhheim, hierher fam. 
irgend tvelche Angaben über ie i 
chen kann mird gebeten, fi 
Charles Ziegler, Nr. 3541 LeMi 
St., zu wenden. 





































































* Mer fein ——— 
laufen will, erreicht — 


























Verguũguugs -Wegweiſer. 


eutſfves Thbeater BuId Temple 
„Der Meincidbauer”. 

itorımm, Al Jolſon. 

altune — „Elarence*“, 

ans © „elcome Etranger“, 
J s Follies. 








z2 © 
So 


2 


a 


..n006-g 
- 


nd, — 
Bicafeld 
Mc“, 
elio Alexander”, 
„Dear Artus“, 
2 Houſe 


7222 — 


EICH 


a 


„Ihe Without | 
. — „Dh, My Dear”, 
Dlbmpic, — „Cüilian Clothes“. 
Bowere‘. — „Ziger! Xiger!“ 
Briuceh — „Betty, Ve Good“! 
&ı.üchbaler — „Loof, Who's Here“, 
Bictoria, „Ihe Common Lam”, 
Wood s. „A Voice in the Dark“. 
Marigoldearten. Konzert teden 
nachmittag ımdb abend, 
Muranicpy. 755 Nord Me — Jeden 
abend und Eonntag nadmittag Konzert, 








Berlangt: Männer und Mnaben 
(Anzeigen unter diefer Mubrit 2ce das Wort.) 














Berlangt: Zwei erfahrene fsener- 


leute; Ligen® nicht erforderlich; ftetige 
Stellunger and gute Bezahlung. Eben- 
fo ein junger Mann als Helfer, Kohlen 


zu ſchaufeln und ſich ſonſt im Feuer⸗ 


raum nützlich zu machen; Gelegenheit, 





Keſſelfeuerung zu erlernen. 
Bunte Brothers, 
738 W. Monroe Str., 3. Floor. 








— — 





Verlangt: 


Apprentice Moulders und Core— 
maferd; mühlen zwiiden 16 und 21 
Jahre alt fein; auter Lohn nnd jchnelle 
Beförderung. Dies iit eine gute Gele— 
genheit, ein autzahlendes Handwerk zu 
erlernen. Nadzufragen: 


Tas MA. Brady Toundrn Co, 
45. Str, und S. Weitern Ave, 


I 


—J 
mo—ſa 








Verlangt: Erfahrene Schneider für 
Damen Alteration Departement. 


Nachzufragen: 
14. Floor. 
MandelBrothers, 
Retail, 





midoft 














— — — — — — 


Verlangt: Drei Männer für allge: 
meine Arbeit; $19 die Wocde,. Nachzu— 
iragen bei der 
Bıadblong Bidle Co, 
1001 ®W. North Ave, 








bimi 





J 





Berlangt: Linotype Operator für täg- 
liche deutiche Abendzeitung; feine Conn« 
tagarbeit; $37 die Wode: 44 Etun- 
den, Erie Tageblatt, Erie, Pa, 


| 
| 
| 


— 25iaı?z 





' Berlangt: Geidhirrwaicher und Kor- 
ter8 für Lundroom; Lohn $12 die 
Woche zu Anfang, Mahlzeiten einge» 
ſchloſſen. Chas. Weeghman & Co., 56 
W. Madiſon Str. 11feblwæ 


Berlangt; Aeltere Männer als Aus: 
ſeger und Helfer in Pianofabrik. 614 
N. Carpenter Str. midofr 


Berlangt: Butcher für Commiſſary; 
guter Schneider für Steaks und Chops. 
Nachzufragen bei J. Raklios, 125 W. 
Ohio Str, midofr 


Verlangt: Zunge Männer für Fabrif- | 
arbeit; ftetiger Pla und guter Kohn. 
Chicago Wire Chair Cv., 619 N. 28 
Salle Etr, Bieb+E 








nn nn 
— — — — 











Verlangt: Ein guter Mann für Kü— 
chenarbeit; guter Lohn. 15 W. Diviſion 
Straße, modimi 


Verlangt: Operator für Bullard 
Boring Mills. Zoot: Bros. Gear & Ma- 
cine Eo., 213 N. Enrtis Str, famodinti 


.. Berlangt: Deuticher Butcher mit Aus: 
jicht für ftetige Arbeit. 1856 Cleveland 














Avenue. midofr 
Berlangt: Rorter. 835 W. North 
Avenue, mido 





Berlangt: Teamiters für Kohlen und 
Baumaterial Yards; jtetige Arbeit. Sy. 
Srert Sons, 3135 Belmont Ave, mido 


Berlangt: Arbeiter in Kohlen und 
Baumaterial Yards; ftetige Arbeit. Hy. 
Frert Sons, 3135 Belmont Ave. mido 


Berlangt: Arbeiter für Strangfär- 
berei. Bhoeniz Dye Works, 1963 South: 
port Avenue. 11feb1wX 


Berlangt: Worter, 2711 N, Glarf 
Strafie, mido 














Berlangt: Schloſſer. 522 Sherman 
Straße. mido 
Verlangt: Pocketbool Macher, A 1 Arbei— 











ter; muß ſelbſtändig beiten lönnen an wei— 
cher Ware, auch fähig ſein, Muſter zu machen, 
ebenſalls ungewöhnl. Fähigkeiten beſiten; nach 
einer weſtlichen Stadt; Ausſicht für eine gute 
Zulunft; auch als Vartner;Wochenlohn öder 


terö Hotel, awifhen 7—8 Uhr abends im Hotel 
Lobby, Bis Camstag, den 14. Adr.: I 452 
Abendpoſt. di — ſa 





Berlangt: Office-Zunge, 14—15 Sabre alt. 
1533 N, Clarl Eir, ofebimw& 





ment. 








field Abenue. 





linerb; Guttman. 


MArbeit3raum beim Koche 
axbeiten. Nachzufragen: 
Eo;, Aurora, Sl. 


Berlangt: 
Eäger. 4322 Eliton Abe. 
derfteht und gute 9 


GClort Straße. 


ih emporguarbeiten. 
Süb Elarf Straße. 


RB: angt: Mann im Ealoon 
lie Ball Sind, Gee 


orig 


u arbeiten 
ernard Eir 












:. Bubrmann für Möbelma 
Abe., nahe Sheffield. 


























labril; fann ein 








500 N. Koll 





Zouis Sanfon Eo, 1 








GB., 213. Eurtis Str. 


Kommiſſion. Nachzufragen: M. L. Alexy, Plan— 


Berlangt: Ehubmadher, fofort. Nachzufragen N. Clart Straße. 
28 Campbeli ÄAbe. nahe North Abe. Vafe⸗ 
dimido J 


Berlangt: Sanitorhelfer, Board, Bimmer, an, | DI. "Phone: Horeft Bart 136. 
gemeffener Lohn, Nachaufragen 914 ©, Niarid: 
dimido 5 


Verlangt: Aeltere Srau für leihte Hausar- 
beit; guter Play, 814 Miltwaufee ee. DM) 
dimido 


Verlangt: Erfahrener Mann um im Wurft- 
n und Näucdern zu 
Sog Rider Poding 

modint 


Fachkundiger Maſchinenarbeiten, 
Holawerl, zur Yübrung des Maſchinenrgum:; 
guter. Kohn und ftetige Arbeit, für den richti» 
gen Mann; ebenfalls Etod Eäger und Bam 
modim 


————— 
Berlangt: Hausmann, einer der den Boiler 
* eim wuͤnfcht. 601 Nord 
modim 


— — — — 
erlangt: Ein Laufjunge und ein Junge 
16 "Sabre alt, —— das —— 
t gründlih zu erlernen; gute Gelegenbei 

ir n Kraut & Dohnal, 325 
Bfcbim& 





modimt 





gen, — 
mobtımt 


not: Junger Mann ober in mittleren 
, ren, der aut mit —5 umgeben fann 
Bi —7 — ndwerf erlernen ır, 
> I eb berbienen nad unferem Premium 


ner 
im& 


Verlangt: Männer und Stnaben 





Verlangt: Männer und Suaben 


(Nnzetgen unter dieler Mubrit 2c das Wort.) | (Ungetgen unter diefer Mubrit 2e das Wort.) 


| 








Porters 
für Ausfegen, Aufwifchen und Abitäuben 





Guter Lohn x d ftetige Arbeit, 
Philipsborn, 


Employment Office, 7. 
Congreſt und Paulina 


Floor, 
Str. 


10fb2wæe 








Verlangt: Erfahrene Auto Truck Re— 
parateure, Rear End. 


4814 Cottage Grove Ave. 
MandelBrothers, 





midofr 





Verlangt: Grfahbrner Wufher an 
Pleafure Card; mu auf der Eüdfeite 
wohnen: 6 biß 12 Gars zu waidhen; $35 | 
die Wodje für der redhten Mann; f*- 
tige Arbeit; fein anderer braucht fidh za 
melden. 4042 Michigan Ave. dimi 


Verlangt: Zwei Teamſters; 832 die 
Woche; kann ein Flat und eine Cottage 
für verheirateten Mann liefern. Peter 
Reinberg, Treibhäuſer, 5441 N. Robey 
Str. Fragt nach dem Vormann. dimi 





Verlangt: Operators für Warner und 
Swaſey Turrett Lathes. Foote Bres. 
Gear E Machine Co., 213 N. Curtis 





Straße. ſamodimi 
Verlangt: Bridleger und Handlanger. 
Telephoniert Diveriey 2721. dimi 





Verlangt: Porter; guter Lohn, Sehet 
Rudolph, Marigold Garden, 817 Grace 
Straüie. dimi 








Berlangt: Junger Mann in Reitan- 
rant. W. Weit & Co., 176 W. Adams 
Straße, dimi 


Verlangt: Medanifer an leichter 
Metall: und Modellarbeit. 32 &. Clin: 
ton Str., 5. Floor, dimido 

Terlangt: Arbeiter für Mafchinen- 
werfitatt. Foote Bros. Gcar & Madjine 
vfeblwæe 








Verlangt: Geſchirrwaſcher für Ne: 
ftaurant; $15 die Woche. 117 N. Tear: 














born Str., oben. bfeb 1wæ 
Verlangt: Wagenlenker u. Schaufler. 
6211 S. Racine Ave. dfebl wæ 
Verlangt: Bäcker; 825 die Woche 
und Koſt. Hotel La Salle. midofr 
Verlangt: Schuhrepateur für leichte Schub— 


reparaturen und Polieren mit der Maſchine. 
Stetige Arbeit, 44,tündige Arbeitswoche, 12 
Uhr Samstags, Sofort nachzufragen auf dem 
sweiten Floor, 


2611 Indiana Avenue. dimiſon 





Verlangt: GarageFloorman, Erfahrung nicht 
nötig. Zu erſragen: Rhodes Garage, 63. und 
Rhodes Abe. midofr 
— — — ————— 
Verlangt: 20 Tagelöhner in einer Clahy 
Worling Anlage; guter Lohn; ſitetige Arbeit; 
geſunde Arbeitsverhältniffe. Midland Terra 
Cotta Eo,, Weit 16, Str, und ©, 52, AMdenue, 

11febim& 


Berlangt: Ealoonporter, 501 N, Clark Etr, 
mibo 


Guter Nlempner; fietige Arbeit, 
It Road, 4, Sloor, 





Berlangt: 
550 Dtoofebe 


Berlangt: Piano-Elimmer und Nevarierer; 
Lobnanfprüde und Referenzen anzugeben, — 
Adr.: W 299 Nbenbpoft. 


Verlangt: Yarmer, mitteljährig,. Iedie, in 
allen Zweigen moderner Yarmarbeit erfahren; 
nabe Chicago; gute Xebensverhältniffe, Adr.: 
K 879 Abendpoft, mibofr 


Verlanat: Zehn Matrakenmader; ftetige Ar- 
beit, Adr,: R 804 Abendpoft, 














‚ Verlangt: Mann für allgemeine Küchenarbeit 
in Reftaurant; auter Lohn, 15238 N, Clart 
Etr,, Ede Germania Rlace, mido 





J 


Verlangt: Mitteljühriger Mann für allge— 
meine Arbeit, $18 bis $20, Kirhners Printing 
Houfe, 208 Eiegel Eir. miboit 



















Berlangt: Junge für leihte Tabrifarbeit. 
4436 Greenbieiv Wlve,, hinten, mido 





Verlangt: Geſchirr- und Pfannenwaſcher, Por⸗ 
ters; beſter Lohn bezahlt und gute Behandlung. 
Nachzufragen: Raklios Reſtaurant, 83285 W. 
Randolph Str. mido 





Verlangt: Erſter Klaſſe Fry Cook in Süd— 
ſeite Hotel; 5100 den Monat, 6 Tage die 
Woche. Adr.: L 436 Abendpoſt. midofr 


Berlangt: Dritte Hand Väcker an Brot und 
Cales, oder Junge, der Luſt hat, Bäckerei zu 
erlernen: guter Lohn. Yanlee Syſtem of Bal— 
ing, 1122 Bryn Mawr Ave. 





Verlangt: Bäcker; zweite oder dritte Hand. 
2251 Weſt North Avenue. 


Verlangt: Dritte Hand an Brot und Rolls. 
2148 Weſt 13. Etr. 


Verlangt: Geſchirrwaſchex von 11 bis 8:30 
abends, 515 die Woche. Tiffany Tea Room, 
4427 Broadwah. 12f61wæ* 





2 Zinnerbelfer; guter 


North Ave. dimido 

Verlangt: Schneider, ſtetige Arbeit das 

ganze Jahr, guter Lohn. 2051 Roscoe Str., 
Tel. Wellington 1940. dimido 


: Zinner 
Srig Sohn, 8 


Verlangt: 
Lohn. 





Verlangt: Mann für Lagerraum. — Room 
1037, 536 €, Clark Etr. dimido 


Janitorbelfet. 3615 S. Wabaſh 
achzufragen in Office, hinten. 





Verlangt: 


Are N 





dimido 
Verlangt: Affiftent-Cafesbäder für Reftau- 
rant, Keine Eonntagarbeit, 312 ©. Wabafh 


Ave, dimi 





Verlangt: Männer für Grünhausarbeit. A. 
H. Schneider, Oal Park. Harlem Ave., zwei 
Blocks nördlich von Chicago Ave. di—fr 








4 
‚27 


dimido 


Serlangt: Caloonporter, Bafement 
Madiſon Strabe. 


W. 
| 
— — — — — — 
Verlangt: Aelterer Mann für Paperhanging 
und Calcimining. 2061 Lincoln Ave. 
dimi 


Verlangt: Wagenmacher F „Bodies“ zu 
bauen. Xorfe Brothers, Niles Eenter, Ji 
Telephon: Niles Center 47 R. ofeblwæe 


abril⸗ 
alle elfaten 











Verlangt: Männer und Nnaben für 
arbeit, 2526 ®W, Congreß Etr, 











or zerlangt: Nachtmann für Garage, ftetige 
Arbeit. 4515 Lincoln Abe, modiini 





Verlang:: Topfwaſcher. Ned Star Inn, 1528 
modimi 


Verlangt: Zwei Hausmänner, 35 Dis 45 
Jahre alt. Deutihes Altenheim, Foreit Part, 
modintt 


——— —— — 
Verlangt: Guter Konditor oder Catesbäcker 
ei gutem Lohn. Anzufragen 3239 Cottage 
| Grobe Avenue, mobtmt 


Verlangt: 


Helier für ftetige Arbeit. 5 
—— E. f ge Arbeit. Fred 


Worls, 2649 Sheffieid Ave, 
BfebiwE 


Verlangt: 50 gute deutfhe und öfterreichi 
Arbeiter. Etetige Arbeit, Lohn 40c die Ben 
und aufwärts. Nachaufragen: American (Stine 
Go., Hammond, Ind, 14ja*Z 


Verlangt: Mafhinenar 
miüffen Untonarbeiter fein. 


{ Aetn i x 
Sigiure Co., 2512 ©, oben em Cabinet & 


b Etr, Tfebiw&£ 


— —— — —— — — 
Verlangt: Arbeiter, mitteljährige und älter 
Männer ald Helfer in Möpelfabrit, Rouis 
Sanfon Co,, 1500 N, Koftner Avenue, 


7fb1wæe 


Bichcle⸗Reparateur. 
Afebewx 


— ——— eine en 

Verlangt‘ Reporter und Redakteur (Ueber⸗ 
fegungen, 2ofales) für öftliche deulfche “Far 
geszeitung: Gehalt monatlich $120; erfahrene, 
b ns embiohlene Herren wollen fih mit aus 

übrlihem Brief wenden an die Adr.: T 253 
Ubendpoft. 10fan*& 


essen 
Berlangt: Ein Mann umGeidirr zu iva k 
1201 Belmont Abe, — — 


——— 

Verlangt; Ungefähr bo aute deutſche 
en rbeiter. Etetine at das 
iwärts, Uniage in Sammond. Anh 
251 Abendpoit, 


Berlanat: Grfabrener 
2729 Ogden Abe, 


beiter an Solgarbeit, 


Lohn 46c die Etunde ımd auf) um Diltate 
Adr.: X 
14ja 








Verlangt: 
Reparateure. 
Nachzufragen: 


Erfahrene Auto 


Motor 


MandelBrothers, 


4814 Cottage Grove Avc. 








Agenten verlangt, die fließend beutfch fpre- 
Xeute mit Erfahrung im Beitungsge- 
Nachzuftagen fäglich zwi—⸗ 
chen 4:240 und 5:3835 bei Julius Piſotzti, 610 


Aſhland Block, Chicago, Ill. 











Verlangt; Für Alle, die früher in dem 

babe ich 
acbot, das fie.bei Anficht fofort intereffiereit 
wird; dasfelbe wird Euch innerhalb 30 Tagen 
mehr Geld zu verdienen, al3 «us 
E e in Eurem Leben möglich war; wird 
täglich beitefen durch 1250 erfolgreihe Mäns» 
—— und | 
Seorge Weber, | 


Lilör:Sefipäft tätig waren, 


befähigen, 
Euch 


ner. Wachet auf, ergreift die M 
ich werde Euch dazu berbeifen. 
3166 Lincoln Ade,, 


Noom 301. 
Superior 8615. 


midofr 


miſon 


ein An⸗ 


— — — 
—— — — — — — 


Zelepbon: ' 


dimido 





Verlangt: Holzarbeiter an Automo— 
bilrädern, ſowie Vlackſmith Helfer. H. 
Wagemann & Co., 2125 Indiana Ave. 


Verlangt: Mann in mittleren Jahren 
für Porter» und allgemeine Arbeit in 
Bäderei; ſtetige Beſchäftigung das ganze 
Jahr. Livingiton Baking Co., 4150 Wa- 


bajb Avenue, 


Verlangt: Eofort, tüdhtiger Gefdirr- 
guter Lohn und Zimmer. 
Sotel Grasmere, 4621 Sheridan Road. 


waſcher; 





Verlangt: Junge über 14 Jahre alt, 
um das Notenſtecher-Handwerk zu er— 
lernen; gute Zukunft und guter Lohn 
zu Anfang. Rayner-Dalheim, 2054 W. 


Lake Str. 





Verlangt: Zwei unverheiratete Män— 
ner für Hausarbeit; guter Lohn. Nach: 
im Alezian Bros, Hoipital, 


zufragen 
1200 Belden Ave. 





Verlangt: Hausmann in hochfeinem 
Hotel Grasmere, 4621 Cheri- 


Hotel. 
dan Road, 





Berlangt: Gute Baufchloffer; guter 
Lohn und ftetige Arbeit. Sullivan Kor: 
ber Co, 2437 —4 W. 21. Place, 


dimido 


bimido 


— — — — — 


10feb1wæ 


11feb 1wæ 


mido 


dimi 


— — — — — — — 


dimido 





Verlangt: Zwei 


ſtarke Männer in 


Wurſt-Packraum; 8 Stunden den Tag. 


1215 S. Halſted Str. 


dimi 





Verlangt: Möbelſchreiner. 1649 W. 


Late Str, 


bimi 





Berlangt: Helfer in Strangfärberei. 


1543 N. Latondale Ave. 


dimi 





Verlangt: Stallarbeiter und Kloor: 


man. 8. ©. roh, 
Boulevard. 


717 Wafhington 


modimi 





Berlangt: Gakebäder. 1880 N. Robe;) 


Etr, Telepho:: Humboldt 7119. 


bimi 





Mann verlangt für Fabrifarbeit. 


Chicago 


Metallic Cafd Company, 2114 Ogden Uve. 


mibdofrfa 





Berlangt: 
mann & Eo., 1511 Wehfter Abe, 


Männer, um in Gerberet zu ar- 
beiten; gute Löhne; 50 Stunden-Wodhe. 


Gut ⸗ 
mibofr 





Verlangt: 
arbeiten. 3159 W. Chicago Abe, 


Guter Saloon»:Rorter, fertig zum 


mido 





Berlangt: 
ftetig; -$1 


Gefirrivaiger für Neftaurant, 
die Wode. 1454 Milmaulce Ave, 





Berlangt: Ornanıent Eifenarbeiter an, ber« 
fhiedenen Eifenarbeiten. Weftern Arditectits 
tal Sron Co., 211 W. Edillrr Str, 





Verlangt: Mann für allgemeine Arbeit; Yeine 
Erfahrung nötig; mırb aber ftarl fein und twil- 


lig zu arbeiten, Gelegenheit 
ten. 9. M. Hooler Glab Piate 
ington Blvd. 


gim Aufarbei- 
0., 659 Wafh- 


modimi 





Verlangt; Lunchcountermann, der etwas Ko⸗ 
chen verſteht; guter Lohn; leine Sonntagarbeit. 


76 Weſt South Water Str. 





Verlangt: Mann für einige Tage gewöhn— 


liche Hausarbeit. 615 N. Dearborn Str. 
Verlangt: Blachſnäths und Schloſſer 


an 


Scroll⸗Arbeit. E. Vetter, 622 W. Late Str. 


4. Floor. 


Verlangt: Porter und Helfer im 
Department, 821. 
Floor. 


— 


Verlangt: 





Shipping⸗ 


183 W. Madiſon Sir. 2. 


mido 





Arbeiter, um Cars zu entladen. 
Fenste Wros., 1666 MeHenrh Str, 


mido 


Verlangt: Männer um Zirlulare ausguteilen, 
7 Uhr morgen. 1906 Shio Etr., hinten, 


* 


chen, 3140 Lincoln Ave. 


leichte Fabrilarbeit, 
uter Lohn. Nachzufragen ſoſort. 


ing und Wood Worling Handwertk 


Syſtem. 
Avenue. 


Verlangt: 
Co. 213 Inſtitute Place. 


Verlangt: Exfahrener Porter für 
Reſtaurant. Bitte vorzuſprechen. 
3846 Cottage Grove Ave, 

Berlangt: 


ftitute Place. 


4754 Lincoln Avenue, 





Berlangt: 














Novelty Mig. Eo;, 711 Yulton Etr, 


Verlangt: Arbeiter, auhd_ Männer um Finifbs 





Drehbankarbeiter für 
tionsarbeit an Ball Rods. Aetna Ball Begaring 





Verſangt: Schneider für alte Arbeit. 
Fullerton Ave. Ecke Seminarh Ave. 





Schléeifer für Produltionsarhbeit 
an Kugein. Aetna Ball Bearing Co., 213 In— 


VBerlang:: Bäder, ein guter Mann an Brot, 








Männer und Frranen 
(ngeizen unter diefer Rubrit 2c das Wort.) 
— di 1 een 


dimido 





Verlangt: Eriter Klaſſe Brotbäder an Brot 
und Rolls, feine anderen brauden —— 


dim 





Verlangt: Knaben, unter 16 Jahre alt, für 
ntüffen: intelligent 
fihnell im Lernen fein. Gute Gelegenheit und 


und 


Baugbaıt 
bfb 1wæe 





zu lernen 


Louis Hanfon Co., 1500 N. Koſtner Ave. 


7feblwæe 





Verlangt: Möbelſchreiner; aute Männer kön⸗ 
nen viel Geld verdienen bei unſerem Prämien— 
Louis Hanſon Co., 1500 N. Koſtnex 


7f61w* 
Produl⸗ 
dimido 


1057 
bimibo 


Store und 
A. Eturg, 
dimi 


dimido 





dimi 


Verlangt: Zuckerrüben-Arbeiter, Ya» 
milien und unverheiratete Männer; gu— 
ter Lohn mit Bonus; freie Hausmiete, 
Gifenbahnfahrt, Fradıt und Transpor- 
tation. Kommt und fchet unferen Agen- 
ten in Chiengo nädjiten Sonntag, den 
15. Februar, zu der folgenden Zeit und 


in den folgenven Pläten: 


9:30 Uhr morgens bei John Gotha, 


1954 Larrabee Str. 


11 Uhr morgens in der Office des 


722 


ww 


„Dailg Free Ruſſia“, 1 
cago Avenue. 


W. Chi⸗ 


1230 Uhr nachmittags in der Office 
von Max Kaczmarek, 1131 W. Chicago 


Avenue. 


gens in 620 Bunker Str. 


Auf der Südſeite um 10 Uhr mor⸗ 


Sprecht vor zu irgend einer Zeit in 
1327 W. 18. Str., Chicago, und 469 
Vernon Ave., Eaſt Chicago, Ill., oder 
ſchreibt an Howard Willard, 327 South 


Lincoln Str., Chicago, Ill. 


Michigan Sugar Co., 


Saginaw, Mich. 


Verl 
Winee 


bi—fa 


’ Rn. ne Bene, 
auf Abrlle a ot 
modimi 






















Abendpoft, Chicago, Mittwoch, den 11. Sehruar 1920. 


Verlangt: Männer und frauen 


Berlangt: frauen nnd Mädchen 


(Anzeigen unter biefer Nubril 2c das Wort.) | (Ungeinen unter dieler Mubrif 2e das Wort.) 





Berlangt: Familien für Arbeit in 
Zuderrüben für Northern Sugar Cor: 
poration, Mafon City, Iowa. Schickt 
und Eure Adreile und wir fprechen vor 
und erklären unicren Kontrakt. 

Northern Eupar Corporation, 
Mafon City, Jowa. 
8febewæ* 


Verlangt: Familien und einzelne Männer, 
um Buderrüben im Ctaate Minnefota zu Zuls 
tivieren. _ Guter Kohn; freie Wohnung und 
Garten. Sreie Netie; Möbel werden frei trans» 
portiert, Fragt dor Tags oder AUbendb3, aud 
Sonntag, Conrad Wolf, 2459 Wentiwortb YIve. 

Sija,famtinit 








Verlangt: Samilien für Zuderrüben au be 
arbeiten, für die United Etates Sugar Co, 
"ir bezahlen $30 per Ucre, Reife bin und zit: 
til; Haus Garten, Brennholz alles frei. — 
Nil Etödl, 1714 Dayton Er. mifrfon 


Verlangt: Mann und Frau ohne Kinder für 
eine Neftaurant bei deuffhen Leuten in Tleis 
ner Etadt; die Srau muß gut locdhen jönnen 
und der Mann allgemeine Mrbeit berricteint. 
Referenzen verlangt; aute Heimat. 13 Wald- 
ington Etr,, Grand Haven, Mich. modimi 





— — — — — 








tellung ſuchen Männer n. Knaben 
Anzeigen unter diefer Aubril 1c dad Mort) 


Geſucht: Hoſenſchneider ſucht Arbeit 
von Schneidern. 2308 W. North Ave. 
Telephon Humboldt 7757. 11feb1m& 


Sefuht: Junger Mann fuhrt Stelle als 
Diener bei Heiner PBrivatfamilie oder allein» 
itehendem Herrn, Ctabt oder Land. Gelells 
ihafter vder Begleiter auf Reifen wird auch 
angenommen. Mdr.: & 450 Abendyoft, mido 


Gefuht: Junger Mann, erfahren al Detel 
tive (Geheimpoligift), fprigt drei Epraden, 
fucht Privatftellung in einem Gefdhäft oder 
Privathaus. Mdr.: Q 457 Abenbpoft. 


Gefuht: Schneider ſucht Etelle als Shaver 
(Faconnierer) in KHleiderfabrif, Adr.: IB 290 
Abendpojt. ; 


Gefudt: Mann mittleren Alter® wiünfht 
Stellung als fahlundiger Maſchiniſt, Mills 
wright oder Zuſammenſetzarbeit nicht ausge— 
fchloffen. Abr.: T A 354 Abendpoft. 











— — — — 
— — — 











Geſucht: Erfahrener Landwirt ſucht Plat 
auf großer Farm (lann auch mellen). Adr.* 
L 459 Abendpoſt. mido 





Geſucht: Lediger Mann ſucht ſtetige Arbeit 
als Chauffeur und Hausmann oder als Auto— 
Reparierer; ſcheut keine Arbeit. Adr.: M 838 
Abendpoſt. 


Geſucht: Erſte Hand Calebäcker ſucht ſtetigen 
Platz. Phone: Monticello 8276. dimt 


Geſucht: Caloonporter, her au PBartenden 
fann, fucht Etelle; ift ehrlich und fleißig, mwils 
lend, morgen3 Caloon aufzumaden, W 281 
Abendpoft. dimi 


Gefucht: Lediger Mann, DeutfHungar, fucht 
Arbeit alS Flatjanitorbelfer, mit Zimmer ımd 
Board, WB 282 Abendpoft. bimi 


Gefudt: Mann (40stährig) fuht Stelle in 
PRrivathaus3, bderjtcht Gartenarbeit und alle 
fonftige Arbeiten, Adr.: Q 440 — 

i 








——— ———— — — — — — — 





A 


nn — — — — — — 





Geſucht: Guter Bäcker, zweite Hand an Brot, 
Roils und Kaffeetuchen wünſcht ſtetige Stel— 
lung. Telephon: Humboldt 5905. modimi 


Geſucht: 





Ehrlider, gewilfendaf.eer Mann 
(30), guter Redner und Schreiber, bdeutich 
und englifh, Juht dauernde Belhäftiaung; 
befte Empfehlungen. Adr.: 8 896 u 
modimi 


Gefuht: Bäder, zweite Hand an Brot umb 
Nolls, fucßt Stelle; geht au außbelien. 2159 
N, Halited Etr., Hinterbaus "Phone: Diver: 
feh 4032. mo—bo 


Gefucht: Erfte Hand Trot» und Calesbäder 
fucht Arbeit, aud in Edftem Bäderei beivan- 
dert. "Bhone: Wellington 4534. 1214 Grare 
Straße. modimi 


Geſucht: Buberläffiger Mann (49), 
Nehnrer und Schreiber, englifh und beutfch, 
fucht Dfficcarbeit, Buchführung, Kollektionen. 
Udreffiere: KR 899 Abenbpoft. modint 


Gefuht: arpenter mit guten Referenzen 
furcht ftetige Stellung in Yabrif; fdheut Teine 
Arbeit; tut au andere Arbeit, u m, | 
273 Abendpoft. Ofebim& 











| 


| 
| 














VBerlangt: Franen nnd Mädchen 
(Anzeigen unter diefer Mubril 2c das Wort.) 


Läden und Fabriken 








Verlangt: Drei Frauen für Slicing 
Vickles; 812 die Woche. Nachzufragen 
bei der 

Budlong Pickle Co. 
1001 W. North Ave. 





dimi 


Verlangt: Mädchen, um Beſtellungen 
auszufüllen; 814 zu Anfang mit 81 
Lonus für volle Zeit; gute Gelegenheit 
für Beförderung. Nachzufragen in ber 
Dffice des Euperintendenten. 

Phillip A. Born Co, 
152 ®. Kinzie Str., nahe La Salle Er. 
mido 








Buchhalterin, 
die in allen Officearbeiten, ebenſo Kaſ⸗— 
faführung, bewandert iſt, zu promptem 
Eintritt verlangt. Anfangsgehalt 825 
die Woche. Ausführliche Offerten richte 
man an A. 375 Abendpoft. mi—fon 


Berlangt: Mädchen für Covering und 
Rining Sample Caſes und Jewelry 
Trans; 814 bis 8316 die Woche; gute 
Arbeitsverhãltniſſe. 

Chicago Pluſh E Leather Caſe Co., 

114 N. Frenklin Str. 





mo fr 


Verlangt: 50 erfahrene Mädchen und 
Frauen, Lampenſchirme zu machen, ſo— 
wie Arbeit nach Hauſe zu nehmen, 
M. Marquiz, 17 N. Wabaſh Avenue, 
2. Floor. Hfebimtk 











„Berlangt?e — Mädhen — Verlangt: 
über 14 Sabre alt, für allerlei Arbeiten in 
unferer Haupt-Office, Merdandife und Chip» 
ping-Pepariments, 


ML... gute Anfangslöhne und rafhe Befür- 
erung. 
..AUrbeitftunden 8 513 4:45; Eamstag bi3.. 


Mittag. 
Edhicaao Mail Order Eo,, 


2611 Indiana Avenue, 
dimiſon 


Verlangt: Mehrere junge Damen für 
dauernde Stellungen in angenehmer, 
moderner Office bei gutem Lohn. Vor: 
zufpechen beim Superintendenten, 2501 
—17 Wafhington Blvd., Ede Campbell 
Avenue, 11feb210£ 











‚Berlangt: Zwei Frauen für Dampf: 
tif) und cin Cheder fofort; gute Bezah: 
Iung. Chateau Gafeterin, 804 Grace 
Str, Ede Broadwan. mido 


Berlangt: Mädden, um an Pies zu 
arbeiten und Rie-Frucht zuzubereiten. 
Lohn R. Thompfon & Co., 350 N. Glart 
Straße, mi—fa 











Verlangt: 5 Mädchen im Alter bon 14 bis 16 
Jabren; $8 wöchentlih für den Anfang; Bapps 
Ihagjteln, 2011 Larrabee Etr, 


,_— ni m nn nn 


‚Verlangt: Mädchen um in einer Bruderei 
einzutideln ufto.; das Vuchbindergefhäft wird 
gelehrt; Erfahrung nicht nötig. Kirchner Prints 
ing Houfe, 208 Eiegel Etr. bimido 





Verlangt:  Neltere rauen, um Beeren zu 
pflüden; Lohn $10 die Wode, Cudahy Ordh« 
ards Co., 849 W, Wafhington Blvd. 

10610 


— ——— — — —ñ—s ñ — —ñ — 


Qerlangt: Mädchen für Väcker⸗Store. 
Keller, 3454 €, Halited Etr. 


——— 

Verlangt Ein erfahrenes Ladenmädchen für 
Bäclerei: guter Lohn. 3386 R. Afhland Ave, 
nahe Noscoe. dimi 


Eee 

Verlangt: Mädchen mit Erfahrung im Päl« 
ferladen; guter Lohn. 3039 Srbing vVart 
Blod. Tel.: Monticello 1860. dim 


Verlangt: Müdhen in Eouth Water Ekr. 
Kommiffionsaeihäft;z muß gut fehreiben und 
reinen Tönnen; Teine Erfahrung nötin. Ge 
Dalt angeben. Abdr.: U 361 — 

e 


A. 
dim 








Verlanat; * on Draye⸗ 


rien au can Bio Bin —* n ; 
IHRE 


öfbimE 















wE| Sranfel, 3542 Boll Etr, 


ür „gie“ —— — 
— Virs 
2lebimlæ 





Läden und Fabriken 


Bekanntmachung! 


Wir nehmen jetzt Applifationen 
entgegen von einer Anzahl Mäd— 
chen ſür Anſtellung in unſerer 
Schule für Typing. Mädchen 16 
Jahre oder älter ſind annehmabr. 
Der Kurſus dauert ſechs Wochen, 
und ein Lohn wird bezahlt, der fi 
entichieden der Mühe lohnt. Wir 
schmen nur Mädchen beilerer 
Kaffe an, denn fie werden gebrardıt 
in verantwortliden Stellungen 
in der Organifation, nachdem bie 
Lehrzeit vollendet ift. 





Chicago Ave. und Larrabcee Str. 
Montgomery Ward & Co. 


midofrſonmo 





Juniors. 


Wir können mehrere Mädchen im 
Alter von 16 Jahren oder darüber ge— 
brauchen, welde feine Geihäftserfa.,- 
rung haben, und werden fie in unjeren 
verſchiedenen Beichäftigungen ansbil- 
beit, wie Meſſenger-Arbeit, Houſe 
Communication und allen Zweigen von 
Dfficearbeit. Tiefen Mädchen wird von 
Anfang hoher Lohn bezahlt, 





Nadızufragen in der Employment Office, 
„tontgomery Ward & Go; 
Chicago Ave. und Larrabee Str. 


ntidofrfonmo 











Verlangt: Mädchen und junge 





Frauen, für unfere Candy-Fabrit; 


leichte Arbeit; 





anter Lohn zum 





Anfang; beitandige Beihäftigung; 
ichnelle Beförderung. 
Bunte Brothers, 


738 Weft Monroe Strafe. 
Dritter Yloor, 














Bfeb1im&E 











Geſchirrwaſcher und Backwaren⸗ 
Frauen. Sprecht vor in „Men's 
Grill“, 6. Flur, im Store für Män— 

















ner. , 
Marſhall Field & Co. 
Retail. 
mo,di,mi 
Berlangt: Erfahrener Operator an 
S:nger Tonble Needle Maſchine. 
Nachzufragen: 
MandelBrothers, 
Retail, 
14. Floor. 
midofr 
Verlangt: — Mädchen — Berlanat: 


Ar haben mehrere Stellungen für Mäd— 
chen, die mit Fabrikarbeit vertraut ſind, um 
das Pakstpoitverpaden zu erlernen, 

"Bir bezahlen garantierte Löhne mit der Ser 
legenbeit bedeutend mehr zu berdienen auf 
einer Bonus-VBalis, wenn Jbr in unferen Mes 
thoden ausgebildet feid. Lie Arbeit ift pers 
manent, — 

Arbeitſtunden 8 bis 4:245, Samstag bis 12. 


Chicago Mail Order Co., 
2611 Indiana Avenue. 








dimiſon 














Berlangt: 50 Mädchen, um Fünjtlire 
Blumen zu ziweigen; erfahrene und 
Anfängeri.inen; höchiter Lahn bezaplt; 
reine Arbeit. Nahzufragen in 

357 ®. Chiengo Ave, 





8febiwæ 








Verlangt: Millinery Makers und 
Trimmers; bezahlen 825 bis 335; ſte⸗ 
tige Arbeit; tagheller Arbeitsraum. 

Tho8. 3%. Phelan Company, 
66 Enft Ranbolph Str, 


dimido 





Schluß Samstag um 1 Uhr, 
um 
vranflin Etr., 6. 


Berlangt: 
morgens bi3 2 Uhr nadım.; $11. 1807 
Indiana Ave. 


Floor. 


s 


N. Etate Er, Zimmer 1. 





bie Mode; 


Valing, 1122 Prun Mator de, 


au labeln; leichte Arbeit, U, R. 
337 Eiegel Etr,, nahe Ecdgwid Etr., 


und abends; Grfahrung nit nötig, 
Montrofe Avenue, 


mwegifher Nationalität, 18 bi3 25 Jahre alt 
Nahrufranen: American Belicateffen, 
Kincoln Abe, 


16 Sabren für Finifhina, 
broidery Go., 934 W. Norih be, 


Samdtagd bi 1 Uhr: guter Lohn. 
. modi 


sig air ie 


Berlangt: JJ 
a t 
— 


* 


— — — — — — — — 


— — — — 


Verlangt: Mädchen oder Frauen, erfahrene 
Mafbinen-DOperators, Anfang 8:30 morgens, 
dr. $17 die Woche 
Anfang. Kreis & Hu bard, 320 Eid 
Tfebilm& 


Aufwärterin von 7 Uhr 


— — — 
Verlangt: Ein junges Mädchen um Gänge 
au beforgen. Loın $8. Im Bead Bag Co,, 116 


— — 
Verlangt: Mädchen für Bäckerei Store; $15 

Stunden bon 10:30 bi3 7:30 
abends; 1 Etunde für Lund. Yanlkee Syſtem of 


Verlanat: Mädchen ober Frau, um Slafchen 
R. C. B. Eo. 


Verlanat: Mädchen für Candy, nachmittags 

1825 
midofr 
Verlangt: 5 Mädchen, über 16 Jahre alt, an 


Papopſchachteln; 812 wöchentlich für denAnfäng. 
112011 Larrabee Str. 


mi—fon 
Verlangt: Waitreffes, fhivedifher oder nor» 





2777 





Berlangt: Frauen und Mäddhen für einfaches 
t| Nähen an Mafchinen, ebenfo Mädden unter 
— — 

—ft 


Verlangt: Erfter Klaſſe Kleidermacherinnen, 
Madame 








Verlangt: Frauen und Mädchen 
(Anzeigen unter diefer Mubrit 2c das Wort.) 
nn 


Läden nnd Fabriken 














Berlanst: 

Mehrere erfahrene Näherinnen, 
für Imandernngen an Maänner- 
Auzügen. Nadzufragen anf dem 
5. Stodwerf, Store for Men. 

Marihall Field & En, 

Retail. 








dimidofrfa 


Berlangt: 100 Mädwyen, 16 Rahre 
und älter, um Bapierblumen zu ma- 
den; stetige Arbeit und guter Lohn; 
Stunden von 8 bis 5:30 Uhr, Eamstans 
bis 1 Uhr nachmittags. Sofort nachzu— 
fragen bei Schack, 1739 Milwaukee Ave. 














dimido 
Verlangt: PBaletpoft-Verpaderinnen. — Un: 
fere Mädchen (Derpaderinnen) verdienen 


ebenfo gute Löhne als die beftbezaplten Bers 
pa,crinnen in der Etadt. 

Erfahrung ıft nicht erforderlich; wir Bilden 
Euh in unferen Methoden aus. 
Urbeitftunden 8 bis 4:45; 12 Uhr Eamötaa. 


Ehicago Mail Order Co., 
2611 Indiana Avenue, 








dimifon 


Verlangt: Junge Mädchen; 810 und 
811 während der Lehrzeit bezahlt; auf⸗ 
geweckte Mädchen können ſich ſchnell em⸗ 
porarbeiten. Rechſteiner Embroidery Co., 
4743 Bernard Str., nahe HANS SUR. 

30jian*x 








Verlangt: 50 erfahrene Stroh Operators an 
Damenhüten. Schnelle erfahrene Operators 
lönnen 880.00 die Woche und mehr machen. 
Ebenfo 100 zum Anlernen. Bezahlung wäh— 
rend des Lernens. Beſtes Geſchäft. Kommt 
fertig zur Arbeit, €, Eiger & Bro3., 1249 ©, 
Wabafh Ave. midofrmo 








Verlangt: Erfahrenes Nähmüddhen, Madame 
Elariffe, 608 PVork Place, midofr 


Hausarbeit 
Verlangt: Eine ältere Frau für Ho— 
telarbeit; leichte Stellung und kann zu 
Hauſe ſchlafen, wenn gewünſcht. Limus 
Hotel, 642 Dole Ave. Telephon Lincoln 








3257. dimido 
Berlangt: Neinlihe Saloon: Köchin 


für Bufinehlund. Walz & Groß, 541 
W. Lake Str. Telephon Main 1788, 


ee BE En ED. 

Berlangt: Gute Köchin für einfaches 
Kochen. Morton Bart Reftaurant, 4736 
W. 22. Str., Cicero, mido 





Verlangt: Fran, um einen Tag in der 
Wode Office zu reinigen. Bhoeniz Dye 
Works, 1963 Sonthport Ave, mibofr 


 Berlangt: Geihirtwaidjerin. 651 W. 
North Avenue, dimi 


Verlangt: Gute gweite Köchin für 
Short Orders und mitzuhelfen. 651 MW. 
North Avenue, dimi 


a. u a a 

erlangt: Mädchen oder Fran, um 
beim Kodıien zu helfen in. Reftanrant. 
7004 N. Clark Str, dimi 


ee di un 

Verlangt: Mädchen für Hausarbeit; 
guted Heim und guter Lohn, Buena 
Shore Club, 650 Buena Ave, modimi 


Verlangt: Eine tüdtige Fran für 
Kücenarbeit; guter Lohn bezahlt. 15 
B. Divifion Str, modimi 


Vexrlanga: Evangeliſche 
NMãdchen mittleren Alters das Hausarbeit ver» 
ſteht (leine Wäſche) findet ein gutes Heim bei 
einer einzelnen Tame. Bitte borzufpredhen 
1416 Cuhler Ave. weitlih bon Southport 

midofr 
— 
Verlangt: Frau zum Reinmachen im Store 








Frau oder 


einen Tag in der Woche. 2804 N. Clarkt Etr. 
midofr 

Verlangt: Eine Frau zum Geſchirrwaſchen 
300 W. North Ave. 

Verlangt: Frau mittleren Alters für all— 
gemeine Hausarbeit, drei in der Familie: liei⸗ 
103 Mpariment; gutes Heim: beſter Lohn. J. 
Gottlieb, Tel.: Edgewater 9279, midofr 

Berlangt: Frau zum Geſchirrwaſchen und 
ſchruppen, im Reitaurant, dvon_2 bis 9 Uhr 
abends, $15 die Woche, 732 Cheridan NRond, 
nahe Broativan, nıldo 
nz 

Verlangt: Frau für allgemeine Hausarbeit, 
fein wafchen, guter Lohn. 1615 Jarbis Ave. 
zelchhon: Ytogers Bart 6897, midoir 
ee ee 

Verlangt: Gute Köchin für Bufinchlund, 
von 7380 bis 3:30; Lohn $20 fir den Milz 


ſang, ſpäter mehr: keine Eonntagarbeit. Adr.: 
W 201 Abendpoſt. mido 


nenn 

Verlangt: Frau fir Arbeit im PDiningroom 
ton 10 bis 2 Uhr, 5 Tage die Woche. Union 
Cafeteria, 857 W. Jadfon Blvd., nahe Elintni. 
mido 


nennen 
Berlangt: Frau, um Samiltentwäfche heint 
su nehmen. Unzufragen abends, 4236 Kcır- 
more Adenuce, 


Verlangt: Scheuerfrau, guter Lohn und 
Eſſen, ſechs Stunden täglich; keine Sonnlag— 
arbeit. Nagel's Cafe, 1038 N. Ctate Etr, 

midofr 

Verlangt: Geſchirrwäſcherin, Tagarbeit. — 
1602 R, Wells Etr, —— ne 


Verlangt: Mitteljährige Frau für Leichte 
Hausarbeit; gutes Heim, Proteftäntin borges 
öogen. Mdr.: % © 818 Llbendpoft, 

— — — 















Tg 
Verlangt: Frau, um die Wäfde ins Haus 
zu nehmen. 2124 Lincoln Ave, Store, 


‚Berlangt: Tücdtige Wafchfrau jeden Montag, 
diefe Woche Donnerstag oder Freitag. 5000 
Grand BIvd., 3. Zlat. Tel.: Kenwood 296. 
ee ee 











Verlangt: Aeltere Frau für leichte Hausar: 
beit; autes Heim, guter Lohn, Wird, Moment, 
1518 &o, Albany Ave, midoft 


— — —— — — 

Verlangt: Frau um in eine Dolltors Office 
an 2 oder 3 Tager in der Woche reinzumachen. 
3254 Lincoln Abe, midofr 
nenne 

Verlangt: Mädchen fftr allgemeine Hausar- 
beit; ganze oder halbe Tage; Ileine Familie, 
Keine Wälche, Loeb, 5536 Dordeiter Ave, Zel.: 
Midway 2400, 





Verlangt: rau um Teil de3 Tages bei der 
Sausarbeit mitzuhelfen. 1935 Dahlon Sir. 


— — — — — — — 


gemeine Hausarbeit in Familie von zweien; 
Vordſeite; Lohn, 812. Zu erfragen 116 N. 
State Str. 1. Etage, Zimmer Nr. 1, nahe 
Randolph, im Bead Vag Geſmäft. 


Hausarbeit, Kraus, 728 Noscoe Etr, 
Lale Vierw 3994. 
J en 


Verlangt: 


Tel. 


Club auf dem Lande; iraudht nicht englifch zu 
fpreden; guter Lohn, Koft und Logis. Mnzus 
treten ungefähr 1. März oder früher, Adr.: 
23 267 Abendpoft. 





Berlangt: 
Ma 


3922, 


Eine reinlide Wafchfrau. 





Verlangt: Neltere Sraı, zwei Kinder zır bes 


1414 Melrofe Etr., 2. Floor, midofr 





beit; drei in Samilie, Tein Wafchen, 


45. Elir., 1. Mpt. Tel, Kenwood 8411. 





zu helfen. 1807 Eo, Nacine Abe, 





Etr, Nicht telephonieren, 








usarbeit 


en für allgemei 
'E. 3. Saus, Ta2L bin Sive, 3, My 


Verlangt: Ein Mädchen oder Witive für alls 


c 

Verlangt: Junges Mädchen für allgemeine 
midofr 
frleißige Pupfrau für Country 


midofr 


6446 
anolia Ade,, 2. Slat, Tel, NRoger3 Rarl 


auffihtigen, während Mutter zur Arbeit ift, 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
i 1142 €. 


mibofr 
Verlangt: Junges Mädden, in Neitaurant 


Berlangt: Mädchen oder mitteljährige Frau 
für Hausarbeit, angenchme Umgebung, jhönes 
Zimmer, wie zur Samilie nebörig behandelt; 
$50 per Monat, Mrs, Eharif, 4526 — 
midofrt 


Verlangt: Reinliche Frau für Hausarbeit, 
einige Stunden täglich; abends vorzuſprechen. 
mi | 3540 Nofeby Etr,, 3. Yloor, 


Berlangt: Deutfhe3 oder ungariihe3 Mäd« 
; zivei Slinder, 


midofon 


mido 


Verlangt: Frauen und Mäddjen 
(Anzeigen unter diefer Mubrit 2c das Wort.) 


Hausarbeit 





Berlangt: Erfahrene Ködin; autes 
Heim und guter Lohn. Tetephoniert 
Winnetfa 540, Unkoften vergütet, oder 
fohreibt 777 Profpect Ave., Winnetfa, 














Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit, Heine Familie, Tein Wafchen, einfaches 
stoden, auter Lohn. Zofeph, 5142 Ellis Abe, 
Tel. Hude Parl 4173, 








12febliv£ 


»Berlangt: Zweite Ködhin (Deiterreir,- 
Ur.garin) für Neftaurant. Hoher Lohn. 
Teden zweiten Sonntag frei. 117 N. 
Dearborn Etr,, oben. öfe61 








Is 





Berlangt: Cine erfahrene deutid- 
ungarifche Nejtaurant-Rödin, VBorzu: 
iprechen 1007 Webiter Ave. mido 


Verlangt: Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; keine Wäſche. Sobel, 6419 
Lakewood Ave. midofr 


Verlangt: Geſchirrwaſcherin für Re— 
ſtaurant. 815 Wochenlohn, jeden zwei⸗ 
ten Sonntag frei. 117 N. Dearborn 
Str., oben. bfeb1rI& 











Verlangt: Zimmermädchen in hod- 
feinem Hotel; mit oder ohne Zimmer 
und Board. Hotel Grasmere, 4621 
Cheridan Road. dimi 


Verlangt: Frau für Neinmaden, bon 6 bis 
9 Uhr abends; guter Lohn. Yanlee Syſtem of 
Valing. 1122 Bryn Matvr Abe, 











erlangt: Frau für Wafhen und Reinma- 
den an 2 Tagen in der Mode, Dienstags und 
Sreitand. 6513 Cottage Grove Abe, 








Verlangt: Köhin für eriter Alaffe Delilatef- 
fer und NReftaurant, nicht über 35, Lohn $15 
die ode zum Anfang. Nahaufragen 2777 
Lincoln Ade, 





3659 
dimido 


Verlangt; Mädchen für Hausarbeit. 
Michigan Ave. 








Verlangt: Mädchen oder Frau für Küchen— 
arbeit. 2789 Elybourn Ave. dimt 





Verlangt: Mädchen für Hausarbeit in llei⸗ 
ner Familie, lein waſchen. 1257 N. La Salle 
Strabe. dimido 





Verlangt: Aeltere Frau, die ein gutes Heim 
wünſcht und gut bezahlt, wird, um die Auf—⸗ 
ſicht über 2 Kinder zu führen, leine ſchwere 
Arbeit, B. Levinſon, 1227 N. Rockwell Str. 
Phone Armitage 2116. dimido 





Verlangt: Haushälterin, Perſon, die gutes 
Heim, Privaſzimmer und Bad wünſcht; 
gute Köchin ſein; guter Lohn für das richtige 
Mädchen. Phone: Kenwood 548. L. Davidſon. 

dimido 





Verlangt: Frau oder Mädchen zum Geſchirr⸗ 
waichen und für Küchenarbeit bon 9 morgend 
bis 6 nadmitiags, $15 die Woche; keine Sonn⸗ 
tagarbeit. 318 2%. Kinzie Er, dimt 





Verlangt: Mädchen, um bei Hausarbeit und 


muß) 


Y 


: Zn vermielen 


(Anzeigen unter diefer Mubrit 14e bie Zeile.) 


Zu vermieten: Helles 4 Simmer⸗Flat; 88 
den Monat. Tiſcher. 1160 Townſend Stt, 
g0olan 














Zimmer und Board 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 


—— —— — 
Zu vermieten: Helles möbliertes Zimmer, 
Telephon. 304 Sigel Str., 2. Floor. 








Zu vermieten: Schönes, möbliertes Sront⸗ 
zimmer an 1 oder 2 Herren, mit ober ohie 
Board, 1558 Cedgwid Cr, 


Zu bermieten: Zimmer bei Witwe; ruhiges 
Heim, 2031 Mohawt Etr, 








Zu_bermieten: Möbliertes Zimmer für lei» 
ten Haushalt, oberer Floor, 1523 Meltofe —— 
im 








Zu vermieten; Ein ſchönes Zimmer, Dampf 
heizung und Telephon. 1132 Altgeld Etr. _ 
4feb 1wæe 


Verlangt: Voarders. 1618 Dayton Etraße. 
Phone; Tivericy 6872, 29janimtX 














— 





Zu mieten geſucht 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik u4c die Zeile.) 


Bu mieten geſucht: Uelterer Herr (50), al 
Ieinftehend, abends beichäftigt, fuht 2 oder 3 
Zimmer, möbliert, oder unmöbliert, oder 
fhönes3 Wohnzimmer und [eeren Raum, einige 
Caden aufzubewahren; bei Witwe vorgezogen; 
Nordfeite, womöglich nahe Lincoln Park, Adr.: 
8 451 Abenbpoft. dimi 





Junger Mann ſucht Zimmer und Board für 
Jahre altes Mädchen, möchte auch gern 
felbſt da wohnen. Tel.: Diverfey 2766. 


8 





Zu mieiren geſucht: Herr wünſcht gemütli— 
ches, warmes Zimmer in Privatſamille. Adr.: 
3 295 Abendpolt. mido 





Zu mieten aefudgt: Prm 1. März, 5-6 Zins 
mermohnung, Pie ne. auf der Norbfeite; 
für 4 Erwadfene. Adr.: U 374 Mbenbpoft. 

miboir 





Kinderlofe3 Ehepaar fuht gute 4 BZimmer- 
wohnumg; Dfenheisung; mit Garage; Nord» 
feite. 541 Garfield Ave, Minutd. 


Lediger Mann fucht Zimmer in FPrivathaus, 
wenn möglich mit Frühſtück. Zuſchriften er» 
beten an Adr.: 23 279 Abendpoft. 

9 


Ein Mann fuht 4 oder 2 leere Dimmer, 
Nordfeite vorgezogen, Wlor.: 23 289 Abopoft. 
mido 








unger Mann ſucht Zimmer bei Privatfami- 
8* Weſt- oder Nordweſtſeite. Adr.: K 842 
Abendpoſt. 








Heiratsgeſuche 


Angzeigen unter dieſer Rubril s8e das Wort, 
aber feine Anzeige unter einen Dollar) 


Hetratögefug: Junger beutfher Handwer⸗ 
fer, unmweit Chicagos, mit gutem Einlommeıt, 
münfht die BelanntfKaft eines netten, jungen 
Mäddpen.S nit unter 25 Jahren, amed3 fpü- 
terer Heirat. Nur Ernftgemeinte mögen ant-» 
morten unter M. 373 Abendpoſt. Strengſte 








im XVücerladen zu helfen, 4323 Eliton Ave, | Verfäwiegenheit gefichert. mido 
Berlangt: Mädchen für allgemeine zu! BEWEISE CET ENDE — ——— 

beit, Teine MWäfhe, Nadjaufragen 2. Mpt,, rlor 

4650 N. Hermitage ve, dimido Gefunden und Ve lo en 


Verlangt: Dienſtmädchen. 939 Center Str. 
dimido 


Verlangt: Köchin, Perſon, die vollſtändige 
die Küche führen lann; gutes Heim und gu— 
ter Lohn. Phone: Drexel 945, 10 vorm. bis 
5 Uhr nachm. modimi 


Verlangt; Erſter Klaſſe Köchin, Referenzen 
| verlangt. Marz Co., Neftaurant, 8 W, Ma- 
difon Straße. 1. din 








Berlangt: Frau miltleren Alter3 zur Pflege 


einer alter Dame; qute3 Heim, Nadzufragen: 
Nsolf, 5413 Winthrop Wbe. Tel.: Edgemater 
842, modinii 





Verlangt: Aeltere Perſon als Haushälterin. 
Familie bon 2. 3125 Seminary Abe. modimi 


Berlangt: Celbitändige, erfahrene Sin; 
guter Lohn. 820 N. Elark Str, Zurnballe, 
Tfeb1w& 





Verlangt: 1 
Hausarbeit; guter Lohn. 907 SG, Irhing Abe, 


8biwæ 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Haudars 
beit. Kleine Santilie und ein fo gutes Hetin 
und Behandlung, wie man nur wünfhen Tanıt, 
$12 wödentli. Frei Donnerstagd und Eonits 
tagd. 2161 Kenilmorth Ave, "Phone: Rogers 
Park 511 13jan*% 


Berlangt: Srau mittleren Alter3 al3 Gefells 
Ihafterin und zur Mithilfe bei allgemeiner 
Hausarbeit, Mrs. M, Bromberg, 3638 Wirte 
Grove Ade, 8febi wx 


Verlangt: Eine Frau in der Küche zu belfen, 
1201 Belmont Abenue. fba1we 


Verlangt: Erfahrene Waitreß, Privatfamilie 
auf der Vordſeite; beſter Lohn. Zu erfragen; 
Zimmer 1815 Mallers Blda. 14n0bæ⸗ 





——— 











Stellung ſuchen Frauen n. Mädchen 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1e das Wort) 


Geſucht: Deutſche Frau ſucht Waſch⸗ und 
Reinmachpläte für Montags und Mittwochs. 
Mrs. Cafhler, 1736 Irving Part Blod. Tei, 
Lale View 9702. dimi 


Gefucht: Erſte oder zweite öſterreichiſch-un⸗ 
gariſche Reſtaurgntlöchin ſucht Stellung. 1429 
N. Halſted Straße. dimi 





Geſucht: Mädchen ſucht Arbeit in Reſtaurant 
oder Klubhaus als Pantry-Mädchen oder in 
einer Bäcker-Küche mitzuhelſen, Teleponiert 
Douglas 2780. dimt 


nn —— — — — 





Siellenvermittlungs⸗Büros 
(Anzeigen unter Liefer Rubrit 14c die etle.) 


540 North Ude. Xelephon: Lincoln 2160. 
16a9*Z 


— — — — — 








Unterricht 
(Anzeigen unter diefer Rubril 140 die Zeile.) 


—Für die Deutſchen in Amerila! — 

Privatunterricht in der engliſchen Sprache. 
Fitte abends zwiſchen 5 und 7 Uhr nachzu— 
fragen, 3. Flat, 615 Belden Ave.n, zwiſchen 
Larrabee und Lincoln Ave. mido 














Arihur Hirſch, Violinlehrer, 687 W. North 
291a miſaſon⸗ 


Ave. 


Konfervatsrifh geprüfte Klavierlehrerin er— 
teilt agründlichen Unterricht. Laurentia Mueller, 
23 Nord Miaſſaſoit Ave. 18ja,fonmilmt 


Englifh für Deutfhel Epreden, Lefen md 
Eıhreiben elc. 72%. Warhington Eir., 8. 310, 
12ja,momifr,sınt 


Tel. Yincoln 5147. 














Kleider 
(Anzeigen unter Siefer Nubrıl 14c die Zetle.) 


Braucht Ahr Kleidung? 

Fehlt Euch da3 Geld? 
Hyınan’3 Credit » Laden für Mänt- 
Iner- und. Sinaben » Kleidung fteht zu 
Euren Dienften. Zahlt $1.00 die Woche, 
Tiefer Blan wird Luc ficher gefallen, 
$25.00 — $35.00 — $40.00 

Syman & Co, 
215N. Clark Str., nahe Lafe in 

5fb 


Männertletider +» Bargatnd. 

Ehrlide Behandlung. Zufrtebenhett garantiert, 

Wit abgebolte, nah Wiaß gemadte Ungüge 
und leberzieher für Männer und furge Yeute, 
neuefte Saffons und fonlervative Wioden, $20 
bis 845. — Fertig gemadte Anzüge u. Leber» 
steber für Dlänner und tunge Leute, $15 bi8 
328.50. — Männerbofen. $3 und aufwärts, - - 
Knabenangüge. $b und aufwärts — Kauft 
Euren Ueberzicher tet, ebe die hoben Winter 
preife eintreten. — Wir führen ferner ein voll 
ftändige3 Yager von leit gebraudten Angügen 
und Weberzichern, $83.50 und aufwärts — 
Hull Dreb, ZTugcdo, Yrad-Unsüge ufmw., $10 
und aufwärts. — Offen teden abend bi3 9 Llipr, 
Sonntags bi8 8 abends, Samdtag bi3 10 abd#. 


© Gordon 
Etablicrt 1902, 1415 ©, Halfted Str. 
oln 





— — 








Pferde und Wagen 


(Anzetaen unier dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 








Citizens Brewery 
hat zu verkaufen 76 Pferde und Eſel, Preis 
850 aufwärts; ebenfalls 50 Sets Pferdege⸗ 
ſchirre und Wagen billig. 2762 Axcher Ave, 
Ecke Throop Str. 201an3moæ* 


Bargain: Einzelnes und Doppel⸗Geſchier. — 
1029 Kilf Ave., 2. Flat, Lincoln — 














Frau oder Mädchen für leichte 











nahe Diviſion. 


Subrs deutf$-ungar. Büro. Xägl. befte Stel | 
fen für Privathäufer, Hotel und Neftaurants, | Parlor Euit, ches Leder; ferner Rug3 und 





| 


i 6 Zimmern, darunter 1 Mahagoni Piano 
| 


(Anzeigen unter diefer Mubrit 14c die Belle.) 


Berloren: Kopflilfen. Dem Wieberbringe 
ute Belohnung. Mr3. Sucpfl, 1455 Larrabee 
Straße. 





* 
L 





anf» nnd Verfanfsangebote 
(Anzeigen unter biefer Rubrik 14c die Beile.) 


Bu derfaufen: Roter und weißer Traubeit- 
fatt zu. haben für $3.00 per Gallone in irgend 
einer Quantität. Gemadt don den beiten aus» 
gefuht Tal. Trauben. Au find Weintraus» 

en au baden ımd Zönnen gegen Zleine Entſchä— 
digung nit VBenügung meiner Brelfe in meinen‘ 
Lofal ausgepreßt werden. Um bie richtige ıSc-» 
fundbeit zur erhalten, foll man nad Anfict 
eines deutfhen Arztes TIraubenfaft trinken. 
$3.50 per Gallone abgeliefert nad traeıo 
einem Zeil der Etadt; in meinem Gefhäfts- 
plag -$3.00 per Gallone,. %. H._Herdeih, Fa— 
brifant, 345 W, Chicago Ude, Telephon: Eu> 
perior 2985. In Chicago feit Mat 1869. 

6fed,frfonmi* 


Zu kauſen geſucht: Gebraudte Bäderivert- 
zeuge, eine Zeig-Trougd, gebraudt, 6 bis 10 
Fuß, ein PDoughnut Kettle und Siebe, Ai. 
Meyer, 2416 Cortland Etr,. Nur der Poft, 


Zu verlaufen: 8 Fuß Bigarrenfhaufaften, 2 
8 Fu Schaufäften. Billig, Mendelfohns Phar— 
mach, 1557 Ziberfeh BIvd, mido 

‚Bu berfaufen: Friſche Eier zu Marktpreife::. 
2522 Burling Sir, Tel.: Diverfey 6540. 














dimb 
Bu berlaufen: sn. Sartbrenndolz, 1961 
Sheffield pe, Tel: Lincoln 5362. 28102wX 





Möbel, Hansgeräte n. ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14c dte Keile.y 


Bu berfaufen: Dabenvort, Büherfäranf und 
Morris⸗Stuhl. H. Paul, 272% Giddingd Sitr., 














1, lat. midojs 
Zu berfaufer: Cabinet Gas Range, beſta 
Qualität, neu, zur Auslage gebraucht, wert 


890, verkaufe für 545. Tel. Ranbolph 5650 
oder lommt und ſeht ihn, Room 407, 180 No, 
Dearborn Eir., zivifhen 9 more. und 5 abend3, 


Bu _berfaufen: Cettee und 2 Etühle; mäßiger 
Treis, 1028 Byron Etr. Telephon; Graceland 


oo 





Verlaufe twegen Abreife, fofort, Einrichtung 
bon 3 Zimmern, billig. 3127 Gentral Barf 
Ave, Ede Belmont, hinten, oben. Attic, 

’ dimi 





Bu verkaufen: Meſſinabett (vollſtändig), 
Dreſfſer, Paxlor Set, Kochofen, Gasofen, Näb— 
maſchine, Schaufelftühle., 1247 Robey Eir., 
bimido 


ebenfall3 Dat 





Bu verlaufen: Gane Gutt; 


LBhonograpd. 1928 Mohawl Str, 2. lat. 


2jbıVi® 
Su verlaufen: Alle meine hocfeinen Möbel 





und Dictrola mit Necord3, billia, wenn fofurt 
genommen, 3220 W. Zadfon BIbd, 


! Zelepb, 
Kedzie 6893. Berlaufe einzeln, 


29jaimt% 


Zu verlaufen: Neuer Heigofen, Kode ini 
Gasofen, Tetten, fpottbillig, 1625 Qarrabee €. 
28jaim:£ 





“ 





Hänbler 
Scht unfer Lager von neuen und gebraudten 
Möbeln. Spart Geld In Werner Bros, Zurniture 
Shop, 2261 Lincoln Ave, Tel. Sincoln „1877; 
—X 











Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Nubrit 14c die Zeile.) 


— Ertra Bargaiı— 
$200 Doppel-Epring Bbonograpb, fptelt elle 
ecord3, verfaufe für $60 mit Records und 
Diamantnadel, 

Serner Möbel allerneueften Mobells bon 
Zimmern, oder einzeln, berfaufe zu irgend 
einer annebmbaren Dfferte. VBerfäumt biefcit 
Bargain nicht. Yibertb Bonds alzeptiert. 

1922 ©, Kedaie Ave. 





a 








2Tjiaimı 


Berfchleudere mein feines Plaver-PBiano und 
Phononraph für Bar oder Liberty Bonds oder 
Abends, 24783 

mifrfon 


65; 
1326 Naleigh Court, erfter Floor. 
midofa 





bertaufhe für Grand Piano, 
Orchard Str., 1. Apt. 


Zu verkaufen: Oak Upright Piano, 
abends. 








Zu verlauſen: Piano, wie neu, und Phonc⸗ 
graph. mit Records, a. für bar. Abcıds 
anzufragen in 2211 N. Koftner Ude, nabe 
Sullerton Ave. mo—dV 


Concert Zloor Cabinet Phonograph mit 50 
gebrauchten Records, $50. 2545 Indiana- Ave, 
Nur abends anzufchen. 8febiw? 


Für $65 verfaufe $300 Cie Cabinet Phono» 
graph mit Ihönen Records, automatifher Stops 
per, 143 Xord Wabafd Ade., Room 404. 

8feb 1wC 


Bargain! Exſte Offerte nimmt meine $200 
Victrola und Record3. Beinahe neu, Wohnung 
1535 Elmdale Abe, Telephon: Eunnbfide 4806. 


8febiwæ 


EREONENEAb».. 2... 5:2: 

Bu verlaufen: Boltrom Cpieler-Biano mit 
Bank und Rollen, Billig, „Bocbm" 3937 N. 
Maribfield Abe, Iljanimt? 


$110 Laufen gebraudites Chidering pri 
Piano, gute ZBuftand, Groß, 5081 An 


ind*% 

















Hunde, Vögel u. f. mw. 
(Anzeigen unter dieler Mubrif 14c die Zeile.) 


— [00 
b ten: 
sa win de Xerrier mit 2 Jungen, 






















































































Saruch«Shop, bollftändig mit Mafchinerie, | 6 Zimmer, Ki trimmed ducchivegs, Tileftoors | Ya ement, Bad, Hühnerbaus, $2300, auf Ads 
Sinbentur $1058, 60, wird dbericleudert wegen | in Saliwah und Vadezimmetun. Separater Pri Jahlung. Austimnfi erteilt, * 4721 A zit lswache an Marquette Road zuge⸗ 
Todesfall. 2006 Armuege Side, doia | Dateingany. Große Lot; 








i Rleiberreinigungs sanftalt und Fürberei, ber: | wie Piiete. ER nf Himmer Yrid und Betauts Deame: "Haus, atwei 4 Zimmer Flats in die linte Seite geichoffen. Gr 
unbe mit neider eihätt, einſchl. Eofort zu besteben: Fünf } ! a u mit Extrastot, 75 bei 178; U Yus ’ 1 ’ ; : 
&run ee tt ige Aufgab J des * Sun Parlor Vungalow, 33 ud Lot, F Feuer⸗ —X ierhaus. 1104 TIro: oft od. — Salt legt jetzt, mit dem Tode ringend, un 
—— 3 fedr preiswüri.ı zu faufen Du 1. | lag un. gas ne — 8 020, ‚81600 Jil Term: | Countphofpital. 
Str, ! 1 Yar, ver BNon al, Su — — — as B . * 
—— Alfebmita 1m — Su Ei ıfem Ober gu Vertaufin: Neues, 4 Sarmländereien Dalton wurde von einem Sonder: 

Suche gute Nüderei, wofür 7 — * 1 Ar By di wirt a Ü Er i o n wric | ! RT . 5 
* — ————— z Bar au Fan —9 ie, im in "lach % ** Fr — Meng Schr ift Die Zeit nad) dem & üben zu ach „‚poligiiten — Barney Klein da⸗ 

er Mar + Mi ORS Snhonhnhait n v ic % ır i < a) s oeu, Suöocr * > 

n. Adr.; W 288 Abendvoſt. bim 2* Nas bill n auf leichte Vedingungen gefauft, md augleich wand Au laufen das jeyt noch J bei überrafcht, als er bon einem 
Bu verlaufen: Leichter Grocery,, Mottons, | WOLDEN AN 1d Viele zadit den dieſt mäßigen rellen zu baben iit, Ich babe 20 


Zigarren⸗ 
Eir. 





Familien⸗Trubel. 
v 


- 


unden; Norbfeite, or: U 397 Ude etohrz | Sscar!— Jofetti, 2752 Lincoln —* ——— Sarı m im miffonri, mit Has und welche die beiden Gebäude umſtellten. 
11febim Stall, zu deriaufen oder vertaufhe } A ı in— 

— — — — Br We —— Chicago Property Kibert täufßen. — Während wei der Beamten bon hins 
Geſchaäftsteil haber Berkaufe binig Schönes Nordfeiten Per ölterrein. Getd in Zahlung, auch Sore ten über Feuerleitern hinweg empor⸗ 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c bite Beile. ‚| 





— eh —Adr.: W. 292 Abendpoſt. | aan ——— — — | Angänge. Znzmwilchen hatte Dalton 
Ba;.ner gewünfht auf der Farm, Ih vi . 5 „Du ber aufen: 19 Acred Sarın, 6 Zimuter di Yiaift b f 
guter Sarıner ımd Habe nebenbei ein autes| Noners Kart Eigentum, 13gftöc, Vrickhaus, —— —B—— —— — Kan, ie Po il en bemerft und flüchtete. 
Geihäft, 0» Geld verdient wird. Ih habe :5us 6 — Furnace, eingeglaſte Porch, Treib⸗ cea > geil - re 
rilie, Abe. 2 447 Abendyoit. di | yaus, Heibivafferbeisung, Verennial Garten, — ‚nertaniite Tür Ilat Brid, Angzu. nun auf bad Dash) beö Gebäudes Pr. 
= Ber ——— — uns surihbäume, Umftände halber fos ‚Tragen 5129 ©. Mfpland Ave, Phone: Bour 1708 W. Rooſevelt Road, mo ihm 
Zeilhaber berlang —— ein gu etabl terics | fort zur berlaufen. 7815 — Ave. nahe —F d bald d Bod 
F N Häft: Nordf Mdr.:| Miratı nı Ireiß ER Tr — — — — — jedoch bald der Boden au u hei 
In —— mern 3 —— heim] Fakt Dion, Prcis $8,7 — — & zu heiß 


— — — —— — — — — — ne 








‘ . 
Slats; Nelmont Yibe tleine Anzablung, ' ‚Kounty im nördlihen Wisconfin für nırc $R0O F 1te * 3 
Finauzielle⸗ Heft nach — Frei 55000, Rudıvig, 3706 ?Crlauft, wovon $100 Yinzahlung und $100]. Er glaubte fid) reiten zu fönnen, 

R . Glart Eir. 11fo,mifrio—2ofo Abrlide Natenzablumgen. indent er vom Dad aus fünf Yulz 

(Mmergen uner dicher Nubrid 14c die Beile.) nn nn SANDOEN & Go., Engle River, WiS., Dept: 1 ©. tief auf die Geleife des Serüftes 
. ern — | SBerlaufe 3121 Coutbrort Ave, nabe Vele 11fbr,im | \ 

Hamman nt Mocktaa — & Bond nont > td: une, : 18; Mi te 848. Nur — — — ed 9— J 
1922 er u > a —* —— ihn ahlung, Ba um an n, 3005 My in a Yegen De We ger ng — — 
—⸗ icago Uve. — Bien ichigan Farm amece und Pluto» e au 
verkauft there Hhpoibeten und Bonds En —— Frucht und etliche Gets, wein Ye erden. Di Sf batt ä 
— — ot. Beriaufe billig, 3111 Tegood Elr., noheXel. jert berlaunt 83000, Muenzer & Co, 155 R Ü I te aſcher hatten nam— 
ien b P übe D og Donnerötag, Camel: 1, * ne Mur 83050, 9a —— — — —— ũq bereits mit der Möglichkeit ge· 
I2nod.3mLE | gincoln weni. — — „au dert aufen ober „bertaufeen: „80 Acres rechnet. Drei von ihnen waren in» 

—— ui EDER y l F gcres % s 4 - 

— 6% erite Sppotbelen fteis an San. : Soyne Ave., made Delmont, 2 "Neilci von Ebicago, Ciod, Ernte —— zwiſchen nach der Halteſtelle an 
= Seafie 1b & Bw TE | © 83500. Ceminarı ve, ziröcd, ICınerie, $4500, Cuetfhfe, 056 Bedlter, ** Paulina Straße gelaufen und er— 
18 e Er ann, | Bri t Dafoment, $4500, Wltacıd ir, 4 imi me. : 

Eyexiatität; Nordmettfeite Grunbeigentum? ae | Kint-grame äube, $2; ae Bee i— | warteten ihn dort. Sie riefen ihm 

chen Witligfie um ompte enung. täd. Bridacbäı 0 Ku Ro 750 &, za derlaufen: Mcht Acer fhöne Farı, gccig- ſtol 

r 15jan® | R. rn — * — Nſ | ne für Sübnerfarm, 114 Meilen bot = Zu, ſtehen zu bleiben, er verſuchte 

ẽ — | abo | Nie Teasi, Sr snalı up Sümerttäte drei jegt aber, wieder auf das Dad) zu 
l Si PB en e ʒi mer und alle Farmgeräte;: 

a v6 u ———— „I Sranfpeitshaiger fofert zu verfaufen: 6-3ims] ° $3300, oder es tale für ein Haus In cn. | gelangen. Ta gab Shinagle, der 

von b bis.6 Proa.; ai Anleihen für Re Sramebaus, Pot 25X125, N. Hamilten 1! can, —* A. Schuelller, Vox 39, d. R. Wr, ihm am nächſten war Feuer auf 

u Bant & Truft Co 1 ‚ nahe Kormeita, mit Ihönem Garten, —— Ill dimido m * Ben x ‘ 

Milwautee und Albland Abe | 83000. Leite * "30125, Rawier Bez zu verfaufen: 3 der mit Stall, und 4 Mder ihn. Der zweite Schub fällte ihn. 
Oſffen Sauistag abends bis 9 Uhr. ahe Nortn eivs 8550, seine Ügenten. Rab] ni feinen Says to 





—— — — — — 


Geſchäftsgelegeuheiten 
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Grundeigeutum und Häuſer 











Grundeigentum und Häuſer 





























































** 
(Anzeigen unıer Dieter Nudrik lae die Zeile.) verfanten Ruüchtete aufs Dach. 
— Rcomingha: 16. ebr Me n zu zu verkanfen 
auft ein Roomingbal de Behandlung inzeigen unter dıefer Nubrit 141 Die jetle | (Unzeigen unter oreler diuhrit 14e »te Zeile.) —— — 
—— 8 bis ı» ee Brofi bis $500 z : 
me ge Breife, Tetlzablung. Epredt y t a Hin: * e 
por. Lanne 704 Nord »rarborn Eirnhe, torbicite Südweitieite Einbrecher nad) anfrenender Jagd 
22jamımık Unzweifelhaft In zaum, qetımmen | 
verfaufen: 8 Limmer Nooming Haufe babt Ihr bei unterzeldmung Eurer Seiner balber Ader Traft feftgenommen. 
billig > Einfommen ‚$100; “1, le sen — — Gelegen in ſchnell emporblühendem neuen 
tot von Lincoln Part. 18360 Lincoln Mve, | ung a er Sedenie Stadtteil, bequem nad „Moop“, Naudorfarifs 
== — Du Seas = —* ton, gerade das Nichtige für Gemüfe, Hübner 
— — — en Shr * vöb ne te etc. Gute Transportation, Ehule, Gut in | Auf dem Hochbahngerüſi. 
Noominabars, als * Br ee BREUER DERNNE, nerbalb der Etadtgreinzen. Steine Ugenten. — 
fehe preiivert, | u r dr: st, 874, Abendpoft. TroInE | 
jebt preiswert. Sabt Abr Euren Enphluh auch Er 
| n GBOBETENEN —. by Unzaplung, Dell $10 monatlie, taufen 
ı verfeufen: Gute Wäderei mit Haus anı — ae Zu |pragivolle 4 und 4% Ader Hupnerfarmen; * Banditen verhaftet, Die angebi 
N * ven * T min I ) s a gi - - r * 
wette tee; oo ——— — feid, tuerde fi Euch gegen febr ur ———— Tec Habracld 166 N S gegen 50 Einbrüche eingeſtanden. — 
IT N Slods, WMdr.: 8 840 fleine Anzablung zu einem Heim — = s » 5 
midoft | au „der Nordweltleite verhelfen. . Voritäbte Sogar ein SKraftwagenihuppen ze: 
e ——— —— — Adreffiert: Ke801 Abendpoſt. 7Tfebuw | tohlen! — Whiskndiche, 
an d Fiſch Quartier au ——— Ra — vw berlfaufen: Modernes T-gimmer Frame ſtoh Whisty 
I Be carcı Diefer Plap iff moder: 1, ] „Hu berfaufen: 2: $lat, 5 und 6 I Hartbolsbäden und Trimming, Zile Pad, | | 
* tert h » bat das feinſte Geſchäft im immer; hohes Baſement und, M neuer Furnace, Garage, auf großer Edskot. | a | 
s 10 5. ft reift in awwei Jahren. — beguem nach 4, Strabenbobnii⸗ VBäume. Büſche und Garten. 30 Minuten 
51 — —2 Bier | mi 5 ze $3175,00, Xeidyte Mb» Bu 2 Nur $580U. $2000 bar, Be Nad) einer aufregenden Jagd, die 
mo 5 be ! ı ige monatlich, 6 E. Eecond Md Mahwood 3 2 
nife | William Zelosty Comp han Main 3306 auf wegen Sniormaten | 10gaT über Dächer hinmwegging, wur: 
— Natlene und Kigar. 0 Reimann S— | vfeviw&| de heute zu früher Morgenfiunde ber 
u “ws nn ., “AUDI AD Zig - „il um * u — — — 4 * 
n Etore: neben Schule. Telephon: Irvin J | 3 zu 1 verlaufen: In Mabwood, 8 Himmer 21jäbrige Edward Dalton, Nr. 1708 
F Mibofr re pe gg | aus, für 2 Familien eingerichtet, $3000; und 





— Bu vertaufen: 2 Flat Yrid Apartment, ſecs Sinmer Daus, cleltr, Sicht, Bad; guies MWafhburne Ave., von dem der Be⸗ 


teilten Detekitveſergeanten Shinagle 


mido 





ſchräniungen. Preis 537050. $2000 Zar, Reſt 





Rachbarſchafis⸗BVe⸗ Straße. 








leeren Gebäude, N. 1706 W. Roofe- 
belt Road, aus in den angrenzenden 
Kleiderladen von U, Groß, Nr. 1708 
DW. Noofevelt Road, einfteigen 
mollte. Klein rief die Bezirkswad;e 
auf, morauf dann in menigen Mi- 
nuten acht Poliziften ankamen, 


EG Mbrabamfon. tcves, verbiffert, nit oder ohne tod, fchr bil⸗ 





und Candh⸗Store. 


8244 Xyud 
Ecke Hancod. 


| 

J 
dni | 1009 Srbing Par T dd — Tel.: Well. 126. F 10 Ycres ‚ $1000; 20 Ncres Colony Yaıo, 
din fo* | fein —* — 80 Acres, gut derbeifert, 
— —— * u ee VE auch große Quantität Land don 10 vis 
ERDE. Hohlufucn GR Sie] Mußihmeltnertamten! |110Kees, Palin a. "anp"TE, Te 
am Binde Glegantes 2ftädiges Brifgebäude, Fur: tonats, Um Näheres wende man fih an 
* ee originale 30 Sadre qı it! nacehtizung, 2—6 Zimmer, in autem | 
chende GejundbeitsdroßWüderei ig eleftr.| Zuftande, nahe Grace Str. „IL“ Stas | 
"Ralaine und mit fein ven Grocerhivaren dere! tion: nur 86700. | 








F. H. Serbrid, 


43 U, Chicago Mpe, 


: Euperior 2085, 
6feb,frfonmi* 


Tel. 














bel, Mäberes alle Tage bis i6 ühr voörm. 


Haus, uder tanidhe für gute Bärkerei. | 2649 ©. Harrifon Eir. itiegen, überwachten bie andern bie 


midofon 


























Zu verlaufen; Geſchäftsecke, Laden und 8 mofen Rartoffeln- und Slcebelt. von, Bilas 



















































































Hamilton t pe, 


er jtürzte auf das Hochbahngeleiſe 
zurüd und wurde dann fchnell über» 


nahe Stadtgrenze; geeig. 
jirer für Sühnerfarn, Preis ue $2200 und 


monti fr] ö auftragen 3516 I, 
Billig für 85000, 4 ® Fobnums * 1s00. Peter Steſan, 6210 South Honore ESit 


midoſr 





Zu verlaufen: 








Lizenfierter Architelt — 


























Zausläne, Epesiftlationen billigft, Bel En icde ee D ng air, made — RN Stebim& | wältigt. 
ii, Huvotbeten zu beigarien. &. ©. Roiber, is n.nn Ginentümer has“ Nilfon, : „  _$1600 Bar faufen feine 20 Acres Krurhtf — 
2507 Eullom Abe, Tel. Monticeiio 2023 57400. Einentümner Coas. Zifon, SL, gu de (chäube, mube Koma ao Bicaear.| SM Commiyhoipital, wohin er 
110,fonuni ar] Set Bir.. Wiens Bracanb 3319 “WE hicago. Chas. Yan, Stevenzvilte, Miciaan. | ellendS gebradht wurde, weigerte der 
3° ar Yuobernes eriedaus, Worbiei: je Be DE, — eins Schwerberwwundete fi anfangs, 
auf 2.3lat dernes Bridhaus, ordiv 20. ı . ‚made 2 0 ee De ee 0202000 2 9 £ 
fette, Ade.: UL 571 Ubendpoft. mobi — — — Grundeigentum und Säufer nung * er —— 
—A 
Zu leihen geſucht: 83000 auf neues Sum] au: — — — u. Grame, | u kanf ſucht urde aber pater ing er 
ot, 3522 Irving Part Blvd. elepbon: | Pad Riete reis 54000; bar $1500; | 3 uſen geſuch gab zu, daß er bereits am Sonntag 
ring 5016. 10fcbit IE \ crob Be Lot. 3. Ruedel, 602 North Avbe. 





Gepting | (Anzeiger unter Diefer Rubrik ı4c die geile) | einen Einbrucdsverfucd in das Ge-\ 











Kaufe Lincoln un. Reduction Etod. Adr.: 





Ehe Ihr Norbfeite-örunbeinentum fauft, ver | „Zt Faufen gefugt: Eine 3- Bi Zimmer] baude machte, aber damals bei fet- 
R 887 Abenbhoft. dfebiwæ Bus Fu Cottage nabe quier Transportation, Auftin od. ; 3 

t oder bertaufßt fcht R, ©. Ludwig & Co, Me. ® I . 

100 Attien ber Lincoln Mines & MReductton | IT56 NR Clari Eir. Ede Grace und Hacine. | Fat Hart; muß bitig fein. Mrs '&. Sum, | NET — ——— Tee SE 


fu verlaufen. ® 869 Abenbpoft. 1önd.tifrfa®] 1129 Augufta ır., Dal Part, Iu. mifont Hörde it der Anficht, dak Dalton 











EEE 


















































* — — Su faufen gefudt: Haus nit über EIim- i en Ri der dunf- 
Zu verfauten: @rfte Hhpotbelen au ® rag. | „il berlaufcır; Morbieite, 6 tabs umb meh] nen Mache ee van bi noch —* Rittern der dun 
— 5 Be Sprundeigentum €) Kalt auch tauchen für fleineres Gebäude, |} oe ver. Offerfen mit genauer Mngabe unter | [en Zunft im Bunde ſteht, und Der» 
Fihard U. E08, 25 N. Dearborn Etr.. 7. St, — Koehbe, dinido ſucht ihn jetzt zu einem Geſtändnis 

&benbs- 1572 valles ir Wae war! iD »|_ incolm 604, ufblık — zu bewegen 
bie ’ Vnrhfeite 9 Sat Hrkdaes | ẽ 
ff - — F be: ae "es —* F en en | Fachmaãnniſche Arbeiten Haben gegen 50 Einbrüche verübt 
Darlehen auf verbeffertes Grundeigentum; | ®“ Preis SShun. Suede au Lauten! m... : er Rub ir * . 
Bauborleben eine Gyeatalität. Cofortine ‚Ber | Pe Eu, 4* ——— 048 — (Inzeinen umer die er Ru bril 140 die geile.) Roliseifapitän James Gleaſon 
ae an 2: — *54 — — Erſttlaſſiges Pianoſtimmen und Re- 5 R 2a — 
Baltingten Str Tel Wein 1805. WFS derfaufen: NWichrere 2 Dlat  morerne | parieren. Telephoniert Albany 8362. der Vorjteher der Bezirfswadhe an 
— ——— — — lan Rochber Dub Market 11feoiz | Fillmore Straße, gab heute morgen 
— —— wohn OO ini Fbtannt, daß e8 ziwei feiner Detef- 
(Anzeigen unter biefer Rubrik 14c die Zeile.) | Zu perfaufen: & Bat Pricgebände, Fur: | ländia ein; Bar oder SC — — tives gelungen iſt, drei gefährliche 
3 Nitcıe 82160, Sl a ttanfı 829 Eddy Ei epbon: Greceland 2643 ; * 
— tödiges Gebande ei Die a — —— Einbrecher hinter Schloß und Rie— 
Sllinot8 Indefiment Compand,|sis,son. Artlliam Xoehde, —- 


Vaul Schilſing. Manager. 
Stimme: 702, Sarlford Gchäude, 
8 Shd Dearborn &tr. 


Sübweftede Deardborn und Madilor, 


0485 ee | | 


!bim& gel zu bringen, da dieje bereit3 ein 


Geſtändnis ablegten. Sie befann- 
ten jidy angeblich bereits zu fünfzig 


3 Da'vede repariert, garanttert, $6; Uuto 
Zrud Dienft na allen Teilen Eblcagos; eta- 
bitert 32 Sabre. I. 3. Dunne Roofing Co 
3415 Ogden Une Zelepbon: Nodwell 329 


“ve. el. "Rincoln 04, 





iley:tot, 25x 108, nit 3eiälar 
Brickgebäaude vorne und 2⸗Flat Framegebaude 


Bu verfaufen: U 




















binten; zufi und vi! von drei Schten; Tann 12ag*3 (inbrüchen. Gleafon will vorläu- 
* — guch ur Fabrilzwecle verwendet werden. Wil 
Deutiche Geſchaãſtstührung. tig 5 Zodeölell 1160 Tomnfend Eirate. — fig die Namen der Burſchen nicht 
Cöinelle Unleiben, nahe Divifion. 22ad *9 Rechtsanwälte bekannt geben. Dieſe wurden ge— 
830.00 bi8 8300.00 TE TE TE Fr ger | 


en aeludt: 3—6 Zim. Brick, mod., (Anzeigen unter dieſer Rubril 14c dte Beile, ie.) | tern abend dabei jiberraicht, al3 fie 


Wir maßen NAnleiben auf Möbeln, PBianos, In fau 





Airtenin® — ra E Dante; un in, ort m. 3 Fullı rton, of 
"ogerhäuferg au amd. Aerigenenftäube, _| ÜCrTäbse ERBEN ünSDBLoAtE Heutiter Memmsanman. in die Wohnung bom A. Whitney, 
nn on —J * Teblwæe Brattiztert an allen Gerichten cars |< ya B 
— 2 loſten —— > _ Teblm: born Str. Bimmer 920 Givf*r er. 4347 W. Jackſon oulevard, 
3100.00 1 Monat 380 Ehe Ihr Nordfelte Grundeigentum fauft, ver» — — cingefticgen waren und im Begriff 
8200.00 1 Monat $ 7.00 tauft od. taufcht, fcht N. Torve, 820 North Ave. | Zetblet C. Ganten, deutiher Nehtdammalt. m hlene 
8200.00 . 1 Monat $10.50 ir: | —— in alten Gerichten; Patentamvalt; ſtanden, eine Menge geſtohlener Sa⸗ 





europäifche Berbindungen. JO N. Ya Ealle Eir.. 
Simmer 1107—1114 Televbon drantiin 118, hen fortzufchleppen. 


8 = | Auch das od. 


-ungariich 
IETEN Galftep Br Als heute morgen Ungeftellte der 





Nordweſtſeite 
— Schüttelt Eure Ketten ab — 
— Werdet A 


Zee und Bablungen lornen nah Uchereine 
lunft vereinbart werdoen. 








Louis J. Gotthteb, 


oh fe of! zablung&plan— | 
tr tert unleren anszablu plan | Nbvofal, erieilt Nat frei. 


Ge toird borteilbalt für Cud fett, ehe Sr | 




















eräin nlei , —8 von hoher Miete, Erpreſſung und offen malich bis s Uhr abends; Mittwochs biE Arbeit 
Br — — — | nit enden wollendem Herumzie⸗ 15 Ubr nacım ; Eonuttagd bon 10 bis 12 Ubr Diver Sales Companh aut € 
{iger beirtedinen wird, | ben von, einem, Blag zum anderh. | 'Mbone: Diviriey 3134 Shot) tamen, bemerkten fie zu ihrem t= 
| Segen Tieine Anzahlung. ermöglis a EEE Fr RATTE — = 
Falls Ihr Ar umferer Office nicht borfpre: | den Mir c3 Euch, ein Haus zu Wollmaditen Ueberfegungen, amtlihe Yo ftaunen, ba über Nacht ein Kraft⸗ 
&en Zünnt, telenboniert oder ſchreibt und bauen und au cignen in dem glaubiqumgen. Aflidavits und, Applifatonen| magenfchuppen, melchen die Harris 
einer unferer Vertreter wird borfpreden umd „Garden Epot” auf der Nordiweits fite Würgerpaptere werben außnefertigt don | J B — 
Tuch volle Einelbeiten ertlären. = —— 20 „Ninuten N ohast — Co. vern Portable Co. auf einer leeren Bau— 
sur Loop giel. © z. Waſhington Eir z 
— — — —— Lie Prädtigen aan. von — — Dr ze * — 
nal ecurtt ' enden unlerer Kunden, die wir ar 9 25 RBD % r 3 ichioan a 
Nut 344 —— > Ge | ir den lebten 25 Jahren bauten, | Wlur, befannter deutfher Mdvofat und ‚totar ". den war. 
130 NSegrborn Eirahe. Stmmer 606. | J——— Bands der Ehriiche Pen 16572. N YHallied Eir. Ede North Ave. | tellt hatte, verfchtwunden war. Et 
Geld auf Möbel > Köbne au nefets Maten. | Sreibn ._ — a isoie hon ihnen benachrichtigte bie er- 
5( S 8 56 - pᷣlan. — ee 
s 75 für in ANonat —8 33 33 > 0 Hape Tiebiwt) Dr Hugo Nadan, deutfhröfterreihtid- | wähnte Firma und erfuhr von ihr, 








ungar. Rechtsanwalt und entuger Notar 


m solten Gub 8 
$100 Be En Zen Sn Zu je Gerihtälamen. 651 Veit Nortb Avenue. | 


t3 don dem Ab— 
ünter Staatsaufſicht. — Zelepb. Central 5493, daß man dort nich 5 n 





Bargain! Bungalow mit Furnace, 2 















































site?) Schlafzimmer an Stecping Work: S0da*2 | reihen des Schuppens mifje. Nad;- 
= | Steiö 53250; 35 Fuß Lot. — — —— forfchungen ergaben, daß Spitzbuben 
Berfönliches. u Brid- lat on Grand Ave, | Nähmajchinen, Bieyeles u.f. w. |ven Schuppen einfach fortgejchleppt 
Nnzeigen unter diefer Mubrif 14 bie Selle.) — Telephoniert Columbus 9585. (Nnzcıgen unter diefer Nubrit 14c die Ketle.) | hatten. Nachbarn, welche bie a. 
$ i wre — — 7— chen bei der Arbeit ſahen, glaubten, 
Malt Extract Corporation ſucht tüch⸗ Zu ‚sertaufen: Cönss 5 Zimmer Yridpaus| Sabrilorchen: menta gebraußte &5 aufwärts, | Faß fie auf Anorbnung ber Firma 
igen Bertreier, ber bei Grocery: nnd | su 53300 au vai ben an 3111 Kyndale Str., nahe | garantiert; aud Reparaturen. MBoover, 335 
Telitatelienhändblern gut eingeführt it | nedsie Dvd. und wirllerten Ude, RG. Lug-| North Ave Tel Diverieh 2700 ata*z| hin handelten und ftörten fie daher 
gegen hoben Berdienit, Offerten mit| Co 37692. Clark Cr, a — nicht in ihrem Tun. Der Schuppen 
—⏑—⏑——— — — —Wien md vocger Tiſche hatte einen Mert von $300. 
argain! Zu verlaufen: Ein 2ſtöck. Brick⸗ 
3 EIERN — =. kai. Co „tet. Aion, —5* rm € (Anzeigen umer biefer Nubrit 14c die Beile.) Fünf Banbitn, die in — 
ED ols, 120x125; 000, Anzabr — ————— ——— 
ung diodd. dun erfragen 1240 Ye Meade SIDE. Neue und gebraute, Billard und Wodet- Kraftwagen vorgefahren amen, 
Wer Augengläſer braucht, gehe zum mifalon | Zife, alle Sorien eichte Abzahlungen, ver· drangen im Laufe der Nacht in Joſ. 











— | 


uieten und aleyen WDticte vom Kaufpreis ab 
She Brunswid-Balfe Collender Co., 
623 & Wabalh Xbe. Löote ã 


Atöck 


deutſchen Optiter und Optometriſt Dr] en —— 


C. Crowleys Apotheke, Nr. 800 W. 
R. Schwimmer, 625 North Avenue. 


31. Straße, überrumpelten den dort 


zwei 6-gim⸗ 
Fr nerwohnungen, 5 Jabr e alt, nabe Ktedzie und 

















I 
20ma,milamo® | : Montroſe Ave. Node; » 454 Ab p 9 
Ze r — = = | bebdienfteten Wächter John Gulnen, 
azuße einen älteren Mann sıe Gefellfäatt: Serlanat: Für bar, Stöd, D und O Dimmer, | Tienteile und Neparotur zwangen. ihn, fi auf einen Stuhl 
gar, Zipz Adr.: x — 2 P 
dendhuott Bu er, borgesogen — en und Larvrence Av, | (Unzetgen unter biefer Nubriz 14c bie Beile.) | zu fegen und liegen ihn zufeben, wie 


10fb1wa 





— — fie acht Gallonen Whisty fort: 


ee ee eine 
DOfentetle und Wafferfronts für alle Octen. 








Bon beute ab bezahle ih nur 


Sch babe 8600, wünihe 5 oder 6 























Warnum olie, 697 Milwaulee 
Schulden. hie ich felber made; aub Wwarne ıch | Nelidena, nabe Montrote, weſtlich von ern u Mara .y fchleppten. 
Schermann, Sagen, aus meinem —— Ei | ydr.: 23 285 Mbendvott. 10feb LE Bon Fahrgäften überfallen. 
aufen. Frank Etveber, 1653 N, Halfted Et —5* — — a —r — — — r — 
Thicago. dimido Zu verlaufen: Moderne —E Zimt, ran ; Art ur reed, Nr. 2251 Auguſta 
Cottage auf fünfzig Fuß wor,“ m mit —8 Aerztliches. hur Frteed, auf 


Str., meldete der Polizei, daß zivei 
Männer, welche geftern abend an 


Es tft wirflihe Linderung und Komfort in Dblıblı umen, Eleftr. Xidt; Hoc: und Etrabeits 
Vereriens@huben un Fuß. Spe.,!Dubnderbinduing: Nordmeitieite: Wargain zu 


| (Anzeiger unter diefer Rubrit 140 die Beile.) 
talitäten. 23 Cüd Wells Straße ebener | FP900. Senry ieine 2049 Kincoln ve. 





— 
Dr, Hafenclever. Erfahrener Arzt, Epcaialiit 




















rede. Eprc*tunden von 9 bid 5 Ubr, Ba 22002322 = dimibo | für Srauentvantbeiten.. 5 Br ee Str. und Grand Une. feine 
1. 5006 %. Madifor | Gen ’ : 
Kauft Toupers, Nerüden Transformation | U derfaufen: Seins modernes Brit Bunte — itdgez | Kraftdrojchfe gemietet umd ihn auf- 
yüpte ufo. direlt bom —— —5 —— gefordert hatten, ſie nach Grand Av. 
Vrown ı 5 \ eißwaſ⸗ — 3 — 
1 6. Orie ei: Ger Chair Tel Euperior 4072 ke or ea, CARLO SUDDDER, me Hngee In Der Soumlägpet es und Zeavitt Str. zu fahren, dort an. 
101d.mıfafen® | Rordieitiiie: Sucgadır Tür ee | gekommen über ihn herfielen und ihm 
Blüten» Hontg, 10 Bd. Kanne $3.50. | | Kleine, 2040 Lincoln eine. — — Leichenbeſtatter —— — 
EEE EUREN: ri teb*z | „Su berfaufen: Moberngs 3. Din Dridhaus, | (Hunget Nudrit 14c die ei 
; as —— u eleftt. Licht, beisung: (Anzeigen ımter Dieter 
Belanntmadung! red. Schmidt, — ——— J———— Cx1tfoß a Sive.;) Metern Gatfet and Undertaftng Co.. — 


oder meinen Beſitzanteil billig | 


Zelcpheniert nah 6 Uh 
de an 5 Uhr abends, 


und Delorateur, 3340 N. Afhland Une, ift| Für par. 


an Blvd u Nandolpb Str Tel Genial 868. 
nad 2030 ?. Glart Str. umgezogen. Zeleyhon ° v 


18ma*t 


CASTORIA 





























Lincoln 665. Sita2w EHER = 10febiwX — 
— — u berlaufen: Zwei Lots, 30x126, an Karls Säuglinge und 
Vollmadten, Ueberfepungen, amtlide Ye joe und North Vlve, t a | — 
laubigungen. — und Applilationen J. Ceferin. 1010 = ei ee, | — m Sturmſchritt. Feldwe⸗ InBennavonSerieanALs ADJAMREN 
he —S ne gehn sfonmz | bei (zu den: Referpiften): „Schneller, — er 
entliben ar r mmer mi 
Biel, 225 W. Wafhington Eir. Sertaufen: Lot 25, bet hu en — ſchneller! Ihr müßt laufen, als ob 
—— eben Dienstag Ice Srrinninstei, Kiss ala ‚Sigentämer, ©. Eure Schtoiegermütter IR u — * 
Wrütiwurft, 2477 Di, &|dale, SI 0—6mz;z herlämen.“ 2 


Abendpoit, Chicago, Wiittwod, den 11. Yebruar 19V. 














Februar⸗Verkauf 
Anzügen und Aeberziehern 


für Männer und junge Männer 


Dies iſt ein Monat von Erſparniſſen, und zuſätzlich der hunderte von aufjerges 
wöhnlichen Werten, welche in dem Februar⸗Verkauf von Anzügen und Aeberzie⸗ 
hern zu haben ſind, ſind die folgenden ganz beſonders hervorzuheben: 


Doppelbrüſtige Anzüge für junge Männer, zu 860 


Die Schweren paſſen fürs Frühjahr. 
Die Werte ſind von großer Wichtigkeit. 


da——* Röcke mit Pelzkragen, zu 8150 


Größen 36 bis 42. Hudſon Seal und andere Kragen. 


Kurze Leder-Röcke, außergewöhnlich, zu 829.50 


Für m⸗⸗ und andere Sports im Freien paſſen ſie für 
jede Saiſon des Jahres. 


Faney Weſten, bedeutend herabgeſetzt zu 85 


Unvollſtändige Partien und einige leicht beſchmutzte Leibchen von unſerem 
regulären Lager; radikal herabgeſetzt; alle Größen. 


Februar⸗Verkauf 


die der Beachtung wert ſind. 


Fuß. 88.75, 810, 812. 


BZweiter Floor. 


— 


— Deuts chland — 


und 


Oesterreich 


Benn Sie Ihre Hiften mit Kleidern und Ehwaren an JIhre 
Lieben im der alten Heimat jenden, tun Cie es dark) erfahrene 


Speditions- Firmen. 


Verfand uon Gaben aller Art. 
30jährige Speditiond-Erjahrum mit der 


HAMB.JRG - AMERIKA LINIE 


Serhügepadte Nabeungsmittel- und Stleider-Niiften 


werden zu äufßerft niedrigen Preijen exrpediert. 
Boit- und größere Pakete verſchiedener Sortierung von 
$2.50 aufwärts 


Der einzige Hafen, der einen regelmäljigen Dienit nach 


Denticland unterhält, ift New 
diefem Wege befördert, gelangen 
Veitimmungsort. 


Abfahrt der Schiffe: | 


Männer: Schube 


Zu diejen drei Preifen find e3 Werte, 


oder lohfarbig — Bröhen für jeden 


Männer :: 


Schwarz Mnitern und Farben. 


anzuraten ilt. 
Griter 


Englifhe Dunhill Pfeifen — Eriter Floor. 


MARSHALL FIELD 8 COMPANY 
The STORE forMEN 


Ein jeparater Laden in einem jeparaten Gebände 











t 
i 







| 
| 
| 
| 





| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 


York, nnd Liebesgaben anf 
daher am jdAnelliten an ihren 


Yafon, nad Hamburg, 7. Bebrnar ‚erkenne, nah Hamburg, ?1. Febr. J 
Manchuria, nach Hamburg, 11. Febr. Kermanſhah, nachHamburg, 28. Febr. 
Mar Caſpio, nachhamburg, 14. Febr. Kermoor, nach Hamburg, 4. März. 


Ragerhänfer: 
20 Hudjon Str., 
New York City. 


Amer!can Merchants 


Shipping & Forwarding Co. 
147 4. Ave., New York, R. 9. 





Schuckmann. 


C. E. W. 


H. von 
| 
Selling. | 


Offizielle Expedienten für American Lutheran Board for Relief in Europe. 


Koelling & Klappenbach 


206 W Randolph Str. 


Gebt ihnen Enre Beitellungen. 


18jan,cod 








da8 Gefährt fomwie bie gefamte Tages- 
einnahme — gegen $30 — abnah- 
men. 

— rn 


— Thomas A. Edifon feiert heute 
in Drange, N. 3., feinen 73. Ge 
burtstag. Die Stadt ift beflaggt. 

— Yu Berlin wirb das Ableben 
des namhaften beutfchen Dichters 
Richard Dehmel (von der modernen 
realiftifhen Schule) gemeldet. 

— Di, mittelemerifaniihe Repu- 
blif Koitarifa hat die Kriegserflä- 
rung gegen Deutihland, dıe 
ce erit am 23. März 1918 erlaffen 
hatte, am 4. Februar mieder rüd- 
gängig gemadt, laut Meldung nad) 
Waſhington. 


Naditalheilung 


der — 


Nervenſchwäche 


] 
| 
| 
| 
e nerdoſe Berlenen. geplagt — J— 


wa⸗ 
u teit und fchle F — erihd. 
‚enden uallälfen, zufte, Rüden und Nopf 


Smerzen, Saaraudfall, Da de® Gehört 
s ber Eeblraft, Katarrb Magendrüden Etubl, 
2* Müdigfelt, Erröten,gittern, Sera 

— — Vruhdellemmung Uengitiichteit umn 

blinn exfähren aus dem Zugendfreunde 
Fotgen fugendliqer Verirrunger 
sündiih In — Beit, und Stritiuren 
Khimetid, Sirampfaber. und Wafierbrum nad | 
ner völlig neuen Wiethode ani einen Glan. 
zcheilt werben. 

Echiden Gte 25 Gens in Briefmarten 
ür die neuelte deutihe Auflage biefes Interef: 
ante ur und —— 2 - ed bon 
un ann und ran. en men: 
ven Tolle um md adreifiren Ste Abren 


PRIVATE CLINIC, 


137 East 2, St. New York, N, Y. 


— 


= alte 


Speziell, $1.50. 


Kravatten in einer grohen Auswahl von 


niedrig, da der Kauf mehrerer davon 


vom 


Ginige blaue find eingeichlofien. 


Februar-Verkauf 


Zchwarze Strümpfe 


Burlington Strümpfe — waſchechte, mit 
doppelten Ferſen, Zehen und Sohlen. 
Angewöhnliche Werte i in jeidenen fowohl 


wie in baumwoll. Strümpfen. 
Erſter Floor 


Zearfs 


Der Preis iſt ſo 


Floor 


An ale kraule und leidende Leute ı Don lic 


Ich offeriere eine moderne, praftie 
Ihe und willenichaftliche Behand: 
Iungsmethode 


Sie bat viele mmglüdliche Leute geheilt 
und deren Leben verlängert. 

Es iſt Mar, daß, mas getan worden tft, 
wieder getan werden fan; daher folliet 
Ihr, wenn Ihr nicht tuohl feid, 


mich fofort zu Rate ziehen. 
Faft jede Arankheit ift heilbar, wenn früßs 
zei 


itig geeigtiete Behandlung angetvendet 
wird; alio 


wenn Jhr leidet an 


einer chronischen, Nerven», Bluts, Haut⸗ 

oder Ichleihenden Krankheit, Nheumatiss 

mus, Nierens, L2ebers er ’ 
tatarrh oder irgend einer Krankheit oder 

Schwäche bes Auges, Ohres, der Naje, des —* 

Halfes oder der Lungen, fo beſucht mich jeizt und trefft en um ohni 

Verzug auf den Weg der Geſundheit zu gelangen. 

Meine 26 Jahre erfolgreicher Praxis, zuſammen mit der modernen Hude 
itattung, die mir zu Gebote iteht, beiveifen meine Geſchicklichkeit als lompetenter 
und erfahrener Epeszialift. 

ch bin verantwortlich, nieht nur finangiell, fondern id) bin ein auftänbiger 
und gründlicher Spezialiſt. 

Die Methoden, welche ich anivende, werden von hervorragenden Spezialifien 
ın fremden Ländern gutgeheißen. 

Es erfordert Tauſende von Dollars, um eine Office ſo auszuſtatten, wie die meinigk 
Ich kanu Euch deshalb eine beſſere Behandlung zuteil werden laffen, als anbere Aerzte, bis 
weniger vom Glück begünſtigt find, als ich 

Preife und Bedingungen für Dehandlung werben fo bereindbart werben, dab alle, die . 
ner Dienfte bedürfen, ſich dieſe zunue machen Lünnen, 


Konſultation und Unterſuchung frei. 


DOZTOoOoRrRr WEEIITNE”X 
4225 State. tr. Nabe Ban Yuren Straße. Chicagö; Ill: 
Ternpen: 9 Uhr vorn. bis 8 Uhr abends. Sonntags von 10 vorm. His 1 mitiag®, 


ja2"or'irfon® 


Seid Jyr ein Opfer 
* Krankheiten, welche die Geſundheit zerſtören? 


Wenn dem ſo iſt, ſo ſchuldet Ihr es Euch feldit, Eurer Samilie 
‚and Eurem künftigen Glück, ſofort einen zuverläſfigen Spes —J 
— 
mag eine einfade Aufgabe fein, Euch jekt au helfen, aber Wenn Sr 
Eu felbft vernagläfitgt und Eu nit Jet richtig behandeln Takt, 
faın Euer Leiden unbellbae werden und Ihr mögt Euer —— 
ubriges Leben ruinieren. 


Seit mehr als 20 Jadren dade 4 die Arztlide Praxis ine 
ren 














dafter Weile ausgelist und Niemand lebt, ss wahrheit 
iann, das ich je ein VBerfpreer gab das ih nicht Hielt. 
dizefte Behandiungdweile anvenbe, rd meine — 
— Eige der KHrankheit. ohne in den Magen zu kommen und die 
erdauung zu ſtöten. 

I& verfprege keine unmöglichen Quten. ic verwende eintac die durch jahrelange Erfah. 
eung erlangten Renntnifle in ehren» und gemilienhafter Weife. 

Denn Ihr erfhöpft und eleub feid, wenn Euer Kräftezuftand Euch ohne Energ en. 
fen hat, End: der Annehmlichlelten bed Lchend am erfreuen; wenn She jened © 
biner Nicdergeihlagenheit habt, Die Enh ba3 Leben als kaum Ichendwert —— — * 
ganz nleih, was Euren Zuftand werihuldet bat, komme und fpredht barüber mit mig, 


KonsvHltation jederzei t trei. 


IM behandie Biut-, Haut-, nerodfe und hronifhe Krankheiten, — Be 
dam. und proftatiihe Störungen, Viafen-, Nieren» und Leperieiden, tpesifiihen Ratarrf, 3 
orshoiden und fsifteln, 3 habe eine der feinkten X-Btraplen-Miafhinen in * 
fotttet eine Torgiältige X-Strahien Unterfuhung mit End vornehmen laffen. dar. Pe. 
ebenfalls von mir unteriuchen. Konfiltation frei, 


Dr.GILL,S pezialisi 


* o w. —— s8 


Sy rechſtunden: d vorm. — Garmtagb und eleiag dan 10 vorm. 













wenn überhaupt etwas, das ihm gleich 





d 


2501:17 Wafhington Blvd, 


Gohllfrei in Canada geliefert) 


* 





Grippe, Rheumatismus, Magen⸗, 
Ceber⸗ und Nierenleiden 
Keine Apoithekermedizinz nur durch Spezialagenten zu beziehen. Man ſchreibe an 


Dr. Peter Fahrney & Sons Co. 





© 


Forniꝰs 


Alpenkräuter 


iſt ein Heilmittel, welches die Probe eines mehr als hundertjährigen Ge— 
brauchs beſtanden hat. Es verbeſſert das Blut; es kräftigt und belebt das 
ganze Syſtem, und verleiht den Lebens or ganen Staärke und Spannkraft. 

Weil es aus reinen, heilkräftigen Wurzeln und Kräutern bereitet tt, 
fo fann defien Gebraud dem Körper nur vorteilhaft fein, 


683 gibt menig, 
täme bei der Behandlung von 





Ehicago, II, 


=> 


1 belannten 














schiffskarten -Agentur 
Geldiendungen 


— nach — 


Deutſchland, Oeſterreich, 
nach ganz Ungqgrn. Jugo⸗ 
ſlavien, Czechoſlovakia, | 


Siebenbürgen, Bukomwina 
Telegraphiſche Geldſendungen. 


Notariats-Kauzlei. 


Voſtauftrãge nun. sden ylinftlich andge- 


A. Schlesinaei, 
\ 644 North an. 


CHICAGO 2 ILL. 
2. Floor, erite Tür, 








"zei, Lincoln 359. ! 
Offen ieden Abend Bis 9 Uhr und 
Sonntags Bid mittag, 





fv9* 


I 


Geldüherweiſungen 


— *— 


Deutſchland 


— und — 


allen Ländern der Welt | 


prempt und unter voller Garantie. 





Dentides Notariat. 
Schiffskarten. 
VBerlangt unſere Raten 


Sriefliche Anfragen werden prompt be— 
antwortet. 


— Ausland⸗Abteilung. 


KR. Beak & Company 


196 N. Glarf Straße, 
Ede Lale Straße. 
Zelephon Franklin 3210, | 
une. 
ta5*X 


| 
— 


Geldſendungen 


Per Poſt und Kabel. 


Schiffskarten 


Auch Expreß-Dampfer nach 
Deutſchland, Oeſterreich, 
Ungarn, JIngoſlavien, 
Siebenbürgen. 























Rakport-Applifationen mit Permit be» 
forgen wir unentgeltlich. 
Bei Geldfendungen frant erit nad un. 
ſeren Preiſen. 





Man ſchreibe oder ſpreche 
perfönli vor, 


I. HERZOG & 60. 


5354 ®. North Avenue. 
Phone Diverfehy 5428, 








dimifalon | 


Deutschland 


direkt 
Etrſie und dritte Klafe Pafage. 


American Line 
New York--Hambure 


Große Toppelichranben- Dampier 
Manchurin . 14. Feb. 
Mungolia .. 25. eb, 


AMERICAN LINE 


14 N. Dearborn Str., Chicago. 


12ja,momitr* 








! 





— ⸗ 


Perſonen, welche wunſchen nach 


Deutſchland 


zu gehen, offerieren wir unſere Einrichtungen, | 


— Pälle, Reife-Erlaubnis, | 
Dampfer⸗ u. Gifenbahnbillette, 
‚BBeihlel auf Berliner Banken 


db. alle notiwendigen Dolumente zu bejorgen, 
Dot t bei 
a fegen, mit einem Mindeftnaß 
beguemlichfeit und Beitverluft zu reifen. 
ungen eingeladen, bei denen boll» 
Auslunft erteilt wird. 


Transen Transportation Co., Inc. 


“1646 LARRABEE STR. 
; Tel. Diveriey 2567. 
sie BE ent . Wirt zu fchr nie 


ee einer wunſchen 
34 x überweifen Ge 


Ungarn, 
‚Aumänien u. —— 


















































dalo· " 








el 








Wegen rafdıer, 


beldauszahlungen 


amd allen fonitisen Geldangelegen- 


3% Aeutihe Reihsanleihe, 
Deutſche Staals- und 


WOLLENBERGER & CO. 


— 


h.⸗ 


Ched.Kontos erwünſcht. 
| 3% BZinjen bezahlt auf 


Kapitalu. 
Ueberſchuß 


Reparaturen werden ſchnell, 
billig außsgctährt, Selephnn: 





Spa rkontos 


lönnen eröffnet und Einlagen FR 
hinterlegt werden an irgend 
einem Geihäftstage bi8 drei 
Uhr, und Montags und Sam?- 
tags bi3 adyt Uhr in der 


RST TRUST AND 
SAVINGS BANK 


Kapital und Ueberſchuß, 
elf Millionen Dollars. 


ie Aktien dieſer Bank 
gehören den Inhabern 
der Altien der Firſt Na— 
tional Bank of Chicago. 
Drei Prozent Zinſen werden 
für Spargelder bezahlt, und 
prompte und höfliche Bedie— 
nung erfolgt in bequemſter Ge— 
ſchäftslage, Nordweſtecke Dear— 
born und Monroe Str. Chicago. 





Nahrungsmittel-Anweiſungen, 
ausgeſtellt unter der American 
Relief Adminiſtration, werden 
verkauft durch die Abteilung 
für ausländiſche Wechſel der 
Firſt National Bank of Chicago. 


in! 











gewiiienhafter und 
foulanter Erledigung von 


Dentichland 


heiten wie Anfauf von 


— 


Städle-Anleihen 


wende man fich 
an Das alte deutiche Banfhars 


Bankgeschaeft 
105 LaSalle St., Ecke Alenroe 
EVuCAGO 
















163* 





Schiffskarten 


Neldlendungen 








Billigite Preije. 





brhſchaften . Volmachten 


K. W. KEMPF 


Tel.: Main 4491. 120 N. La Salle Str, 





Diten 9—6. Conntags 9—12, 





fcb6 ee 


Foreman Bros. 


Banking Co. 


W. Ecke EaSale u. Wulbingten Str. 


Spareinlagen 
Grundeigentumödarlehen 


auf verbejlertes Chicago Grunbeigen- 
; tum zu bem miebrigften Raten geliehen. | zählt zu den fchönften der Stabt jeite anlangt, fo haben die Grund: 


Allgemeines 5 Bantgejdäft 
53,000, 000 


lalafrſonmie 








WILLIAM B. LUGKE 


Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 


1901 Irving Park Bivd, %3 32. Grades, Mitglied der Union 
ein" 2 um Lenque, des Allinois Athletic Elub, 


int 








Kefet die Sonntagpeit”. 


| 


ser meereinscnne — 


| 
|berg, geboren und wanderte im Aiter 


‚bon 5 Jahren mit feinen Eltern nad) | Hort eine einftöcdige Mafchinenwerf. 
den Vereinigten Staaten aus, um 


konnte. 
die Eltern nach Peru, Ill, über. Der 





Charleß F. Gunther tot. 


Zuckerwarenfabrikant geſtern der 
Lungenentzündung erlegen. 





Zählte faſt 833 Jahre. 





Aus Württemberg gebürtig, kam er 
ſchon als fünfjähriger Knabe nach den 
Vereinigten Staaten. — Seit 1868 
in Chicago. 


In die Reihe der Pioniere der 
Stadt Chicago iſt eine neue Lücke 


geriſſen worden, der — 


Tod hat wiederum einen der nam— 


hafteſten und allſeitig hoch geachte— ——— 


ten Mitbürger hinweggeriſſen: 
Charles Gunther, der Beſitzer derm 
Guntherſchen Zucker— 
warenfabrik. Im Alter von 83 
Jahren erlag er geſtern in ſeiner 
Wohnung Nr. 3601 Süd Michigan 
Avenue der Qungenentzündung. Als 
näcjte Angehörige trauern wm den 
Dahingeichiedenen die Gattin und 
ein Sohn. Grof iit die Zahl der 
vielen Freunde und Bekannten, 
welche die Trauerfunde in aufrichtige 
Trauer berfeßte, denn in CharlesGun= 
ther haben fie nicht nur einen treuen 
Steund und Berater verloren, fon- 
dern gleichzeitig einen Mann, deifen 
Name eng verbunden ijt mit dem 
Fortſchritt und erſprießlichem Ge- 
deihen der Stadt Chicago, und ber | 
auf mehr ala einem Gebiete eine 
Rolle fpielte, 

Und das Deutfchtun der Stadt 
beflagt den Tod cine Mannes von 
typifh veuticher Art; der, wenn- 
aleih im Kindesalter nad) dem 
Lande der Freiheit verichhlagen, echt 
deutſche Art t pflegte und wahrte und 











Charles F. Gunther. 


dem Land, wo ſeine Wiege ſtand, bis 
zu ſeinem letzten Stündlein Treue 
und Anhänglichkeit bewies. 
Trug die Poſt aus. 
Charles Gunther wurde am 6. 
März 1837 in Wildberg, Württem⸗ 





dort „von der Pike auf zu dienen“ 


‚und fi aus eigener Kraft empor> 
| uarbeiten zu dem, was er geworben 


iſt. eine Eltern Thhlugen ihre 
'Heimftätte -zuerft in Lancafter Co., 


Bennfofsanie, auf, und ber Sohn 


legte halb mit Hand ans Wert, Er 
lieferte die Poft in der damals noch 
untirtlichen Gegend ab, welche Be- 
tätigung ihm das Heine Salär von 
25 Cents den Tag einbrachte. Dem 
Schulunterricht wurde durch den 
Kampf ums Dafein feineswegs Ein- 
tracht getan, der eine Burfche be> 
fuchte fleißig bie primitive ‚Schule 
und Iernte, ma3 gelernt werden 
Im Sabre 1850 fiebelten 


‚Sohn trat dort in eine Apothete ein, 
wurde jpäter Kaffierer in einer Bant 
und gründete in Memphis, Zenn., 
ein eigenes Gejchäft. 

U der Bürgerkrieg begann und 
der Ruf „zu ben Waffen“ erſcholl, 
griff der junge Günther auch mit in 
den Kampf ein, und zwar auf Seite 
der Konfoͤberierten. Als Dfi;ier auf 
einem Dampfer des Miffiffippi geriet 
er in Gefangenichaft, erhielt indefjen 
m. feine Freiheit mieber, 

Nach dem Krieg, im Jahre 1868, 
wandte er fi) nach Chicago und Ieate 
bier den Grund für das nad) ihm be— 
nannte Zuderwarengefchäft, das fi 
imlauf der Jahre immer meiter ent- 
wickelte. 

Im politiſchen Leben, auf Seite 
der Demokraten, ſpielte er eine wich— 
tige Rolle, vornehmlich in dem der 
Stadt Chicago. Zwei Termine hin 
durch vertrat er die 2. Ward im! 
Stadtrat und fpäter, im Jahre 1900, 
murbe er mit großer Majorität zum | 
Stadtichahmeifter ermählt, imelches | 
Amt er bis 1904 inne hatte. 


Auch als Kunftmäcen und Samm- 
!er von Gemälden u. f. im. erwarb er 
lich einen Namen. Bei allem Wetten 
und Wagen im Lande des fraffen 
Realismus bewahrte er fich den Sinn 
für dad Echöne und Edle und für: 
verte nad Kräften Kunft und Wil- 
fenfchaft. Seine Gemäldefammlung 


Chicago und trua ihm: den Namen 
eines Kunitlenners ein, und feine 
Sammlung von Reliquien und Mas 
Inuffripten aus der Zeit der blutigen 
I?Fehde zwifchen den Nord» und ben 
| Südftaaten ilt weithin befannt, Er 
mar Mitglied der Hiftorifchegn Ge— 
‚Tenfhaft und der hiefigen Akademie 
der Willenichaften, Präfident ber 
Kolijeum-Gefellfhaft und bekleidete 
andere Ehrenämter, war Freimaurer 


= des Jroquoi3 Club, des Lincoln Elub 
und des Hreßtlubs. Er war der Ur⸗ 
heber des Planes, das „Libby Pri⸗ 
ſon“ in Richmond, Virginia, an da3 


fi) fo mande Erinnerung. an ben 
Bürgerkrieg tnüpfte, abzubrechen und 
Hier, bott wo jegt Dad Kolifeum fteht, | 
getreu wieder aufzuführen. Es ift 
noch; vielen der älteren Chicagoer in 
guter Erinnerung. 

Die Beifegung der Leiche wird am 
Freitagnadmittag 2 Uhr vom 
Trauerhaufe aus unter Leitung bes 
Hreimaurerordeng ftattfinden. Als 
Bahrtuchträger fungieren Gen. Geo. 
M. Moulton, Orva ©. Williams, 
George W. Warzelle, D. 2. Streeter, 
%. Bettibone, — L. Sharp, 
Aue: 9. Smith, Leroy D. God: 
dard, Henry E. Hadney, Andert M. 
Schnfon, ©. D. Spring, Richter R. 
WB. Clifford, harles J. Vopicka, 
Thomas M, Hoyne, Adlat T.Eming, 

Karl ZT. Latham, Richter John T. 
Clayton E. Crafts, 
— Streeter und George Beau— 


Die irdiſchen Ueberreſie werden 
dem Familienmauſoleum auf dem 
Roſehill-Friedhof übergeben werden. 

— — —— — 
Vom Grundeigentumsmarkt. 





Gaswerke zum Koſtenpreiſe von achtzehn 
Millionen Dollars am Abwaſſerkanal. 


Die Peoples Gas Light and Coke 
Co. hat eine Tochtergefellſchaft, die 
zu dem Zweck gegründete Chicago 
Biproducts Coke Co., Kapital $1,- 
500,000, 70 Xeres Sand am Ab- 
wajjerfanal zu $600,000 übertra- 
gen; es follen dort neue Gastwerfe 
angelegt werden, deren Koften iver- 
den auf achtzehn Millionen Dollars 
veranjchlagt. Die Koften werden 
dur Bonds gededt, die innerhalb 
zwanzig Jahren mit dem Reinge— 
winn eingelöſt werden. Die Peo— 
ples Gas Co. und die Koppers Co. 
von Pittsburg, welche den Bau auf— 
führen wird, werden die Bezahlung 
der Bonds garantieren, erſtere hat 
ſich auch verpflichtet, fünf Jahre 
lang alle Erzeugniſſe der Tochterge— 
jellihaft zu faufen, außerdem hat 
jtie jih auf vier Kahre nad) der Be- 
triebsaufnahme das Vorkaufsrecht 
geſichert. Der Bau wird etwa zwei 
Jahre in Anſpruch nehmen. 
neue Gasanlage wird eineLeiſtungs— 
fähigkeit von 30,000,000 Kubikfuß 
Gas den Tag haben. 
Erſparnis der Gasgeſellſchaft wird 
auf eine Million Dollars veran— 
ſchlagt. 

Die Star Paper Box Co. hat von 
Blitz Bros. das vierſtöckige Fabrik— 
gebäude, 450 bis 458 N. Hermitage 
Ave., welches 48,000 Geviertfuß 


125 Fuß, Nordweſtecke der Auſtin 
Ave., zu 867,000 erworben und 
wird ihr jetzt 300 Weſt Ontario 
Straße und 312 Union Park Court 
befindliches Geſchäft dorthin verle— 
en. 

Reichel K Drews, 559 Weſt Lake 
Str., haben von Freberid E. Hum- 
mel & Co,, Naenten, die Liegenichaft 
an der Eitdweitelfe der Aihland 
Ave. und Ferdinand Strahe, 15,- 
00) Geviertfuß, gefauft und bauen 


itatt zum Preife von $10,000. 

Die Nahfmann Co. und ihre bei- 
den Zweiggeſellſchaften, Fabrikan— 
ten von Sprungfederſitzen für Kraft⸗ 
wagen, haben von $. 5. Du Pont 
auf firnfzehn Kahre zu insgefamt 
$161,250 das ſechsſtöckige Gebäude 
Nr. 2231 Süd Halſted Straße nebſt 
Hintergebäuden gepachtet. 

L. C. Roſe, Präſident der North 
Ave. State Bank, hat da3 mit $17,- 
500 belaitete Wohnhaus von Arthur 
dis, 1258 Lake Shore Drive, 
20 bei SO Fuß, zu $57,500 und U. 
2, Drum, beratender Ingenieur, 
hat von Donald 3. MeRherfon das 
dreiftöcdige Wohnhaus, 32 Bellevue 
Place, Grund 24 bei 129 Fuß, mit 
$13,000 belaftet, zu $26,500 ge- 


fauft. 
— —ñJ  —— 


In doſſieren Als. Haderlein. 





Varteiloſe Frauenorganiſatien bildet ſich 
in ſeinem Intereſſe in der 24. Ward. 


Eine parteiloſe drauenorganifa- |: 
tion der 24. Ward im Snterefje Ad. 
Sohn Haderleins, der fi) um eine 
Wiederwahl bewirbt, wurde geitern 





je einer Berfammlung in Sglers 
Halle, Lincoln und Wellington 


Ave., ins Xeben gerufen. Präſiden— 
tin der neuen Bereinigung, die fi 
nahdrüdlih an der Kampagne zu- 
gunſten des Stadtvaters zu beteili- 


gen beabfidhtigt, it Frau Minnie 
Sardell, Sekretärin Frau Anna 


Marfvat und Echatmeiiterin Frau 
Marie Roeder. Die Teilnehmer an 
der Berfammlung inboffierten Alb. 
Haderlein, vor allem wegen  jeiner 
J Haltung in der Frage der Durchle— 
gung der Ogden Ave. von der Weſt— 
nach der Nordſeite und ſeines ener— 
giſchen Eintretens gegen die Umän— 
derung des Namens Goethe Straße. 
Dem nacdrüdlichen Eingreifen Ad. 
Saderleins ijt c8 vor allem zu dan- 
fen, dab der Stadtrat den Antrag | ul 
auf Abänderung des Namens der 
Straße, den Ald. Earl J. Walter 
| don der 21. Ward eingebradjt hatte, 
abgelehnt bat. Was den Durdy- 
bruch der Ogden Ave. nad dertord- 


bejiger der 24. Ward e8 dem Stadt- 
vater zu verdanken, da bei der Feſt— 
legung der Grenzen des Bezirks, in 
den Sonderjteuern für das Projekt 
erhoben twerden, die 24. Ward nicht 
einbegriffen worden iit, und daß die 
Steuerzahler der Word daher für 
das Projeft Sonderjteuern nicht zu 
bezahlen braudjen. Ald. Haderlein 
ftimmte erjt für das Projekt, nad) 
dem er von Präfident M. I. Fa: 





Kinder Schreien | 
NACH FLETCHER’S 


- Abendpoft, Chicago, Mittwod, den 11. Yehruar 1920. 


Des 


Die = 


Släcdhenraum enthält, und das anı« 
arenzende Fabrikeigentum, 72 bei 











SAN Die obigen Verkäufe für Donnerstag in beiden Läden. IIIINNNNNNKINNNNNNNNNNMNNMMNNNNNLE 


Pure Food Lunch 


Greameb dried Beef, 
Kartoffeln, 
Gebackene Aepfel, 
Jell-O oder Eiscream, 
Kaffee, Tee oder Milch, 


350 


GN 






..Doppelte "S.&H ’ Grüne Stamps bis Mittag. | (Sillette Sicherheits: 


Rafiermeffer- —— 


—ueo 





In verſiegelten Drisinaf. 
pafeten verfauft, 
dad Tubend zu 


75c 


| LINCOLN, SCHOOL 
AND ASHLAND 


MILWAUKEE AVE 
AT PAULINA ST. 








—TC.. . 


— N D — — 
A —8R — — — — — — — 


— FOOD SHOW“ 

















an > 





Be ——— Spa. 
ahetti oder Nudeln 
Palet zu '.bic 


.. nun nenne. 









Good Tafte Nut Margarine — 



























icher, 














Zerges 


hhrt, -u . 


Schnitt 
ſchneid., reg. 
10.95, du .. 










Größen und Baffons, Wert $25, 
berfauft zu .. 

Kniehoſen für "Anaben, "6 bi au 16 
aute dunfle Yarben 
Stoffe — bei dem Verlauf am 
Tonnerstag ZU 2... 


ben Verlauf morgen Donnerstag 
it nur 


54.05; da5 Paar zu 


Mattleder-Echuhe für Miiles,  ftarte 
aanzlederne Coblen - und Abfäge, Fuß 
'orm:Leiften, Größen bis zu 2, Batent- 


eder und fhlvarze. Kid Schuhe für Kin— 
er, bandgewendete Eohlen mit Abfägen, 


Wrößen bi3 zu 8, requläre 

83.95 Werte, ZU „.unonsssrcen $2.45 
Patentleder Schuhe für Miffes und 

Kinder, mit weihen Tops, bober Schnitt, 

aanzlederne Eoblen, alle Größen bis zu 


2 — reguläre $3.95 Werte — 82 95 


Paar zu 


Sm DUDEN 


ni 


! 
! 


Sy] 


Denn Yerzte od. Urzneien Eud nigt belfen, 
„erfucht unfere erprobien Heilmittel, „ie felten 
ehlſchlagen, bei ——— 2 onen Rranlbei« 
—— ormulare Nr. 1 umb iten bie meilten 

o barınäd un Bälle vor —— Krand⸗ 
4 => lirinleiden,. toie Fatarrh-Mußrwürfe 


ee esse ee — — — — — — — — 


und Cap im Ürin Vreis 31.00 die Flaſche. — 
doitor Tuderd Blut-Eperific Y lutvergif· 
tung in aflen Stadlen - Preis $2.00 bie ilafche. 


of. Dr Vois Stärfungdp . 
nerihtwäde, (&laflofe nädte 9 


aan 
Mes 


Treis $1.00 die Eihaätel 
een — — find mır PR, und „u bahen 


Behlkes Deutſche Apotheke, 
776 Süb State Straße, Chicago, I II, 








herty von der Behörde für örtliche 
Berbejjerungen ‚die: beitimmte Zu- 
fage erhalten hatte, daß die Grund- 
bejiger. feiner Ward nicht zur Tra- 
gung der. Roten’ herangezogen wer⸗ 
den — 


— 





Chop Sueh Sauce, direkte 
Importation — große 
Flaſche zu 


für Staffee, 3 Palete an 


Uncle gerry aubereiteieö Rorane zubereitetes Planntu- Feine gejchnittene grüne String- Benſons norwegiſche Sardinen 
Pfannluchenmehl — 330 chenmiehl — 8 Palete 33c Bohnen — die Yüchfe 123c| | * —— a . erſte Een⸗ * gepölelte Svare⸗ 15e 
3P BE nassen een sense ung feinſte Qualität — ibs. Pſd. anne 

3 Ralete für .. für | au a ne 25c| 58 

Townehd Delight Dleomarga- Roxane zubereitetes Ku— 38 Suiders New Proceß Bohnen | — | Hesel3 feiner Breafiait Spell — 
reine, rein und gefund, 37e | Henmehl,. Balet ecrersesere» C | und Eved, die Vüchte 120 | Feinfte Roman Beauty Eh» od. | beim ganzen Stüd — 3 
a sauer Pet Brand evaporierte 14 ee Kochäpfel — die Kiſte 82 —— 2950 

Butter, feinſte Elgin Creamery, Milch, Büchſe .P.. .......... c Sniders reiner Tomato- Be BU unenennnnnneennnnnennn — | Weide 05 Jllinois geränderte 
bon reinem, reihen Rabntz 40 Thos. Webbs friſch geröſteter Catſup, Pintflaſche ........ Feine Indian Niver Grapefrnit, | Shinfen, 10 dis 12 Pfd. 5 
gemacht, Pfund ....* Kaffee, 3-Pfund⸗Büchfe $1. „9 Sniders reine Tomato, 33 große Corte, das Tutend 55e durchſchnittlich, Bid... ce 
—. m. Rear fetin een san Euppe, 3 Büchlen für...... c| ae — c —— Brand "Siveet Nu 
ae en BZ Aneipp Malz, ber perjelte Erjag | Swifts Lincoln Brand Feinfte Floridacr fühe Crangen, | 16, voller Duart-Jar 5c 


einen Kunden, Balet........ 


; * Swifts Premium Butterine — Zi ........................ Lea & KXerrins .Worceiterfhire 
für kn ae 29€ u zum m Apfel. 330 * — die gemacht wird, 390 * Raivers Zurfen Brand feif | SR, die 40c-Slafde 
SA > ....... Pfund 3* —— ri BE sen una nnnennnenonneninene 

Geyer u 60, Grifpo En | Telms Brand reines >25 | „ Hereld Schmalz, in offenen Kei. nenn Kaffee — 390 Jell-D, das delifate Deſſert — 
ee En —2.3 ers Abwel Jellh Jar.... Cfein ausgelaffen — das I7€ | affortierte Zladors — drei 35 
Bee s 230 — c 

— ——————————— ernloſe Roſinen — das offman e ar jeiniter } fr ——————— Ari 

— er &. PR BR sense scannen DC | | a — der allerbeite — 5e| ————— Senf dic . Fr Ne 
gebadene Fig Par oder Goodridh-Nocvanut Kreme Kir RE g 2 DEE PTR SSTENRRLRES EST: 
Tocoanut Bars, Pid....... 350 tard, fiir Pie, Rudding oder aum |  Benfons X Mir Senf Sarbinen, | Lard, das Pfund ....... „sohntend Rolar White 59e 

Ftifch nebadenes Brot, — ge Küllen don Kuchen — bie 33C| die 4 Größe Büchfe Sc | ng —r ma» "Te | Näfceleife, 10 Stüde für.. 
weiße! od. Roggen, Yaib .. Ber gere Pork Cho Leklo, das antiſeptiſche Scheuer⸗ 

Galumet, dad Tyamilien- | Dutd Brand zartes Slih- 15 Benions 3 Wit fancy 39 | eh ————— EUR 25 | pulder, drei Sc-Tüchlen 10 
Backpulver, Pfundbüchſe.. c Corn, Büchfe au ....... c Wroter Lachs, hohe Büchſe.. c | Rorl, BI. .... c ee an c 





Knaben-Abteilung 


Norfolk Knabenanzüge u-Ruſſian Ueber. 
endgiltige Herabſetzungen, Norfoll— 
Anzüge, 6 bis 17 J., 
ueiſtens kleine Partien, 
und guten, 
Niſchungen, wert bis 
ueberzieber, 3 bis zu 7 Jahre, regulär für 
u ;>.50 md 7.50 verlauft, feine Poſt— 
Telephon⸗Beſtellungen anbot: 


Madinaw Rüde “ Bis 8118177. 
hübſche Plaids, voller 
und gut ges \ 


56.99 


Anaben » ‚Ueberzie- 









zum nüdften Winter, 
um bdiefen Weberrod 
zu laufen; Ihre könnt 


denfelben zur Hälfte | und grauem Chinchilla, 
a Cammet und anderen belich 
preis it‘ — in allen ten Stoffen, Größ. von 2 bis 


14.99 
ftarte, dauerhafte 


.1.39 


Flanel ette vloufen für Anaden — im Al. 
ter bon 6 bis zu 16 Jahren — in einſach 
gran oder geftreift — mit weichen angenäb- 
ten Kragen — unfer fpezicller Preis für 


Schuge für junge zamen, Mäbdhen und Heine Anaben, ans 
(obfarbigem, mabagonifarbigem oder fhwarzen Stalbleder ac 
itarfe, nanz lederne Sohlen mit Abfäken oder Spring Heels, eng- 
iche oder Fubformteiften, cs find Werte bis zu 


ir ee 














S Candies Perlen Kämme Gejtempelte age Tajchentücer | Silberbeited 
SE Novelty Perlen, —| Runde NKämme lei a er Einf. weiße 

— Peanuth in verfchiedenen Farsffür Kinder — e3 ijt Kleider halter, Werte nr vr Taſch entücher 

S Butter Bud!ben und Entwürfen,fdie reguläre 2061 Fertig gemachte ee + fir Kinder, — 

= ipegiell, Die SchnurfSorte, fpezielt für | geitempelte Kin— terleibchen und bZuppor ers, Yzöll. Naht— 

= Enden, res] jferiert 25cl; Donnerstag, 15e — — F — mail, Ein — N Ic Bi, ic 

== 5 75 nügend Baumwol-⸗JCTurlers, 1 Döod. 

— gu * ir sinn * ES. (e um die Arbeit | Bündchen, 10c mert, 4c > 

= So — — u beendigen, viele er zewez 

= Pfund ani E Ban d Taſchenrahmen Enttoürfe u. Mus Taſchen⸗ Strümpfe 3-Stück Silber: 
—7— Rein ſeidenes ge⸗ Metallrahmen — Jſter, — zu Canteen Taſchen Fein gerippte Lisle beſteck für Kinder 
= Slunden — blümtes Band fürfmit- Stettengriffen, für. Kinder, — aus Finiſh nahtloſe Kin— 
— Haarſchleifen, 6 Zoll Jfür Handtaſchen für 1J 19 ? mmet.l derſtrümpfe, verſtärt-Meſſer, Gabel und 
S das Pfund * * fatbigem Ta } p! } * 

— zreit, helle u. dunkle JKinder, zwei Grö— bis mit Spiegel, — einfte Ferjen_ und Zehen,fLöffel; reg. 1.75 
= u gute Aus⸗ das Stück is zu regulärer 81.25 Ex = ſvwarz Gr.Werte, ſpeg. 81 
— — W — 2 — 

— C Yaid..... 48c Br 54. 50 o * —XR * 9c Donnerstag. 


GN 


Wirjtig für Männer. $ 35 5 


erbofitä 
tandelie und nicht aufelebentterienbeg 8 Eher. { 


— — — — — —— 


Sy 














Gier, Gold Storage, — ftrift 


„eandbied” — nur am 49e 


Counter verlauft, Tut, 






Benſons cchte holländ. He— 
ringe, nur am Counter ver— 


lauft, eins an einen $1 10 
” . 


EEE ————— 
Waſhburn — Medal 
Mehl — Bbl. 
—— 
Kunden, Fäßchen. 


ia 25C See 








.ur n0nne. 


290 


Vutterine, Pfund 


16c | 


boll Saft — das Tugend 


27c 











rl 


4 
77 
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—X Kinder-⸗Näntel 


Ein ungewöhnlicher Ver— 
kauf von ſchweren wollenen 
Wintermänteln für Kinder; 
neueſte Stoffe und Schat— 
tiertingen. Mäntel, die im 
ganzen Kahr im Stleinder- 
fauf $20 folten. Für Die 
gleichen Mäntel bezahlen 
Ste in der nädjiten Caifon 
$30.00; Größen 6 bi 14 
Sabre, zu 


59.99 


| 184 fdwere Wintermän- 
' tel für Sinder, aus weißem 






eine feine Auswahl, 
einschl, blauen 
ftarlen, dauerhaften 
zu 3.50; Ruffian 












oder ı 






























































Kinderfleider, leicht durch Anfai- 
jen beſchmutzt, alles ſehr hübſche Mo— 
delle, feine Sorte Amoskeag und 
Chambray, handbeſtickt, ſmocked und 
knopfbeſetzt. Größen 6 bis 16; ur— 
ſprünglich bis zu $6.98 marfiert, 


aber viel mehr wert, 83 — 


werden geräumt 

Sergekleider für Mädchen, ange— 
brochene Partien, reine Wolle, der 
richtige Stoff, aller neueſte Modelle, 


Größen 6 bis 14, Werte 88. 98 


bis zu 813. 98, zu. 


Wundervoll hübſche, ae Lawn 
Kleider für Kinder, ſpitzen- und 
ſtickereibeſetzt, feiner Stoff, Größen 


2 bis 6, a. marfiert 93 98 
.u 


Schwarze Enteen Bloomer3 für: 
Stiinder, Größen 2 bis 12, 79e 


. nn... nn nee 


Zur Beadtung. 
Alle-uniere Kinder-Bonnets find 
am die Hälfte herabgefett, 
a ———————————— 
83. 45 


Starke Knabenſchuhe für das 


6 Jahren, es ſind Werte bis 
au $10.00, bei dieſem Ver 
kauf offeriert zu 


A 



























HHUMINNNHIIHUNNINANINMNNHKINNNUNIN — 


1-75 gerippte baumwoll. 
Union Suits für Mädchen, 


leicht gefließt, 89e 


WGerippte baumwoll. Kna⸗ 


ben-Unionſuits, 98 
leicht gefließt⸗/ zu.. c 
Waiſt Union Snits für Knaben 


oder Mädchen, alle $1. 10 











unten... 





Gerippte baumwollene fließge— 
fütlterte Leibchen od. Bein— 
lleider für Kinder zu. 48e 
Vellaſtie ftiehgefütterte Union» 
Cuit3 für Mädhen — 
weziell zu 
Fein gerippte Baby-Leib, 
che "üntos — a * "48c 
nion Suit r na en, zum 
Teil Wolle, wert big $2.50, Me 1. 65 
39€ neitridte Unter: Waiſts ür Kinder, 
alle Größen zu 250 
$ oe Ki * . 
utzwaren für Kinder 
Ein ungewöhnliches Sorti— 








Frühjahr, ganzlederne Sohlen — e Milan Hem ars 
Etub»proof Cpigen, engliiche oder m. —* —* De ie 
mittlere eben, in Schnür⸗ und mer en Nınderhuten, 2 „ubidie, 
—* Sa — von 1 effeftvolle neue Garnierungen 
is 6 — $5.00 Werte 3 Bändern und Ylumen. Be- 
essen 93. 45 aus oc 


merfensmwert niedrig marliert, 


51.98 


Schuhe für Heine Anaben, Siub- 
proof- und ftarl, durchweg Leder, 
folide Sohlen und Nbfäke, Grö- 


ben bis zu 13%, $4.00 2 75 
‘ 


| ®erte, zu 




































AAANNNAKNNNN 


ul 


Verlangt: 


Tiebesgaben ! 


nad) Dentichland, Tefterreich, Polen 
(© — Weſt⸗Preußen ufte.), 
Tſchecho-Slowakei. 
Beſte Waren. Prompte Erledigung. 


Darlehen — in ——— — ideal 
und Ernenerumgen | Griem & Meyer- Eigen. 


160 Nord La Salle Strasse . 


| Telephan: Main 1295. 


taufen eisen pradtvollen | 
125.00 Yhononrapb, im 
Lagerhaus gelalfeı Died 
#.ift eine fehr. feine Mas | 
— ſchine und ſo aut wie 
Be neu, mit Necorbs und 
Diamantnadel freı Wir 
baben ferier einine are 
dere . hochfeine.- Phonc« 
‚grarben die wir au eie 
nem Schleuderpreis bet» 
blaufen, da wir Vlatz — 
brauchen. 
ER Ferner. verlaufen roir 
g ein prachwolles Leder 
Barlor Eet Wert $175, 
und Ruas au Eurem ei-- | 
aenen Brei. | 
bare —— 9 Aus aenen €. OD. D. Zabr | 
gertat —— außerhalb berfäidt. _ Telihtigung. | 


Liberty Bonds tn Sahlung genommen, 


Western. Furniture Storage 


2810 W. Harrison Str., Chicago, Ill. 
often: "son 9 — abde. Sonu:aa 10-1, 








auf Grundeigentum auf der 
Nordſeite. 


‚Aetna State Bank 


Lincoln und Fullerton Ave. 
ini18fon,mi3mt 


5. Zir. nördlih bon Randolph Etr, 


u Geld zu verleihen 


auf — *— au den aunſtigſten 
Bedingungen _ 


Yorzüglice erſte Hypotheken 


1 5% und 6% Sinfen Reid m mas: 


A.Holinger&Co.(ine., 
arten: Banken AN - ihr 














Söinfonmiteimi 





|ISASTORIA 


Leſet die „Sonntagpoit“. 





